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_ Bapaım genommen! 


Sp wird heute Nachmittag aus Berlin 
gemeldet. 


2ondon meldet zähen Wideritand. 


(Seliefert von ber 


„Altoatirten PRreile“ und den 

Berlin, 25. März. Das deutidie Hauptanartier meldet: 
45,000 Gefangene und mehr als 600 Geichäse find genommen worden. 
(Sniscard und Chauny iunrden am Abend nenommen. Schwere Kämpfe | 
entwickelten ſich um den | 
der Stadt. 


„united PBre& AUffociattons*.) 


Der Feind 
Abend 
franzöftiche Truppen wurden durd eine pindivie beivaldere Genend über 
Tillennier-Anmont und Ya Neuville zurüdgetrieben. 


wurde abacidlanen 


Am wurde Nesle erſtürmt. Britiſche, amerikaniſche und 


Berlin, 25. Marz. (lieber Yondon.) Das Deutiche Hauptquartier 


meldete am Nadymittan: 


Bapaume wurde im Nadtkampie ebenfalls von den Deutſchen 
aenommen! 
— 


— * * 
Die Deutſchen itehen jest nördlich von der Somme, 
Schlachtfeldes. 


Combles 


früheren Somme 
Es 
gekämpft. 


wird heftig um und andere itarfen 


Aus Berlin wırd ferner offiziell gemeldet, dai die Deutichen unter- 
bald Ham die Somme überihritten haben. „Wir haben die Höhen weit 
lic von der Summe in unferem Pefis” Iantet der Bericht. 

(Die United Wrei; gibt den Bericht des dentichen Sanptauartiers wie | 
tolgt wieder): 


ride Diviiionen, die herangezogen wurden, funnten eine Gnt- 
iheidung zugnmiten. des Keindes nicht herbeiführen, beiant die 
des deutihen Dauptquartiers. „Am Abnd 
jerömten nadı Weiten zu“, wird gemeldet. Wahe Bapauıe wurde der | 
Feind wiederum neidlanen. Wordoitlih von Bapanme bradıen die dent- | 
ihen Truppen durd) und trieben deu eind über Press and Zailly zurüd. | 
Vres und Sailly jind eher jüdoitlicd als nordöitlic von Bapanme. Ws) 
it wahricheinlich, dah die deutihe Meldung bedentet, da die Briten im | 
der Nicditung auf dicie beiden Städte zurücdgingen. | 


wurden fie aeidjlagen umd 


Hain aab zu, da der Feind während der mädhtinen Anariife am 
Sonntag Abend in geringem Mat in den nenen britiichen Yinien nörd— 
lih von Bapanme Ruh fuhte, erflarte aber, er jei ipateı zurückgetrieben 
worden. 

ab. Nesle 
weſrlich vom 


Beſiß von Combles 
Starte Stellungen 


Heiße Kämpfe ſpielen ſich um den 
wurde während des Abends geſtürmt. 
Crozat Kanal wurden erobert. 

Rerlin, 25. Marz. (lieber Yondon.) 
(rote Hanptguartier no: 


(Heitern Abend berichtete des 


„Zwiihen Somme nnd Tife fampien ji uniere Korps 
Ghaunch wurde genommen. 

„IAnjere Nriegsmaterialbente ijt unachener. 
nen anf ihrem Nüdang franzoiiiche Ortichaften and 

„Wir Haben die FFeitung Paris mit 
beichofien. 

„Fin nigantiihes Ringen findet um Bapanme jtatt. 
it an der Yıinie Transley-Gombles-Manrepas im Gange. 


Dorfer nieder. 


„Bei unjerem Angriff nuiicen Reronne und Ham iunide die Zomme 
an vielenPunften überichritten.” 

Finige Stunden war folgender Taaesbericht vom Haupt— 
nnartier eingelanfen: 

„Weſtlicher Kriegsſchanplaßü: Die Schlacht von 
St. Onentin und Ya ?rere ilt gewonnen. 

„Die britiiche dritte and vierte Armee und Teile der herangezogenen 
franzoiiih -amerifaniihen Weierven wurden neichlanen und an 
der Linie Baupame-Bondavesnes, rudwarts der Somme, zwiſchen 
Beronne und Ham jowie bei Shannh unter ichweriten Berlniten zurück— 
geworfen. 

„Die Armee Otto v. Below nahm die Monchhöhen im Sturm u. trug 
ſüdlich davon den Angriff in weſtlicher Richtung über Wanconrt und 
Henin vor. Sie ſteht jetzt kämpfend nordweſtlich Bapaume vor den drit— 
ten feindlichen Stellungen. Starke britiſche Gegenangriffe wurden ab— 
geſchlagen. 

„Die Armee von der Marwitz folgte dem geſchlagenen Feind auf den 
Ferſen und erreichte im hitzigen Nach drängen ı ihon am re Die 
dritte feindliche Ztellung an der Yinie Emu 8 
La Folie und Bernes. 

Samstag am trüben M 


Feind und ſchlug ihn trotz 
Nerbin dung 


zuvor 


Man. 
itag Abend 
urlu Templeur 
urlu, Lempleur 
han V—4 
ihren Angriff 
beſtändiger 


Angriffsflügel der 


orgen erneuerte ſie 
verzweifelter“ 
mit dem 


De r geſtellt It. 


auf den 


Gegenwehr und 


Geoer nnırt Die ti 11? 
Hegenanagrir E Ale linten 


J 2 X1 y 4 * 
Armee von Below wurde 


„Zwiihen Manauconrt und — haben ſich die Truppen der 


Generäle v. Kathen und v. Gontzard den Uebergauçüber den Tortillen 
abſchnitt erzwungen und kämpfen auf dem Sommeſchlachtfeld um Boucha— 
vesnes. Peronne iſt gefallen. Andere Diviſionen ſind ſüdlich davon bis 
zur Somme vorgedrungen. 

„Schon am Freitag Mend batte die 
Normärtädrang die dritte feindliche Stel 
und den Keind zum NRüdaug gezmun 

In unermüdlicher Verfolau 
ttinge die Somme erreicht. 

‚Sanı nad verzwei 
reichen Truppen. Engliſche Reſerven 
aegenivarfen, erlitten blutige Verhitte. 
„Die Korps v. Mebern ımd von Cote jowie die Truppen des 
v. Gecl haben nad) furdhtbarer Schlacht den Grozatfanal überichrittten. 
„sranzöitiche, enaliihe und amerifanıfkhe Reaimenter, die 
tudmeitlicher Richtung für einen Segenangriff herangezogen morden | 
mareh, wurden auf Chaung in jübmeitliher Richtung zurüdgemorfen.” 


im ungeitiimen 


jie durchbrochen 


Sutier 


geitiirmt, 


Armee ſv. 
ung 


J 
naen 


ige 


na d X 


Babe die Korps v. Lüttwitz un 


— 


felten Ka ampf Hande ſeg 


in die 


[ ſich in 


fiel unſer er 
ar 


di wütendem Angriff ent— 


Gene 


2 
auẽ 


Mehr als | 


Beiik von Sombles und die Höhen weitlich von | 


inmitten des | 


Stellungen | 


nicht übertroffen werden fünnen. 
vollbringen kann. 


iAranır 
| dre ui 


Erkläruug 


ſchutze geſtiegen. 


vorwärts. 


eintieſen. 


Die Engländer bren- 
In 


weitgehenden Geſchützen 


Fine Schlacht 


Mo San i, 
Monchy, Cambrai, underminderier 


‚| „das Waterloo der 


|fünpfen jest in neuen 


Chicago, Montag, den 25. März 1918. — & 5 Uhr Ausgabe 


Zerlin ſprich von 


Der neue e beitifhe © Botfchafter i in Wajbinaton. 


Zur Nedten 


f 
I 


Deutihbe taten ibr Neußerites! | 

„Zur Erzielung eines itarfen Erfolges taten die Truppen ans allen, 
deuntſchen Gauen ihr Nenkerftes. Der Angriffsgeiit der Infanterie hätte | 
Gr hat gezeigt, was deutliche Tapferkeit 
und * ſchwerſte Artillerie wie die Minenwerfer 
unermüdlich vorwärts und unterſtützten 
die ununterbrochen vorgetragen wur— 
Teil an den Kämpfen und die Pioniere | 


treu. 


ſchwere 
Kraterfelder 
die u 
nenwerfer hatten ihr 


alten 


Leichte, 
n ber 
weſentlich 
den. Flamt 
wihren Traditionen 


wie Ballons 


hlınfhrı 
VIICDA 


„Bon wurden der 


* 
Führung wertvolle 
Unſere ſieggewohnten Jagd- und Schlachtſtaffeln 
Herrſchaft in der Luft und griffen die 


Ehenſo unermüdlich arbeiteten die 


Flugzeugen 
Meldungen geliefert. 
behielten hartem 
hen Di a 


Nampf die 


des 


in 


4 mir 2 ++ 4 
ichenden ser all. 


Zrain. 


we Rei 


N. 
Moto 


rfobon— 
401 


LVIDIIIS 


Ueber 30,000 — 600 Geſchütze. | 


| 
Feindliche 


und der 


Gtappenpunfte bild Die Boniben- | 


deten 
5 täti 


Ziele unſerer 


gſichwader, die in Jeder g geweſen ſind. 


„Unſere Kriegsbeute iſt auf über 30,000 Gefangene und 600 Ge—⸗ 


„In vielen anderen Puntten der Weſtfront dauern Artillerie— 


kämpfe und Aufklärnngsgefechte an.“ 


Harz Ich Majeſtät, daß wir zufrieden 


nerem Anſo 
„Berliner Taacblatt 


eriten 


tet i ngserf 


Feldmarſchall v. 
Berichte don der 


Hindenburg 
Schlachtfront 


zum Kaiſer geſagt haben, als die 


ber tarierin telearaphirt haben: 
tönnen, da durd) Gottes Yugung 
St. Cuentin und Yaryere gewonnen 


Beiſtand. Mlöge er aud) weiter | 


in 


lagen 


toll 


nich, 


Der Kaiſer 
‚sd Treuc Dir 
die, Schlachten bei Monchy, 


vu Herr lieh 


zu 
Cambrai, 
uns ſeinen 


R— 
— a4 


W Lie 
— zurückgetrieben — verkündet London! 
Telephoniſch von der „Aſſoziirten Preſſe“ übermittelt:) 


Yondon, 25. März. »britiſche Kriegsamt meldet anfangs Nach⸗ 


Da 


mittags, Wiarſchall Haig berichte, daß alle neuen dentſchen Angrifſe abge— t 


idjlagen, und die Tentichen wicder über den 
worden jeien. 

(Telephoniicd; von der „Niloziirten Breije“ übermittelt:) 

Yondon, März. Die Schlacht dauert auf der nanzen Front mit 
Kraft fort. Kräftige Angrırfe, welche der Feind geitern | 
Nadjmittag und Abend nördiih von Bapanne madte, wurden mit jdyiwe- 
ren Neriniten zuritdgetrieben. Nur an eırem Bunfte gelang es der 
dentichen Inſanterie, unſere Schützengräben zu erreichen. Sie wurde 
aber iufort wieder heransgeworfen. Mn allen anderen Bunften wurden 
die Angriffe bereits durch das Gewehr-, das Maidinengewehr- und das 
Arttilerierener vor anieren Stellungen zum Halt gebracht, und der Feind 
mit großen Verluſten zurückgejagt. 

Wahrend der Nacht und heute 


Sommefluß surucgetrieben | 


25. 


Morgen machte der Feind in dieſer 
Nachbarſchaft ſowohl, wie üdlichr son Peronne, weitere Angriffe. Deutſche 
Truppen, welche den Fluß zwiſchen Licourt und Brie überquert hatten, 
wurden durch unſere Gegenangriffe auf das öſtliche Ufer zurückgetrieben. 

London, —* a. Ein Korreipondent telegraphirte von der Front, 
daß die Teutichen 97 Divijionen Truppen (annähernd 1,164,000 Mann, 
oder ctiva der Dalite der überhaupt verfiiabaren deutſchen Truppen auf 
dem wejtlichen Scdenplase) im Kampfe haben. Er neunt dieſe Schlacht 
Welt“, | 

eberali wo die Briten zurückwichen, geſchah dies in guter Ordnung, 
und nur Fuß für Fuß, nach ſtarken Stellungen, die ſchon vor Monaten vor— 
bereitet worden waren. 

Nach Berliner Angabe haben die Deutſchen die britiſche Linie allent— 
halben über die ganze An zigmeilenfr ont hin von der Scarpe bis nach der 
Diſe durchſtoßen, in einer Tiefe von 9 bis 11 Meilen. 

Peronne, im Mittelpunkt des Diſtrikts, wo das deutſche Vorgringen 
bis jetzt am bedenteudſten war, liegt etwa 11 Meilen hinter der Linie, 
welche die Briten innehatten, ehe die neue Offenſive begann. Es war das 
wichtiges Eiſenbahnzentrum hinter der britiſchen Front; von dieſer Stadt 
aus liefen die Eiſenbahnlinien wie die Speichen eines Rades; und über 
ſie wurden Manuſchaften, Geſchütze, Munition und Vorräte für den größe— 
ren Teil der britiſchen Linie in Nordfrankreich gebracht. | 

Alle Wege hinter der Yinie des dem jchen Vordringens find jeit mit 
Iruppenfolonnen, Geidyusen, Transportivagen gqeiperrt: die Kuhrmwerfe 
bieten qute Zielpunfte für cin zeritürendes britiiches Artilleriefener. 

Yondon, 25. März. as britiice Nriegnsamt gab Sonntag Abend 
befonnt: 

„studie feindliche Angriffe haben fid) heute früh entlana der ganzen 
Zcdladı jront entwidelt und danerten tagsüber an. j | 

„Südlich Beronne nelana c5 dem Feind nad) fdywerem Kampf, die 
Summe an bejtimmten Bunften zu überichreiten. (Hegenmanhnahmen | 
werden netroffen. 

„Nördlich Peronne richteten fich die feindlichen Angriffe mit größter | Q 
Heftinfeit genen die Tonrtille-Linie (Mebenflnk der Somme). An dieſem 
Teil der Schlachtfront würden unſere Truppen zurückgenommen. Sie 
Stellungen. 


D 
— 


Lord Readings ſteht Col. Swinton, der Erfinder der „Tanks“. 


hätten die 


Späherpatrouillen 
zurückweichender 


die 


Imt es 


berichtet, daß gleich zu Anfang der 


Chicago und Umgegend: Klar heute 
Abend, wahrſcheinlich auch morgen; et— 
was wärmer morgen. Leichter verän— 
derlicher, morgen mäßig ſtarker Süd 


wahrſcheinlich 
morgen, im 


Allinois: 
auh morgen 


Klar heute Abend., 
Etwaſs wärmer 
weſtlichen Teil ſchon heute Abend 

Misconfin: Zeilmeife bewölft heute Abend 

und moraen, im nmördlien Teil wabrſchein 
| Ttich unbeitändig, Im weltlichen und mittleren 
| Teit heute Abend wärmer, 

Indiana und ieder Michigan: 
Abend, morgen Mar und Märmer. 

Connenuntergang, beute: 6:07. 

Gonnenaufgang, morgen: 5:49. _ 

Mondaufgang: Morgen friib 4:55, 

Temperaturitand. 

Nachitehend der XTemperaturitand | 
nah den amtlichen Angaben Des 
MWetteramtes von geitern Nedymittag 
um 38 llhr an: 

3 Ahr Nacın.... >, 5 Ubr Morgens 4 
4 Uhr Nacınt...... 4 Uhr Morgens 
5 Uhr Nachm. ..... Uhr Morgens.« . 
6 Uhr Vlbendä.....45 ; Mor Morgens....41 
{9 
t 


Klar beute 


, 


Uhr Mbende.....43| 7,Ubr Morgene....i! 
Uhr Abends. ....4 Ubr Mornend....43 
9 Uhr Mbends..... Uhr Morgen?....4 
) Uhr AUbendB.....4 Ubr Vorm...... 
Uhr Abende... Uhr VBorm......48 
Uhr M nuernacht Uhr mMiliags... J 
Ubr Morgend....4: Ubr Nachm.... . 
2 Uhr Morgend....45| 2 Ubr Nadım......dn 


8 
1 iS 
11 
112 
1 


— —— — 


* Mer jein Grundeigentum ver- 
faufen mill, erreicht jchnell feinen | 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


Vorſtöße großer Abteilungen 
In 


Cophright Underwood & Underwood. 


„Weiter nördlich wurden wiederholte 
deutſcher Infanterie mit ſchwerem Verluſt für den Feind abgeſchlagen. 


Angriffe abwieſen, ſehr ausgezeichnet.“ 

(Telephoniſch von der „Aſſoziirten Preſſe“ übermittelt: 

London, 25. März. 
Meldung vom Feldmarſchall Haig mit: 

Friſche Angriffe durch die Dentſchen ſüdlich 
Bapanme mit ſtarker Macht. 

Nördlich von Bapaume weichen die Briten anf das öſtliche Ufer der 
Somme zurück. 


und nördlich 


Große Abteilungen dentſcher Truppen haben den Sommefluß ſüdlich 


von Peronne überquert. 
Britiſches Hanptqunrtier in Fraukreich 25. März. Es wird ge— 
meldet, daß die Deutſchen geſtern zu ſpäter Stunde an mehreren Punk— 
ten der Schlach'front weiter vorrückten. 
London, 25. März. Eine Reuterdepeſche meldet aus dem britiſchen 
Hauptquartier, die Briten machten ge zwiichen Nesle und 
Dam, und auch die Franzuien feien im Nampfe. 


nenriffen, hätten jedod; nit durch das britiihe Sperrfener hindurd- 


ı bredien fonnen. 


Yondon, 25. Marz. (Menterdepeide.) Der „Zpeerfopf” der deut- 
ſchen Offenſive richtet jich noch immer aenen das alte Somme-Scdrladıt- 
feld. Die britiiden Truppen find, unter furchtbarem Druck, langſam auf 
none Stellungen zurückgewichen, Alles zeritörend, was den TDentichen 
von Nutzen ſein könnte. 

Feindliche Fhieger waren die ganze Nacht ätig * bombardirten 
die britiſchen Verbindungen, zeigten jedoch wenig Neigung, ſich nach 
Anbruch des Tages mit den britiſchen Fliegern zu meſſen. 

London, 25. Marz. Reuterkorreſpondent im britiſchen 
quartier meldet weiter: 


Der Haupt 


Die Deutſchen verlaſſen ſich bei ihren heftigen Angriffen hauptſächlie h 
auf das Gewicht ihrer Maſſen und Iöten ihre ermiideten 
tort durch Friiche Divisionen ab, weldye vorwärts 
tigung Durch die Artillerie 


9011 


Truppen 
drängen, ohne auf Unter 
zu warten. 

Der Feind ſetzte während des ganzen geſtrig 
beim Mondlicht ſein Hämmern auf die britiſchen Stell 
en leiſteten aber tapferen, zähen Widerſtand. 

Die Deutſchen verwenden viele kleine Abte 
und benutzen allgemein 
britiſcher Truppen. 

Telephoniſch von der „Aſſociirten Preée— 

Paris, 25. März. Das franzöſiſche Kriegsamt verkündet, daß die 
Franzoſen — welche nach ihrer Verſicherung vollkommen intakt find — 
am Eamitag den Briten zu Hilfe famen nnd einen Teil der britischen | 


Anp& 
naes, 


1 


Kacht: 
Hrı 


ſowie 
en fort: 


ns 
zer > 

IA 
u 


die 
ilungen Uhlanen als 
Kavallerie zur Beläſtigung 


ſſe“.) 


Front übernahmen. | 


Paris, 25. Marz. In der Gegend von Noyon und am rechten 
Ufer der Oiſe iſt ſchwerer Kam RR mit den TDeutichen im Gange. 


Dieſe Meldung läßt — fer der Ke teil, welchen die Deutichen in 
Alliirtenlinie eingetrieben haben ſchon ein tiefer iſt! oenn bis J 
ſchon weit. Die Oiſe geht an dieſem Teil der Front ſüdweſtlie 
ter Chauney vorbei und dann ſüdlich von Noyon vorüber. 


Ss; 
VL 
—* 

1 


bhin— 


Paris wieder bombardirt! 

Paris, 25. März. Das Geſchützfener anf Paris aus rieſiger Ent— 
fernung wurde hente früh 147 Uhr erneuert, aber nach dem zweiten Schuß 
eingeſtellt. Nach etwas längerem Zwiſchenranunm wurden wieder zwei 
Schüſſe abgegeben und dann trat um 9 Uhr 10 Minuten Stille ein. 

Unter den erſten Verwundeten in Varis, die am Samstag vom 
einem Spreugſtück eines dieſer Geſchoſſe getroffen wurden, befand ſich 
ein Unteroffizier der amerikaniſchen Marine. Seine Verwundnung iſt 
ſchwer, doch hofft man, ihn am Leben zu erhalten. Die Zeitnug „Matin“ 
Beſchießung cine Kirche in einem 
Vorort von Paris getroffen wurde, und daß mehrere in ihr befindliche 
Perſonen getötet wurden. 


Häuſer in England wackelten. 
(Gelieſfert von den „United Preß Aſſociations“.) 
London, 25. März. Außerordentlich ſchweres Feuern wurde an 
der Küſte von Stent entlang mäbhrend der ganzen verflofienen Nacht ver 
nommen. Die Säufer iwacdelten wie von einem Erdbeben. 


Der Engliide Kanal ilt 
Dover bis nad) Arras abor 
Vordringens ſind es etwa 


95 


zu Dover 


nahe der 


etwa 20 Meilen breit. 
nördlichen Flanke des deutſchen 

75 Meilen. 

2 > 4 * * > 
Neußenprinz gefallen. 

Yondon, 25. Marz Prinz Heinrich, Ziebenundzwanzigiier Fami— 
lienältejter des jüngeren Zweiges des Haufes Neuß, tit bei der großen 
Offenfive gefallen. Er wurde 1858 geboren und war jeit Oftober 1908 
Negent des Füritentums Neuß umd feit 1892 preußischer General der | 


Kavallerie. Die Nachricht wurde einer el | der Central News ent- | 
nommen. | 


Yin 
son 


(Seltefert von der 


‚ Imerifaneru veruriachte 


heute vom Kriegsamt veröffentlicht, 


diefen Kämpfen haben fi die 17. und 40. Division, die viele feindliche | 


5 Covert, Erneft 8. 


Heute teilte das britifche Airiensamt folgende | 


don 


Iund hatte den Namen Sadyjien. 


Nördlid von Bapaune 
Deutſchen bei Tagesanbruch mit beträchtlicher Streitmacht anu⸗ 


fort und!n 
ſammte 


Published and 
permit No. 175, a 
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at the Post Office of Chicago, Ill. 
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30. Jahrgang. — Nr. 71, 


gene 


1. Gent 


Amerikaner melden weitere Beihübigun 


gen denticher Yinien. 


Im Artilleriefampf. 


„Affostirten Preffe“ „United Breß Alfociations”.) 
Franfreih, 25. März. An der Front von Tonl Herricdte während 
der Nadıt kihantenhe Artillerietätigfeit. Amerifaniiche Geihüge bom- 
bardirten die dentichen Frontlinienitellungen itarf. reindliche Batterien 
anttvorteten und benusten viele Sasbomben. 
Später wurden von Meroplänen ans Bhotographien des vos dem 
Schaden aufgenommen. 


und den 


Neue Verluſtliſte. 
General Perſhing's 
iſt wie folgt: 


Waſhington, 25. März. neue Verluſtliſte, 


U 
x 


eiht verwundet: 


> 


Leutnant Royal Iharp, 
Carter X. Dillingham, William 
D. Groß. Names MeDanielion, 
M. Shelton, Harry Shepherd, 


Mi 


Storporal Arnold Garico. Die Gemeinen 
engen (Sharles 2. Fuller, Albion 
Mart I. Nesnid, Dan Sandors, Major 
Purton eg, Thorburn. 
Schwer verwundet: 
Gemeiner Jacob Broß. 
An Unfſall geſtorben: 
Anthony Romanoski. 

An Krankheit geſtorben: 
Sergeant Jule Hauſton; die Gemeinen Franklin Cooper, Joſeph 
tafford. 

Gefangen: 

Chriſtian A. Sorenſon. 


Amerikaniſches Schiff Tauchbootopfer. 

New Nort, Die britiſche Admiralität kündigte heute an, 
der amerikaniſche Dampfer „Chattahoochee“ von einem deutſchen 
Tauchboot verſenkt worden ſei. Schiff war einer der von den 
Staaten beſchlagnahmten Dampfern der Hamburg Amerika Linie 
Sein Tonnengehalt betrug 5007 »*4 
170 Fuß lang. Wie ſein gegenwärtiger Kapitän berichtet, 
ſein Schiff von vier Torpedos getroffen und ſeine aus 78 Mann beſtehende 
Beſatzung konnte gerettet werden. 


Senat nimmt Nachtraasbewilligung an. 


Wafbhington, 25. März. Der Bericht des nemeinjamen Konferenz- 


ansichnfjes beider Hanfer über die wichtige Nachtragsbewilligungsbill, 
weldye 1150 Millionen Tollars verlangt, wurde heute vom Senat gut- 
geheißen, einſchließlich der Anhängſel, welche da 
‚Eigentum in den Ver. Staaten zu verkaufen und Werften und Dods deut- 
ichre Tampferlinten zu Dobofen für die Bırndesregierung anzufanfen. 
Die Annahme des Beridjts 
Alsdann ning derjelbe au das Abgeordnetenhaus. 
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Zlaitation für den Weizenbau. 
Wafbington, 25. Marz. Micht weniger als 
minutenredner follen im aanzen 
ner aufzufordern, mehr al: 
Rublifun zu ermabnen, 
Es geſchit bt Die > 
Nahrungsmittelko 
nicht gut war, 
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Yande Anipracden halten, um die Far- 
je Frübjabrsweizen zu fäen, ımd das ger 
tmmmner möglich, Gemüfe felbit zu 
hanptiächlich auf die Bitte Frankreichs, deſſen 
mitteilte, daß die Weizenernte im letz— 
die Brotrationen für die Zivilbevölke— 
rabgeſeßt werden mußten. 
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Die Nahrungdsausfuhr. 


Das Handelsdepartement machte bekannt, 
nitteln im Februar bedeutend größer ge— 
ar, da a viele Schttfe wegen Mangel® an 
tonuten, Der Wert der Mustuhr im 


tief ſich auf $88,015,0 0, im Febrnar dagegen auf 896,963,000, 
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Abſtimmung im deutſchen Reichs— 
die Gutheiß ung der von der deutſchen 
Finland geſchloſſenen Friedensverträge 
enthielten ſich die M ehrheitsfosiafiften ihrer Stiinmenabgabe, während 
die verhältnißmäßig geringe Zahl der Minderheits-Sozialdemokraten 
dagegen ſtimmten. Die Mitglieder aller anderen Parteien ſtimmten 
einftimmig für die Gutheißung. Darauf vertagte ſich der Reichstag bis 
zum 16. April. Im Laufe der Debatte wurde auch die armeniſche 
Frage berührt, der Regierungsvertreter erklärte, die türkiſche 
Regie habe Verſicherung gegeben, daß die — anſtändig 
behan delt werden, und daß die türkiſchen Truppen enger Difziplin 
Ile würde die türfiiche Becken nit die 
Bevolferung wegen 


Amſterdam, 
tage am vergang 


Regierung mit Rußland und 
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Italieniſche Luftkämpffe. 
Mont, 25. März. 
Feindſeligkeiten an der Front wie 
der italieniſchen Linien war ſehr bedeutend, und dabei wurden 8 feindliche 
Aeroplane herabgeſchoſſen. Italieniſche Flieger bombardirten die Eiſen⸗ 
bahnlinie im Lagarina-Tal und die Slugfelder am Livenza. Zwiſchen 
dem Garda See undBrenta entwickelte auch die Artillerie lebhafte Tätig- 
feit. 
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Die Fliegertätigkeit oberhalb 


—— 
Las 


— — — 0 


Liebenswürdig. „Willen 
Hr Stüd mwimmelt geradezu 
wahrſcheinlichkeiten! * 8 
einzig Wahrſcheinliche daran iſt, daß 
Sie damit ausgepfiffen werden!“ 
Kritik. „Deine Kouſine ſoll 
ein nettes Mädel ſein!“ Das 
ſtimmt! Sie iſt entzückend ein— 
fach und auch ſonſt einfach ent— 
zückend!“ 


Member of the Associated Press. 
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uft. Um das Haus herum flogen | fie ihren Hut ab, und der volle Son= | die bei Meitem orößere Hälfte ift feit ITich bewußt, ein Meifter in ber] heben, zu verbeffern und nugbar zu nicht normal veranlagt, jei unter | dere Veachtung fchenten, Sie werden. Im Countygefängniß iſt geſtern 
ee die Schwalben zwitſchernd ihren nenschein Fiel auf den Schöngeforme | verfchloffen; für das einfache Leben, Stunt der Heuchelei zu fein, aber;macen. Nur auf diefe MWeife wer: dem gegenwärtigen Spitem eine, darauf hinmweifen, daß der Präfident Vito Despito, der von den Gejdro- 
A Neftern zu, bie nad) diefer Seite meit ten, bon fchmweren, dunflen Flechten | das ich - meiner Familie führe, unter dem Einfluſſe des beleidig- den fich die Kräfte des Landes neu Heilung ausgeſchloſſen. in dieſem Schreiben auf Parteiloſig- Leuen wegen Ermordung ſeiner 
geöffneten Fenſter des Hauſes Qe=| michloffenen Kopf. | 'genü-m wenia Räume bollfoımmen.“ | ten Gel bitgefühl® umd im ber ins; beleben und der Aderbau wird Tich| nasse ‚feit in Rem erjey dringt, während. Schwiegermutter Frau Harriet 
wöhrten den Blick in große einfache Na,“ dachte Porycki, „ſie ſieht Der Saft je: F und machte eine Kinktiven Empfindun ig, hier einer von feinem tiefen all erheben. Da2| „ de 8 et |der demofratifche Nationalausfgup Shurg zum Tode verurteilt war, 
% meißgetünchte Wohnräume. ML Das! int Schlecht aus, aber etmas Weion- '$ Bewegung des Bedauerns. feindlichen Macht zu begegnen, ent- ſind die nationalökonomiſchen Wahr— — Brunbeigentum mare | md die anerfannten Führer der de- an der Auszehrung geitorben. Da- 
var wenig geeignet, den pr unthaften yoyeg 1 kann ich an ihr nicht erbiicten.| „a, fa,“ inzach er, „Ihr arohen| fiel Die Waffe feinen gerwanbten | beiten, die die Wlitglieder umferes Wieder ein nemes Familienhotel in | mokratiihen Partei in MWisconfin mit hat ji feine Behauptung, dat 
Neigungen des Reuangefommenen Sie erwiderte aitig, wen auch | Herren vom Sande feid jet beengt | Händen. Inſtitutes beſtimmt haben, fi eine, Edgewater. — Großer Fabritbau. |eine ftreng parteipolitifche Kampagne FT nicht am Galgen jterben werde, 
= zu gefallen, und dennoch blidte | etwas von oben herab, den Gruß des und von Sorgen bedrüct, die Güter! Allein der Mann veritand ſich zu ſo ſchwierige Aufgabe zu 1 Die Der Arhitett Walter W. Ahl- im Intereſſe des bemofratiichen — —— Despito war Poſau⸗ 
ar goeber gelangieilt, och aleihgtl os Fremden und blieb erwartn nasvoll gleichen belagerten Feſtungen, in beherrſchen, denn ſein ſpöltiſcher in ihrer Grundidee ſo edel iſt und ſchlager hat bo Samuel A. Dalten | ı Kandidat ten für den Bundesfenat Xo- niit im Orcheiter der Großen Oper, 
am ſich. Mit — Intereſſe vor ihm ſtehen. Porycki griff. nach- denen die Lebe.. shedürfniffe au fal- | unmwilliger Ge ſichtsausdruck machte beſtimmt ſich dieſem Lande wohl— Ih 1 TE 2 ie a der Norboftede |feph &. Davies führen. hatte Fran und Kinder in Stalten 
befichtigte er bie Einzelheiten des — er ſich mit Kar wit Söflich fen eainnen. Verzeihen Sie mir|fofort mieder einer verbindlichen, tätig erweifen tird, und bas iſt —⸗ u 8 m « ro | Die Demofraten leiten ihre Kam— und, obſchon von ſeiner erſten Gat 
errenhauſes, zog feine Schlüſe gen verbeugt nz feiner Bi- jedoh, mern ich mich der Bemerfung || ſcherzhaften Miene Platz. meine wahre Ueber zeugung von dem ‚100 — Sun 820.000 F pagne von Chicago aus. Das Haupt kin nicht geſchieden, heiratete er hier 
zund itberlegte, was PER NEE SIE Sitenfarte und indem er fie mit einem ; nicht enthalten fan, aß die Herren | „sch bemerte,“ Tprad} er mit einem Werte unſeres Inſtitutes.“ fauft und wird dort im Herbft den | Ihrer — — iſt hier, und Loxa Schurg. Als dieje erfuhr, 
tereſſen förderlich werden könnte. verbindlichen Lächeln der Hausfrau ſelbſt an dieſer Lage Schuld tragen.“ gutmütigen Lächeln, „daß unſer Ge⸗ Fortſetzung folgt.) "Bau eines jehnſtöckigen Hotels, wen ber Schagmeijter des Nationale us⸗ daß er ſchon eine Frau in Italien 
Orchow war längſt nicht mehr der einhändiate, teilte er ihr mit, dan er Denken wie dubei an die Ber= | ipräcdb eine unbequeme Mendurg aes | Rn. a nm 2 u fhuftes Wilbur Marſh von Koma beige, Itellte fie ihn in Gegenwart 
—— er ee; San . getom * ei bie Perf önlich * Be: 3 vngenihe eit over’ an bie Gegen! wart?“ ı nommen hat. ch ehe mohl micht Um Ertäl — x hir mg: Aa . ee | war Ende letzter Woche hier um ihrer Mutter zur Rede, als er krank 
von ehemals, aber trotz a Sorg-⸗7 z ee (mm Fr r 9 herr it u aus. dad 1 m Erfältung en einem Tan zu heilen, a e- 1 — a "en u⸗ a Wette —— iff als 
BE Me 388 e Bee Ion.  Despite, gef 
Arbeit, trotz des erfinde riſchen Gei— ———— N: machen und nit im neie \ehhaft Pormdt — — Ich halte mich in —F Tat füri —8 een ——— F —— nn vr. * ac ö N En; | dete el ann feine 
| fes, 2 F ne * —* en, die für den Beliber bon Dr der . zeano.nheit Iprechen. J Was | einen Realiſter 1, ich weiß nur nicht, | — — ONReR | Ya ne Nordweſtecle der Campbell Bitte um Bücher. Schwiegermutter. 
pauf chritt un chow von hoher Wichtigkeit ſein wür- vergangen, iſt keines Gebdankens mehr ob mir in der Auffafjüung dieſes Be- BE Verbrecher. iafu 18 de5 Mer 86 
ne das .. Zuſe —— De wert. Ich alı.ube für alle Anhänger | ariffeg übereinjtimmen. * | - F he = Fo — 
alten. orycki überflog nun flüch— — TER PETE z 3 Kertf -ittes, au denen © SSL ne i le u ec n au ! ri ee 
—J Er Br En Kohnhaus und die: er = iehie * — u a are; „Daran 3 zweifle ich * en | Sserficum ab Farm, un Snbuheie 150 bei 150 Fuß, ein hacymopernss - zeieftofl. 5 Deer Park drei für den Waldgürtel 
Wirtſchaftsgebäude und lenkte ſeine [3 he ._.. + * rn J— —— — blid. Den 98 tie en 3 * einſtöctiges Fabritgebäude, weiches N vielen Lagern, in denen deut- beftimmte Rehe angelangt. 
"ganze Aufmerkjamteit auf den Ehre babe en Diefes tes Rorurtei[!“ ‚en, die ben — — u nm; Muf Grund feiner dreijährigen |die Andreivg Gngineering Co. von > riegs |. internirt ind, | Sn Deer Grove, im Totonfhip 
Meierhof. Dort gab es Menicen, Zauſes u ſtehen ——— et Sie ſchwiegen Beide einen Augen— er —— ._ PN gung Studien als Leiter des pindopatt- ihm zu 52,500 kaufen will. — Sitte um Sücer, gleiche Palatine, find geftern brei * ans 
sibort herrjchte wirtſchaftliche Bege Yaalin, ein Dee Iaaası Ara ee blick und ihre Augen begeaneten "ia j entgegen * komm er Anters ichen Laboratoriums des Siadtge. Zinshausverkäufe: An der Nord— ——22* ar —— — gelangt, welche die Clevelar 
glucklich, eine Vame kennen zu ders ſchied in der Auffaſſung nur cu⸗ richtes hat Dr. William J. Hickſon — der Whippie Str. und Sun- Sprache. * Buch & Jron Rumber Co. der —— 


amkeit. Yu3 den weit geöffneten“. Be — ſchatfea durchd den | rt as | 
* = e nen, bon deren Tugenden und in einem charfen du dringen en Ich d ) ſteh nt „| er ü a $ . u ie... or Yan ) * * a 
SXoren der Sceunen hörte man die Zwhönheit e Br Bit . Ahre beiderfeitigen Naturen ee beiteen. Jete Hals müfs jegt einen Nücbii veröffentlicht, Innfide Ave., Grund 49 bei 125 Zuß, I el. Campen, bei Frau tungsbehörde des zu jchaffenden 
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F einförmige Bewegung einer Mas; "5, onnte die Phraſe nicht voll-⸗ ſchienen ſich gewaltſam abzuſtoßen. ——— eben, mein Herr, daß Wit an den er bemerfenswerte, aller- nit 821,000 belaftet, zu 235,000 von Abes. —seSe 3513 Roteby Str. Waldgüttels zum Geſchent machte. 
ſchine, leuchteten die weißen Gewän— * won Michelas Antlit "bag san | 108 Geibräch biß jegt in —— Ele dings nicht neue Empfehlungen an⸗ Louis Siade an Simon Muthiae, nahe Cornelia Ave., zwei Gevierte Sie lommen ven dem nörbüichen 
mide mt ben dafs —5 — ya gie, nüpft. Cr Sant, Daß zwei vom An ber Noebiweftede ber Wabafh Aue weit von Dalfed Str, Kat bie Michigan. Die Behörde hat betannt- 

i a uva Dil —*2 de Viilen⸗ ' Den, t ms perit um te er 7 vi J rar hr y € { efc 6 bis üche 7 3 4 ſich * 

Pächter bemohnt hatten, wat fen f fo — Morten kalt a en wird. Wenn ehe s ten, | eich veranngt jeien, daß Geſebe, bei 10% * von Samuel Reihe an jorgt und 2130 — abge: terftelite Gebiet mit uhr von 

. ti . i ul . N 2 .. - — 
eine Anzahl don Bäuerinnen mit; np abmeilend.. —* Senipflafter herum?! —— Die DOOR DE Sache ſchreiten ‚Strafen, —* tungeberf: ihr und George m. Mer zu 110,000. Ibidt, der Bedarf ift dadurch aber Zierem zu beleben, welche dort auf 
‚großen Gefäßen beichäftiat, dorthin | Ich bin allerdina® die Haus: —— Ita bin ganz Ohr,“ entgegnete |r 5322 und 34 — Abe., noch lange nicht gedeckt, und Frl. das Beſte gedeihen dürften und tit 
Er l g8 e Haus⸗ era & ! : J— J * * * rk * 2 h F hist — 2* dar. — er x J 
ntie auch eine ſchlanle Frauenge- frau entgegnete fie ſurz. KMein Nuſterole — leiter, fäneller und DEN. a „geblieben —* — fei | Grund 50 bei 150 Fuß, mit $20,000 —— —— herzlich um Zu⸗ hereit, diele Tauſende von Dollars 

Halt im einfahen Kattuntleide den; mann ist auaenblidlich in der Wirt —— "NOCH Porycki ſetzte ſich noch was 96° die Vererbung verbrecheriſcher Nei belaſtet, zu 327,000 von Joleph H. ſendung von Leſeſtoff, auch amerita- dafür auszugeben. Den drei Neben 

eiligen Schritt. __ Ifchaft beichäftigt, ich will ihn jebod)| Es hat feinen Sinn, ein Gemenge Alemer in bem —— Lehn⸗ | gungen, wofür er nur eine pralti- Larfon an Julius W. Peters; diefer niſchen Magazinen. Es wird ˖ gebe- dürfien alſo bald viele andere zuge- 
Sie ſchien das Anfahren des Mas: aleich holen la fen. Mollen Sie ge don Senf, Mehl und Waſſer zuſammen— Kun Zurecht und indem er den ver⸗ ſche Löfung erblie fen kann, Sterili gab ein mit 34000 belaſtetes Zwei⸗ ten, die Liebes gaben an die erwahnte jellt werden. &3 iteht ihnen ein ein: 

"genz vernommen zu haben, denn Fanart eintreten, mein Herr?!" —s ————— —— Wınd- bindlihen Ausbrud beibehielt, Des sing umd Unterbringung der un- familienhaus in Auſtin zu 815000 Adreſſe zu ſenden. Außer Büchern gezäuntes Gebiet von ungefähr 850 

© eiligft Tief fie wieder dem Haufe zu. | Mit bieien Morten 1t fie ins ng — —— —J—— ————— — „So achen Geſchöpfe in landwirt- in Kauf. ‚md auch Nahrungs und Genuß- Reres zur Verfügung. 
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Ah,“ flüſterte Porycki vor ſich viel ich bemerte, ſind die Herren ſchaftlichen und induſtriellen Kolo Den Ecladen im Railway Ex—- mittel ſehr erwünſcht. — 


— Haus und lud mit höflicher Gebärde tarın. — — ion ande u: . über die!” uuyem. 2 i — — | 
s bin, „jedenfalls die Hausfrau, bie en Baft ein. ihr = — = vo. .- de Ser Senföl 2 Zu — — nien. Manche, die unheilbar ſeien, change Gebäude Michigan und Jack⸗ Aus Briefen von Kriegsgefange— Wehrte ih wader. 
1 u — Ö I s ur De n h t ingred zen 8n e mt E t un⸗ 364 a s * 2 * 2 ⸗ 3 4 —* “nik . 5 —— Bar 
F Heine Gouvernante, bie es jo gut on in darauf befand fih Worudi — — bie nich F a are zen a müßten dort ihr ganzes Leben ver- fon Boulevard, hat ver Jumelier ten ergibt ich, daß foldhe in Eng: . 
er Speritanden Hat, das Herz des N oflein in einem groben Gemach, dei- eigen Salbe verbinden. Es tritt “un Ber Ko in über Diejenigen | ringen, andere Fönnten, nad) ein- Bhilipp Barnett auf zehn Jahre ges land hauptfählih Sendungen von — x Meberfil u hr 
1 Tr Ye x ’ s DIE )+ u “L u | 4 > - 2 vr 7 rt 
genblichen Gutsherrn zu umgarnen, fen Zeniter nad dem Hof hinaus Di —— —— Senfpflaſters errichtet Die an ber Spike des getretener Heilung, unter dem Pa pachtet. Bosse. Reis und anderen Zerealien zn bie on Er Dart Bob, 
— — — de 7 und z1€ eine Blaſen | , Mn ee: D 'roleinite: tlaſſe Die! —— | seborzugen, vä ı 1 k vi \ u 
‚ gingen. Es war derſelbe Raum, den Müſterole bringt gewöhnlich raſche Unternehmens ſtehen. Die Unter⸗ ieh le werden. 2 A zug un jene —— wohnhafte, 25 Jahre alte Ruth 
Bean Soe etnen der frühere Herr von Orchow in den pille gegen Kaubheit der Stehle, Hals- nehmer haben a!3 Kapitaliften ge; | Verbredjeriiche Seranlagı u Kampagne in Wisconfin. “ 4 = h Sped, Shinten un Abernethy von einem Kerl, der aus 
Yahr ſ584 & + f ( IR t me. 6 t s 1 9J— as p uße r\| . * EN . < 5 
Hals Fr green fen Hoden, & Nehme, Meuzaigie, ar. — —I F — * — = = Republifaner werben ihre beiten Red— Geibien end a — ze. dem schuiten eines Pfeiler hervor— 
ı Qier ſtanden noch dieſelben wohlge⸗ weh, Kongeition, Bruftfellentai ind 2 ihre Kapitalsanlagen ihnen ein ent- | \ ten oder fie —* — —— ven R 3 — — — faft tei ſprang, tätlich angegriffen. Er ver— 
ſo —— — füllten Bücherſchränke mit den Gläs— — — — mn. forediende® Griräanit bringen, aber. Schulen, wenn die geiitig Schma- | ‚nertelenie nah dbemftachbarftant fenden. nem erbeten, da fie es unter ben be- fuchte, fie au Moden zu werfen, dod 
7 ui ht c x u ‚Ik, Aus N v ‚ 


alsmwe türen, biejelben Büſten und Bilder und Steihen in Rüden und Gefenten, ber leitende Gedanke ift doch einı ‚hen die geitellten Aufgaben nidt‘ Die Republikaner werden hier ſtehenden Verhältniſſen für nahezu fehte daa Mädchen fich energifch zur 
2) ‚Thmüdten bie Wänbe, jelbft bie alten Denen. — Beulen, Ges | jpenler, der fich dahin richtet, dem mehr zu löſen vermögen. Jene Ver- eingetroffenen Nachrichten zufolge unmöglich erklären, dafür benötigte ger. qieichzeiin Taut um Hilfe 
7 | Tape ten und längjt verblichenen — bir Beuel Lande durch die —— des um- anlagung nehme zu bis zum 20. * fähigſten Kampagnerebner nach ZSehruvgemmel zu erlangen. —A— fodaß der Bandit, da Stra: 
mu sans | | En maren m borban: ‚ Sungenentzündung). | beweglichen Kapitals von Nuten zu Lebensjahre, worauf Te alimählid) | 1 Wisconfin entfenden, um auf bie sigarren, Zigaretten und Tabat⸗ henganger abten, e8 borzog, fich 
— J * Be. a3 Du mar | Krüne zu S0c und 607; Hofpitalgröhe 82,50 | fein. Der hiefige "Adel, 2 ma: nachlaſſe. — könne das gi Ermählung Irvine L L. Lenroots zum ro natürlich unverändert | aus den S.aube zu machen. 
Le | mor n, und auf bem großen Iiich | Iteriellen Mittel bar, if durchaus | das Nugend as Stnaben- md | Yundesfenator hinzuarbeiten. Die hochwillkommen. 
4 l 
vor dem Kamine lagen jetzt Wirt-⸗ — nicht im Stande, die Ertragsfähig- Mädchengericht und ſchließlich durch republikaniſchen Parteiführer ſehen Seit einigen Tagen iſt es erlaubt, 
ſchaftsbücher Regiſter, Aufzeichnun⸗ Ifeit von Grund und Boden zu das Kriminialgericht verfolgen. die Wahl in Wisconſin als ein Er- elf Pfund-Pachete (nach Frankreich 
d Rechnungen, wie fie früher | | s Kinder schreien 
a | gen und Jı g ie früher PiBZiR heben, man muß ihn daher in die| Die Mädchen verfielen zumeiit dem | eigniß bon nationaler Bedeutung. nur 7 Pfund) portofrei an alle Ge- NACH FLETCHER’S 
ode uns ui — ji, nie in biefem Raume gejehen worden | —— — wre Lage verfegen, durch Ylüffigmachung | Tostalen Uebel. Diejes zu unter- | und als ein Vorfpiel zum Präfident: fangenenlager in England, Stalien, 


Imtren. Einige einfache Polſtermöbel | en des Kapital meue Wege des. Er» drüden, habe fid) als unmöglid er- fhaftstampf im Jahr 1920 an, Wie Japan uft.\zu — * CASTORIA 





Dentichen Kriegsnefangenen fehlt c8 Der Anfang gemadt. 





Gr Die „Adendpaft“.) 


Mehr landwirtfhaftliche Erzeugniffe, weniger 
landwirtfhaftlidde Arbeitskräfte! 


Bon 9 9- 


sn unferem eigenen mwohlverftan- 
tenen \nterefie; jomie im wohlver— 
fandenen AIntereffe unferes Staates, 
unferes Landes und fchliehlih der 
ganzen Kulturmwelt müljen wir heute 
unfere landmwirtichaftlihen Arbeiten 
mit aller Energie beichleunigen und 
fördern. Wir brauden uns nicht zu 
überjtürzen und in banger Sorge zu 
berzehren, weil wir dadurch nicht nur 
nicht? erreicht, jondern nur und 
ſchädigen. Wir braucdden auch nicht 

or allem daran zu denten, daß mir 
Farmer in diefem Jahre ganz be— 
fonder3 hart und angeftrenat arbeiten 
müflen. ber notwendig ift es, daf 
jeder amerifaniiche Farmer fich heute 
und die ganzen fommenden Monate 
bindurd vergegenwärtigt, daft wir 
in diejem Jahre unter allen Mm- 
ftänden eine bedentend höhere Ernte 
erzielen müjien. 

63 nicht zum eriten 
ir an diefer Stelle in 
‚poit” auf dieje ns hin 
"meifen. Außerordentlich viel it im 
ber gelammten Prefie des Landes 
und bei zahlreichen anderen Gelegen 
heiten dieſe Notwendigkeit hervor— 
gehoben worden. Leider haben 


un 


daß 


bend 


Dale, 
der „I 


auch 
viele Leute zu dem großen landwirt 
ſchaftlichen Problem der Gegenwar 
as Wort ergriffen, die von der 
Landwirtſchaft ſo viel verſtehen wie 
die Kuh vom Sonntag und daher 
mehr Unheil und Verwirrung als 
Nutzen geftiftet haben. Alle wirklich 
mit unſeren landwirtſchaftlichen und 
pölkiſchen VBedürfniſſen genau ver 
trauten Perſo nen ſind ſich aber dar 
über in ſeltener Weiſe eins, daß 
wir amerikaniſche Farmer in dieſem 
Jahre mehr landwirtſchaftliche Er 
zeugniſſe produzieren müſſen, als 
jemals zuvor, und dat Wir in den 
meisten Fallen eine bedentend er- 
höhte landwirtichaftlihe Rrodnftion 
mit erheblich weniger menicdlichen 
ZEN zu ballbringen ha- 
sen. 


Ueber unjere beilige Pflich 

amerifanifhe Farmer ſind wir 
— klar. Sie angeſichts der 
folgten Geſt⸗ Atung der landwirt 
ſchaftlichen Produktionsbedingungen 
voll und aber zu erfüllen, 
bleibt uns heute nur mehr ein em 
iger od offen, Mir miiien 
in außerordentlich weitgchendem 
Mate heute die menicdliche Arbeits— 
fraft auf der Farm durch die land- 
wirtſchaftliche Maſchine erſetzen! 
Seit rund hundert Jahren, ſo kann 
man ſagen, hat die N ſchaft 
liche Maſchine ja ſchon iannig 
fachſter Form und Geſtalt ihren Tri 
umpfzug durch die ganze Kulturwelt 
ongetreten. Und amerikaniſcher ge 
nialer Erfindergeiſt hat dabei ſicher 
lich nicht die wenigſten Lorbeeren ge 
pflückt. Aber mehr als jemals zu 
vor müſſen gerade in der gegenwärti 

Zeit, in den kritiſchen J 

Vochen und Monaten dieſes Jahres, 
menſchlicher Verſtand und tote Ma 
ſchinen in innigſtem Zuſammenarbei— 
ten auf der Farm die Mustelarbeit 
erſetzen. 

Stählerne Finger 
zehnmal ſo ſchnell die 
wirtſchaftliche Arbeit mancherlei 
wie Menſchenhand es jemals 
mocht hat. Stahlbänder und 
balken haben im praktiſchen 
wirtſchaftsbetrieb vielfach die 
lelkraft erſetzt. Dadurch habe 
ſchen in den Jahrzehnten der 
Vergangenheit immer größere land— 
wirtſchaftliche Ernten in ihrer Ge— 
ſammtheit einzubringen vermocht. 
Dieſer Prozeß muß in dieſem Jahre 
in der Potenz beſchleunigt werden; 
in geradezu ungeahntem Umfange 
muß in dieſem Jahre die —— 
ſchaftliche Maſchine menſchliche 
Arbeitskreft auf der — 
Farm erſetzen, wenn wir durch eine 
reforpbredhende Ernte no uns jelbit 
und die ganze Kulturmwelt vor einer 
gefahrvollen Lebensmittelfnappbeit, 
vor einer NHungeränot, bemahren 
wollen. DaR diele Aussichten tet 
Yeere Drohung daritellen, dah fie 
vielmehr eine ganz verzmeifelt aroße 
Berehtigung haben, meiß jeder Le: 

der „Mbendpoft“ und jeder me 
vitaner beute, wenn er nicht einfad 
blind fein mill. 

(Fine treibende Kraft it n 
und unentbehrlich bei der ! 
'baftlihen Produktion. DI 
treibende Hraft geht es nicht, mag 
num die menfchliche, die tierifche ı 
die mechantiche Kraft fein. © 
weniger menichlide und 
Kräfte zur Perfüguna, To 
eben in um fo höherem Grc 
die Benubuna ber — 
Kraft angewieſen. Das iſt ein ganz 
einfaches Rechenexempel. Wir A 
ſen einfach, wie die landwirtſchaft 
ichen Verhältniſſe ſich geſtaltet * 
ben, in dieſem Jahre in ganz be 
deutend größerem Umfange als je— 
nals zuvor landwirtſchaftliche Ma— 
ſchinen zur Beſtellung Bearbeitung 
ind Aberntung unſerer Felder be 
nutzen. Wir ſparen dadurch an 
zenſchlicher und tieriſcher Arbeits 
traft und find in der Yage, troß bes 
‘Mangels an landimir tihaftlid hen Ar 
beitern eine lanbmwirtichaftliheHöchf 
leiſtung noch zu vollbringen, wie 
uns erwartet wird und unfere 
licht gegen uns felbft, unjer Land 
en die ganze Kulturmelt iit. 

Die mögliche volle A 
landwirtſchaftlicher Maſchi tann 
indeſſen nur dann zur Tatſ che mer 
Ten, ivenn mir in iorgfältiafter Meiie 
unferen ganzen landmirtfchaftlichen 
Betrieb organilieren und einteilen. 
Der geiammte lanbmwirtichaftliche 
Betrieb muß auf einer folcen 
Grundlage errichtet werben, daf die! 
gefammten lendwirtjchaftlichen Ars 
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beiten möglichit gleichmäßia über bie 
ganze verfügbare Zeit verteilt und 
mit den wenigen verfügbaren menich- 
lichen Arbeitöträften unter wmeit- 
cebenditer Ausnugung der modernen 
landwirtſchaftlichen Maſchinen und 
Geräte ausgeführt werden können. 
Schon vor Jahresfriſt rief einer un— 
ſerer oberſten landwirtſchaftlichen 
Beamten den amerikaniſchen Farmern 
Sowohl aus wirtſchaftlichen wie 
aus patriotiſchen Gründen ſollte der 
amerikaniſche Farmer darnach ſtre— 
ben, inbezug auf die Erzeugung und 
Yusnuguna von Nahrungsitoffen die 
Söchite Stufe der Bollfommenbeit 
und Yeiltungsfähigfeit zu erreichen. 
Wenn aber ein derartiger Aniporn 
ichon por Nahresfriit notwendig qe 
weien ift, und wenn es ſchon vor 
einem Jahre gezeiat hat, daß 
wir Farmer eine landwirtichaftliche 
Höchitleiitung unter allen Umjtänden 
pollbringen müjffen, io tit biejes 
Rotivendigteit in diefem \ahre nod) 
berbielfacht worden. 

Denn das Nahrungs und Futter 
mittelbebürfnin ift heute, ſich 
it j Tage mehr herausſtellt, 

und brennender als vor 

Jahresfriſt. Wir dürfen es uns 
heute nicht mehr berhehlen, dab mir 
in rapidem Iempo dv Buntte zu 
treiben, auf dem wir vor leeren Spei 
ern und fehr mager aefüllten Brot: 
förben jtehen. Die Lage ift viel ern 
iter, al& mie die meiiten Leute im 
mer noch alauben wollen. Dariiber 
darf heute äufchung mehr 
beitehen. t heute die Lade 
gewo um nehr die erite 
# tlicht des aa Y 


iſt wen Farmers 

vorden iſt, unter en Umſtänden 
mehr Brotgetreide erzeugen und 
den eigenen Profit aus der lanbivirt 
ſchaftlichen Tätigkeit erſt in zweiter 
Linie zu berückſichtigen. Das mag 
ja dem einzelnen Farmer ſchwer fal 
len, wenn von den großen Pro— 
ſiten lieſt, die immer noch ſo viele 
Induſtrien, die im Dienſte des Krie 
ges ſtehen, einſacken. Aber der ame 
rikaniſche Farmer muß ſittlich 
ioraliſch höher ſtellen als der 
profitgierige, induſtrielle Aasgeier. 
er darf gerade im der Ariits der ge 
enmwärtigen Zeit nicht pergelien, dak 
er der eigentliche Hüter und ‘Pfleger 
ver jegenipendenden amerifantichen 
Erde ift und Damit die tiefe fittliche 
Verpflichtung übernommen hat, mit 
dem, was unser Boden nur berzu 
aeben v das ga n;e amer ika 
niſche Volt zu ſättigen. Dieſ x Prlicht 
tınn er fich heute nicht a ent 
iehen, er muß ſie hoch über alles an 
dere, über alle kleinlichen und ſelbſti 
ſchen Motive, itellen. Die euer 
probe für dem amerifanifchen Farmer 
iſt heute gekommen. Wird er ſie be 
zeigen, daß in erſter Linie 
in ihm und durch ihn die amerika 
niſche Nation lebt und fortbeſteht? 
Oder iſt auch der amerikaniſche Far 
merſtand ſchon bis ins innerſte Mart 
hinein faul geworden und der allge 
meinen amerikaniſchen, ſittlichen Ver 
derbniß, die den Doller über alle 
Moral geſtel [lt hat, zum Opfer ae 
fallen!? Nur Völter, die feit im Bo 
den eln und aus ihm auch die 
nötige fittliche Mraft jchöpfen, 
den beftehen; iittenlofe, moraliſch de 
generierte Nationen müſſen zergehen. 
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Zeilen waren 
da erhielten wir 


Die vorſtehenden 
ſchon fertig gedruckt, 
den nachſtehenden Wortlaut 
nn bon oraanilirten 
mern im Nordi * 8 

ie der 45,000 in ber Ne 
partifan-Liga zul fammengeichlofienen 
patriotiihen Farmer Mlinnelotas, 
verjammelt in gemeiniamer Konpen 
tion mit organifrten Arbeitern 
diefer Stadt, indojftren von aanzem 
Herzen ihre Darlegung der Arteas 
‚tele der Ver .St und verfichern 
Sie unserer vereinten Unterftügung 
bis dieſe Ziele erreicht und ein 
ernder und demofratticher Friede ge 
fichert iſt. 

„Wir haben allen fFarmern und 
Arbeitern dringend geraten, \hre 
usgezeichneten Bemühungen um die 
Steigerung der Produktion und bie 
Konferpirung der Nahruna&mittel, 
jomie die aenerdie Interjtüßuna der 
Cibertn Bonds und aller anderer 
K aßnahmen zur Unter ſtü tzung 

unſerer Jungens im Kriege aufrecht 
zu erhalten. Potriotismus fordert die 
Alıer ihres Kon 
nens und mir wünfchen Ste zu ber 
jihern, daß die Farmer und Urbei 
ter Ihre Bemühungen um den Schuß 
ihrer Intereffen zu würdigen millen. 

„Rail ih dureh Politiker 
niht fall unterrihten. Die 
Farmer des Nordmeitens 
ergeben jfih gernein |hbre 
GEntihbeidung betreffend 
bie Feltfegung des Weir 
zenpreiſes “auf der Grund 
lage der Ernte pdon 1917 
und bitten nur, daß der Konareh 
Geſetze annehme, die |hnen aeitatten, 
Ihr Programm der Preisbeſtim 
mung durchzuführen, ſodaß auch 
andere Kommoditäten auf gleicher 
Baſis behandelt und das Volk ſo 
von der ausbeuteriſchen Profitwirt— 
ſchaft befreit werde, die noch in hohem 
Maße zu den ſchweren Koſten des 
Lebensunterhalts beitragen. 

„Das Herz Amerikas ſchlägt loyal 
und ſtark und wir wiſſen, daß Sie 
uns vertrauen trotz der gemeinen 
Angriffe der ſubſidirten Preſſe. 

National Nonpartiſan-Liga.“ 

Wenn es noch eines Beweiſes be— 
durft hätte, daß der amerikaniſche 
Farmer die Pflicht der Stunde rich- 
tig erfannt hat, fo tft er ſicherlich 
durch dieſes Gelöbnis der Treue, 
das am 21. März die Farmer von] 
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eſſe ſehen möchte. 


Zreune 


Avendpoß, Chicago, Montag, den * März TI18, 


Minneiota dem Präfidenten Wilfon 


üdegnittelten, erbracht worden. Ei: 
nen gleihen Standpunft vertreten 
alle unjere- Farmer. ebenfalls | 
einem biel 
opfermwilligen Patriotis- 
mus erfüllt als die arofe fapitalifti- 
iche Preife, die allerdings alaubt, 


‚den Patriotismus allein in Erbpadt | 
wird es 


haben. Dieſer Preſſe 
nicht „gelingen, zwwifchen Regierung | 
und Farmern eine unüberbrüdliche | 
Schrante zu errichten, wie fie e8 fo, 
gern im großfapitaliftiichen Inter: 
Uniere Far- 
mer werden mit der recht: 
mäßigen, firmer-u.volfs- 
freundliden Regierung 
durch Dich und Dünngehen 
und ſich durch Danaerge 
ſchenke der Kapitaliſten 
nicht betören laſſen. 
— — — — 

Blutiges Nachſpiel. 


Sdward Perkins vor dem Majeſtic Thea— 
ter von ſeinem Freunde erſchoſſen. 


Als geſtern Abend die Menge der 
Schauluſtigen nach Sch luß der Vor 
ſtellung aus dem Majeſtic Theater 
ſtrömte, krachte auf der anderen 
Seite der Straße ein Schuß, und 
der 17jährige Edward Perkins brach 
tötlich verletzt zuſammen. 
Täter Emil Kronemann, 
Jahre alter Freund des 
warf den Revolver fort 
wie von Furien gereitſcht, 

Unter den Erſten, 
erreichten, befand ſich 
bar, der Leichenbeſtatter 
Senne aus Maywood. Er hatte mit 
ſeiner Frau und mehreren Freun 
den der Theatervorſtellung beige 
wohnt. Auf der Fahrt nach Chi— 
cago verſagte ſein Auto, weshalb 
er ſich genötigt ſah, ſeinen Sohn 
Harold telephoniſch zu erſuchen, 
mit einem anderen Kraftwagen vor 
dent Theater zu erwarten. 

Darold veranlafte Seine Freu de | 
Perkins, Richard Lambert, Nr, Sit! 
N. 4. Avenue, Maywood, und Kro— 
nemann, Nr. 2258 Süd Park Ave., 
der früher auch in Maywood ge 
wohnt hatte, ihn nach Chicago zu 
begleiten. 
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Der 
ein 19 
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und eilte, 
davon. 
die das Opfer 
deſſen Nach 
Paul 


— 
W 


ihn 


die Ueberlebenden be 
langten ſie kurz vor 
Schluß der Vorſtellung vor dem 
Theater an und unterhielten ſich 
auf dem Bürgerſteig. Da habe 
Kronemann einen Revolver gezo 
aeır, ıbn aus Mt auf Berfins m 
Anſchlag gebracht und, „Hände 
hoch!“ befohlen. Zu ſeinem und 
der Freunde Entſetzen habe die 
„Knarre“ ſich entladen. 

Senne beförderte den Verwunde 
ten nach dem St. Lukas Hoſpital. 
Dort konnte nur noch der Tod des 
Opfers feſtgeſtellt werden. 
Kronemann wuürde in der elter 
lichen Wohnung gefunden und ver 
haftet. Er war vor Schmerz außer 
ſich. 

Ich wollte 
ten,“ jammerte 
einer meiner 
fand den 
Bruders 
zog ihn 
Taſche 
nahme, 
habung 
die „SZ iherung“ 


rim 


haupten, 


— 


Eddie nicht tö 

„Er war ja 
en Freunde. Ich 
Ier . in meines 
Simmer, | tedte ihn 
vor dem aus 
und brachte ihn der 
dab ich mit feiner 
verfraut Sei und mid auf 
Die verlalien fünnte 
in pieleri ſcher Laune auf den 
rem d Anschlag. Die „Ziche 
rung“ verlagte. Die Waffe entlud 
itch in meiner Sand. D 
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vorigen Mittwoch Abend, 
von Helen MeCarthy, 
Straße, vermeſ 


Den | 


Der 
mie berichtet 
Tr. 3210 Aulton 
Sabre alte 
sranf Berger, Tr. 159 
Straße, it geitern den 
Rallavantboil I erlegen, 
Delen wurde anntlich 

und im J— 
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Der Hljährige Niholaus Canbad, 


Inhaber der Zuckerwaarenhandlung 
Nr. 1113 NR. Franklin Str., öffnete 
fämmtliche Brenner feines Gasofe 
und leate jich dann zum Sterben nie 
der. Milz man ihn fand, war er tot. 
Die Leiche befindet Tich im Beitat 
tunasaefihäft Nr. 1004 Wells Str. 
Dort wird aub Der SKtoroner den 
üblichen Inqueit abhalten und feitzu 
ftellen juchen, au& — Gründen 
der Mann ſich das Leben genommen 
hat 
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Morgen De. Inqueſt. 


heute 


alten 
„ıiriti 


Soroner 
ihm Hilf 
bei der 

Urſache 
enry ‚Alte behilflich 


der 
wird 


Wie 
tsanwalt 
Unterſuchung 
des Todes von 
ſein, der am 
m deu itſcha merikaniſchen 

Der Inqueſt wird 
morgen m der Bezirfswache an 
Sheffield Avenue ſtattfinden. Be 
untlich liegt der Verdacht vor, dat 
einer —B—————— 
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Aus einem akademiſchen Vortrag 
Cicero den Häſchern des An 
mehr entgehen konnte, ſteck 
te er ſeinen N opt zur Zänfte beraus, der 
ihm am 1%. ember 13 d. Ch. abge 

ſchlagen wurde.“ 
Kathederblüte 
nem ſo überaus 
alüdlichen Zufalle 
bon Rompeji 
wir Die Erbalt 
| ichrift 1“ 
Vielfagend. 
auf dem 
eißt Ihr Hund? — 
nen ihn „Mostito.“ 


tonius nicht 


„Meine Herren, 
günitigen und 
wie der Verſchüttung 
Herkulanum verdanken 
tung dieſer Papyrushand 


nur ei 


-Städter( bei einem 
Land zu Vejuch): 
- Freund: Wir nen: 


'bei Ianzberanügungen anlangt, 


ıder Verband 
Mayor 


Fuhrnmann 


befannt 


Planen erinliht Säuberung. " 31.50 aeftreifte Poile- Do 


ie Yıberale dringen auf jdmelle Abän- | 
| derung der Scanfidreinordinan;. 


Wird lar Durhgeführt. 


Anwalt WA. 


| million, welder die Nusitellung von 


|  Schanficheinen anvertraut werden foll 


Führer der Verbündeten Vereine 


für örtliche Sel bjtregierung und der! 
\iberalen Wlemente überhaupt werben | 
er Hebel in Bewegung jegen, um 


e Uebelttände in den Kabarets und 
im 1 Wirtögeierbe im 
‚und 
‚von Schantfceinen für Feitlichkeiten 
'gründlih zu bejeitigen. Sie Jind 
'fich des Ernites der Lage, die durch 
die Warnungen aus Wajbington ae: | 
Ichaffen worden iit, mohl bemußt ; 
und werden nichts unverfucht lafien, 
den Wünfchen der Regierunasfreiie 
in allen Buntten nachyautommen. Zu 
diefem med werden fie nicht nur 
die Kabaretordinanz, die dem Jtabas | 
retüibel ein Ende maden joll, in der 
morgigen Stadtratsfißung nad 
Kräften unterltügen, ſondern auch 
auf eine. gründliche Reviſion ver 
'Schantfcheinordinang dringen, jo daß 
zweifelhafte Organifationen nicht 
mehr im&tande fein werden, Schant: 
fcheine für Tanzvergnügungen ans 
Hößiger Art zu erlangen. Sie find 
fich wohl bewußt, daß anjtändige ! 
Vereine, die anjtändige Tanzpergnü 
‚qungen und andere TFeitlichteiten ab? | 
halten, im eigenen Iintereife auf: 
Ausmerzung der Mißſtände beſtehen 
müſſen, zu denen eine lare Durch: | 
führung der Schanticheinordinanz 
führen fann und geführt hat. | 


Befürworten gründliche Säuberung. 


' Anwalt WU. D. Weiner, der Bor=; 
ſitzende des Ausſchuſſes für politt- | 
ſche Tätigkeit der Verbündeten Ber: | 
eine und Mitglied des Fünferaus— 
ſchuſſes, der mit der Ausarbei- 
tung von Abänderungsanträgen zur 
Schankſcheinordinanz betraut iſt, ließ 
ſich heute eingehend über die Frage 
aus. Er erklärte, der Verband werde 
nachdrücklich auf einer gründlichen 
Säuberung betehen und künne babei | 
auf die energifche ilnterftugung aller | 
anftändigen Elemente im Wirtäge: | 
werbe rechnen. Die letzteren ver⸗— 
langten die Unnahme der Kabaret 
ordinang, und die Verbündeten Ver: 
‚eine würden fie dabei nad) Kräften 
unterſtützen. 
Neue Kommiſſion verlangt. 

Was die Abſtellung der Mißſtände 

10 


Anwalt Weiner erklärte, 
beim Stadtrat und! 
auf Die Einführung eines: 
neuen Shitem3 der Erteilung von 
Schanticheinen dringen. Er mwerbe | 
die Ernennung einer | 
Kommiffton für die Erteilung bon 
Schanficheinen vorjchlagen. Dieje 
'Kommiffion folle zu gleichen Teilen | 


wird, toie 


aus Liberalen und Prohibitioniften | 


anftändige Vereini 
anerfannt autem Ruf 
iollten Schanticheine erhalten. Die 
jebige Methode wäre vielleicht ganz 
aut, wenn die Polizei die Ordinanz 
durchführen und darauf jehen miürde, 
daß unverantwortliche Perfonen und 
Mereiniaungen feine Schantichetne 
erhielten. Das Sei nicht gnejchehen. 
Daher bätten Tich 
eingeſchlichen. 


beſtehen. Nur 
gungen von 


Wirtsverband für Kabaretordinanz. 


Die Führer 
der heute zu einer Sitzung einberufen 

erklärten ſich ebenſo naächdrücklich 
für die Abſtellung der Mißſtände 
und für die Annahme der Kabaret— 
ordinanz. Ihr Sekretär R. J. Kiſ— 
ſane erklärte heute, daß nahezu alle 
Wirte die Ordinanz befürworteten. 
Wie verlautet, haben infolge der 
Warnung aus Waſhington auch die 
Hotelbeſitzer, die nichts von der Ka 
baretordinanz wiſſen wollten und ſie 
bekämpften, ſich die Sache überlegt 
und ſind zu der Ueberzeugung ge— 
kommen, daß es beſſer ſei, auf die 
Kabarets zu verzichten, als die 
Schankgerechtſame überhaupt zu ver 
lieren. 

Wie heute bekannt wurde, ſind die 
Bundesbehörden genau über die Lage 
in Chicago unterrichtet, und zwar 
durch Berichte, welche Mitglieder des 
zivilen und militäriſchen Geheim— 
dienſtes abgeſtattet haben. Unter die— 
ſen Berichten befinden ſich ſolche, aus 
denen hervorgeht, daß Soldaten und 
Seeleute in Uniform bei Tanzver— 
snüqungen geilttge Getränte erhalten 
haben. 

Bıyan geitelt Wahlbehörde. 


In einer Anfprade im Cunbay 
Evening Club in der Drchelterhalle 
geißelte William ennings Bryan 
aejtern Abend die Wahlbehörde, weil 
fie die Yofaloptionpetition der Dry 
Chicaao Federation als unzuläng— 
lich zurüdgemieien hat. Der ehema- 
lige demokratiſche Präſidentſchafts— 
kandidat, der zu einem der nationa— 
len Führer der Prohibitioniſten ge— 
worden iſt, prophezeite, daß die 
Handlungsweiſe der Wahlkommiſ— 
ſion zur Annahme des Prohibitions— 
zuſatzes zur Bundesverfaſſung durch 
die Legislatur führen würde. Zwei 
der Mitalieder der Behörde, erklärte 
der „Commoner“, ſeien am Brauge— 
yerbe intereffirt. Das Anitandea 
fühl und der aefunde Men ſchenver— 
itand des Gemeinmwefens würden fich |, 
das nicht gefallen laflen. 

— — ——— 


Zelet die 


|  „Sonntagpoft‘ 


D. Weiner befürwortet Er= | 
nennung einer unparteiiichen Komt- | 





Allgemeinen | 
Migbräuche bei der Ausitellung 


befonderen |! 


die Mebelitände | 


des MWirtsperbandes, 


Blufen, $1 


Mit großen Stragen, 
4 * » * 
hübſch beſetzt, ebenſo 
farbige Streifen in 
diefer Partie, $1.50 
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Einzelne — 
tien Korſels 
Populäre Marken 

von ausgezeichnet — 

ſenden Korſets, Fronk 


und Rücken Schnüren 
Modelle, i 
alle Größen, 


Grtra' 1500 ungarnirte Hüte, Werte bis zu 32.45, zu 99€” 


Seht dies—nnier jenjationeller jährlicher Märzverfanf von — Hüten fünf Tage 
vor Oſtern! Verkauf beginnt mit einem Gedränge um 8.30 Dienstag Morgen. Nene elegante 


Hüte von fei 


Die Strohhüte 


Draids, Chin 
Sanf, 


Die Harben—Roie, 
Bearl, 


ry, 
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BASEMENT 


Bub Temple Theater. 


(Direltion Zeidemamt.) 


Heute Feſworſte liung mit Hedwig Rei 
der als Wait: „Aphigenie anf Tanris“, 


Im Buſh Temple Theater findet 
heute Abend die von Direktor Seide 
mann auf Wunſch des Columbia 
Damenklubs angeſetzte Feſtvorſtel 
lung ſtatt, in welcher Hedwig Reicher 
von New Norkt in der Titelrolle des 
GBoetheſchen Schauſpiels „Iphigenie 
cuf Tauris“ gaſtiren wird. Ihr zur 
ſtehen werden Karl Zander, 
als der König der Taurier, in deſſen 
Händen auch die Spielleitung liegt, 
ferner die Herren Adolf Stoye, Ri 
chard Leuſch und Joſe Danner. 
„Iphigenie auf Tauris“ mit Hedwig 
Reicher wird unwiderruflich nur ein— 
mal gegeben. 

Auf morgen Abend haben ſich der 
Zentralverband der Militärvereine 
don Chicago und Umgebung ſowie 
der Heine Damenverein im Deutichen 
Theater zu Gaite geladen. Geaneben 
wird bei Dieler Gelegenheit Kurt 
Kraatzs Schwank „Der Stilometer: 
frefier“. Es imirten mit Direktor 
Seidemann, Kobanna Gifemann, 
Martha Gangbera, Louiſe Batler, 
Hans ober, Richarp Leufch, Adolf 
Stone, Annie Sanders , Yames | 
Brückner, Fredie Ambrogio, Anna 
Lofink und Anna Müller. Vom 
Mittwoch Abend ab bis einſchließlich 
Freitag Abend dürften bie Mitglie- 
der der Plattdeutichen Gilden da3 
Iheater bis auf den legten Plaß fül- 
fen. Auf ihren Wunfch hat Direltor , 
Seidemann das fünfaktige Lebens 
bald „Ontel Bräfig“, dag nad dem | 
befannten Frib NReuterfchen Roman 
‚Ut mine Stromtid” frei von Gaß- | 


zpıtp 


mann und Krueger für die Bühne |walt gegen einen eifernen Pfoiten | Who Stayed at Home“ 
‚bearbeitet wurde, 


angeſetzt. Shri- | 
ftian Schober wird an diefen Aben- 


den als Gaſt in der Rolle des Zacha- 


rind Bräfig auftreten. Die Spiel- 
leitung liegt in Adolf Heines Hän- 


Luſtraus 


MWoer genuc il l ind 
lchw für Bluſen u 


3 tit 


Stücke ausgewählte 


! 
ven. 


nehme 


ner Q 
Liſſeres,Jap 
a Piping, Milans, 
Chip. 


Cher 
Navy, 
Armee 


Sand, 


r, Braun, 


Schwarz. 


Styles — Pokes, 
8, Flares, Td 
Rolling 


Tr». 


Hüte frei garnirt. 


Ein 
von 1,500 


Aſtern, 
anderen 


dies iſt 


nalität Braid. Partien von anziehenden Formen außer den illuſtrirten. 


ſpezieller Einkanf 
Muſterblumen 
und Feder-Novitäten, ein— 
ſchließlich Roſen, 
Mohnblumen 
hübſchen 
gerade 


Panſies, 
und 
Blumen 
der 


richtige Beſatz für die 


ſe Hüte, 


Gin llütliher Kintauf von 31) Mänteln und Suits Lerhuuf 


zu einem Ver 


- 
— 


ſchleuderungs-Preis, 


Gerade rechtzeitig für Oſtern 


Die Mäntel— 


Hübſche neue Frühiahrfafiong, 
Serge, Poplin und Tweedswolle 


aus 
Länge; beliebte Far— 


ben, einſchließlich ſchwarz. 


Die Suits — 


WWorſted und Poplin; 
ſowie karrirt. 


ſchwarz: 


Gute, praktiſche Moden: 


aus Serge, 


hübſch beſeüt; gute Farben und 


Gröſten für Damen und junge Mädchen. 


Kommt bei 
Andere Snits 


Weiße Lawnkleider für Mäd— 
chen von 6 bis 14 Jahren.. 


Hübſche Faſſons; 


Schattirungen, 


de Chine, nur elfenbein und fleiſch— 


51.10 


Kinkauf von der Fabrik 
Dienstag zu 
jährliches 


iell, die Yard 


ſpez 


Baſement 
Ereigniß und für dieſes Jahr ſind 
erte beſonders gut, aufwärts von 
geſuchten Arten von hieſigen Gar 
ſind eingeſchloſſen; einige davon 
ei Yards lang; Eure Auswahl, da 
zu nur 


unſer 


36 Zoll breit, in 
Wworh oder Ecru, 


Yard zu 


Mill 
Offs, 1 
Muſter, 


Bolt von 
untermar 


Drittel; Be 


Nard 

Sardinen 
einfach. Yentrumt, 
oje, blauen oder 
zu etwa Der 
markirt, 


Figurirte 
Oberdrapery, 
breit. alle 
ben, Yard : 
Einfate-2 Trapern 
patlend für 
ings, Yard 
offerirt zu 


die 


Am Samstag Abend 
Sonntag Nachmittag wird „Der fi- 
lometerfrefjer“ wiederholt, und am 
Undend des Ofterfonntaas tritt Elfe 


‚anffen in der Titelrolle des arohen | 


hiſtoriſchen 
Welſer“ 


Schauſpiels 
auf. Eine weitere ange— 
Ueberraſchung kündigt die 
Direktion für kommenden Dienstag 


„Philippine 


Abend an, nämlich ein Gaſtſpiel von 


Grete Meyer vom Milwauteer Pabſt 
theater. Sie wird in der Rolle der 
„Magda“ in Sudermanns „Heimat“ 
qauftreten. Hans Zoders Benefiz 
findet am April ſtatt; zur Auf 
ſührung gelangt der Schwank „Der 
Lebemann“. 


— —— —— 


Geiſtlicher verunglückt. 


Ya 


 Rracdtmagen veriperrten ihm den freien 


Ausblick auf das Weleiie. 
Beim Ueberſchreiten der 
der Burlingtonbahn in dem Vorort 
Hinsdale, etwa 16 Meilen ſüdweſt 
lich von Chicago gelegen, wurde ge 
ſtern am Spätnachmittag E. D. 
Parker, ein Geiſtlicher von Aroma 
Park, von einem Schnellzuge, der 
zur Zeit mit einer Geſchwindigkeit 
von 60 Meilen die Stunde daher 
ſauſte, überfahren und auf der 
Stelle getötet. Der Verunglückte 


befand ſich, von einem Berufsgange 
zurückkehrend, 
Als 


auf dem 
ſich der Bahnkreuzung 
verſperrte eine Anzahl 


er 
näberte, 


‚dort haltender Kraftwagen die Aus- | I» 


ſicht auf die Geleife, und er bemerf- 
‘te den heranbraufenden Zug zu 
ipät, um nod zurüdſpringen zu 
können. Er wurde von der Loko— 
motive erfaßt und mit ſolcher Ge 


gefchleudert, daB ihm der Stopf| 
vom Numpfe getrennt murbe. 


— 


Sefet Die „onntagpone |". Satte, — 


Zeiten 


Ginfade Marquiſettes, 


16€ 


„Sunfaſt“ 
36 


„= 5bc 


uber hang 


250 


und: 


Geleiſe 


Heimwege. 


Verkauf beginnt 8:330 Vorm. 


marikrt bis zu $24.75. 


ſtickerei- und ſpitzenbeſetzt. 


Paraain-PBalement. 


000 Yards fncbige Iaffeln, zum Verkauf Dienstag 


(Srtra feine Onalität farbiges Chiffon 
grauen und taubenfarbigen 


Taffeta, genügende Auswahl von blauen, 
ein großer B 


argain, ver Nard zu 


38zöll. wollene Plaids, 
Röcke und Kinderſachen; alle beliebt. 
ben und Entwürfe ſind vorhanden; 
ſpeziell, die Yard zu 


wünſchenswert für ſeparatie 


*81.05 


von Euvelope bhemiſe 
uud Gowus 


Die Shemifes find aus feiner Quali= 
tät Nainjoof, vor— 
ne und hinten mit 

Spigen 

bejeßt. Gomns aus 

feinem Muslin, 
mit Stiderei oder 

Spitzen beſetzt, — 

einige vorne zum 


Knöpfen, 88 
a C 


Goverall Drefihürzen 
In roia und blau oder heit figurirtem 


Bercales, mit Gürtel und Taichen 
mit Mid-Nad beieut:; Grüßen 36 099e 
3 
1000 Greepers 


bis 44, zu 
Aus beiter Qual, farrirtem rofa 5 
oder blauem Bercale, Größen 6 3 € 


Zttideret u. 


Grtra ! 
Monate bi3 2 Nabre, zu 


35 


United States Food 
Adminiſtration Li. 
cenie Nr. -10333. 


Süße 
California 
Zwetſchen 


Pfund, . 7 
10e 


Bafement. 


>0e Sommer Union Suits 


für Damem 


Niedriger Hals, = ⸗ 
mellos, 
Svitzen 
Knie 
Faſſon 


Antelänge, ı 
bejegt, enges 
und Umbrella— 


:39e 


50c echt fchwarze baummoll. Kinder- 


ſtrümpfe, 
Knaben und Mädchen, 
Ferſen und 
ſtark. 

25e Sommerſchwere Lisle 
Damen, echt ſchwarz, breiter Garter Top, 


Figurirte Gardinen— 
Swiſſes, Madras Mu— 


ſter, ſpez. markirt 19e 


die Yard au 


Muiter Spiteen u. No- 
beity Gardinen, einige zu 
Paaren zuiammenitellbar 

wert bis 83 49 
Stück zu 

Schlichte Voile Gardinen — 
214 Vos. lang, hohlgeſäumte 
Seite und Bottom, um die 
Hälfte mehr wert, 


We iß 


Soll high 


Seide, dra⸗ 


aut 


Die englifhe Bühne, 


Baar 

$1.00 und $1.50 Muiter Negligee Männer 
Hemben, 50 Tutenb elegante neue 
Sommer-Muiter, aus feinem Perca! e und Ma. 


! 
| Jane“ 


fein umDd fchiwer gerippt, . file 
doppelt gemehte 


Zehen, dauerhaft und >5e 


leicht fehlerhaft, zu 
Strümpfe f. 


ipliced Ferfe — nahtlos, 


5 15c 


Frühjahr u, 


Cloths gemacht, gebügelte und wendbare 


weiche franz. Manſchetten, volle generöſe Größe; 
nemadte 
echten Farben, 


Hemden in garantirten 
leichte Scconds, au 


tritt in den dritten Monaf? 


der Aufführungen. 


Bladftone — „Ihe Riviera 
Girl”, ein Sinafpiel, das in New! 
Dort mit großem Erfolg aufgeführt | 
wurde, mirb bier gegeben. Die! 
Mufit it von Emmerich Kalman, 
dem befannten . Romponiiten 
„Sari”. 


Garrid. Eine Schubert: 
Revue unter dem Titel „Oper the! 
‚.Zop” fieht bier auf dem Spielplan. 
Juſtine Johnſton, eine blonde Büh— 
nenſchönheit, ſpielt die weibliche 
Hauptrolle. Geſang und Tanz ſind 
reichlich in die Handlung verfloch— 
ten. 


—8 


von 


Olympic. Auch hier wird! 
ein Singſpiel gegeben; es heißt 
Peg Little Girl“ und behandelt | 
die Übenteuer eines Peter Lloyd al 
Erbe feines Ontel3 in Salt Late 
City. 

Colonial. — Raymond Hitch— 
cock ſetzt hier ſein Gaſtſpiel in 
„Hitchy Koo“ fort. 

A — Die 
„Friendly Enemies“ mit 
Mann und Sam Bernard 
Hauptrollen bleibt bier 
Spielplan. 

Brincef. John Drew und |‘ 
Margaret Nllington gaftiren meiter 
in „Ihe Gay Lord Quer“. 

Sllinois. — Aula Sander: | 
fon und Joſeph Camthorn werden | 


Poſſe 
Louis 
in den 
auf dem 


Ende dieſer Woche ihr Gaſtſpiel in 


„Rambler Roſe“ beenden. 

| Bomer3’ — Noch zwei Wo- 
| den dauern die Aufführungen von 
'„zhe Mufic Mafter“ mit Dapid 
MWarfield. 


Playhouſe. 


- „Ihe Man | 
wird noch 
| bis Ende diefer Woche gegeben. | 


Coban’s®rand. — Jane 
Com! und „Lilan Qime“ find nod)| 


„Leave St to 


time“ 


| Spiele, 911 Buntte. 


| Spiele, 582 


Spiele, 586 Buntie, 


Eort. — Hier bleibt die Poffez 
„Ihe Naughty Wife“ auf Deu 
Spielplan. 


Studebater — Di 2 


Woche der Aufführungen von „May 


hat begonnen. 
—- — — 


Lincoln Sfatfiub. 


An jeinem geitrigen Turnier beteiligten 
fih 180 Spieler. 


An dem Xahresturnier, das beein 
Yincoln Sfatklub aeftern in der Lin-® 
oln Turnballe veranftaltete, nahmen ® 
180 Spieler teil, von denen die nad- 
ftehenden bie beiten Leitungen er=% 
zielten: 

LE 


29 


ur) 


Kamm, geivonnene “4 


2. €. 3. Studrath, 760 Buntte ® 
x. Hapold, Editeinfolo gegen 

6 Matadore. 3 
4. P. Ludwig, 
Punkte. 
Fr. Blanke, 734 Punkte. 3 
%. Gettmann, hohes Spiel von 


7 
> 


99 


22 gewonnen 
5. 

3. 
9— 
. E. Silvermann, Kreuzturne ges FE 

on 7 Matadore. J 


8. V. Doehren, 19 gewonnene 


Spiele, 615 Punkte. 


9. John M. Heaney, 709 Punktie 

10. Wm. Fiſcher, Kreuzſolo gegen 
5 Matadore, 586 Punkte. 

11. Joe Hartl, 19 gewonne 


x 


. 


12. 


12. 


° Baule. 699 Puntte, — 
Lantert, hohes Spiel vos 
120, & 7 Punkte. a 
14. M. Herrmann, Kreuzturne ge⸗ 
gen 6 Matadore. 


— 1) —— 


Kinder ——— — 
NACH FLETCHERS 
CASTORIA? 
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„Nächſte Verwandte.“ 
Es wird davon geredet, Milwauked, oder gar den 
Staat Wisconſin, unter das Kriegsgeſetz zu 
I a, und warum? Beil in den jüngiten Brimär- 
ablen für den Kandidaten der jozialiitiichen Bartei für 
er durch den Tod Huftings erledigten Senatorjeijel 
Bisconfins in Milmwaufee nahezu jo viele Stinmmen 
Bögegeben wurden twie fiir die beiden republifaniichen 
Bandidaten zufanımengenonmen, weil es wahricheinlich 
Meint, da; in. der Wahl am 2, April der joztaliftiiche 
kandidat für das Mayorsamt gewählt werden und, wie 
tilwaufee, jo auch der Staat im Allgemeinen ein itar- 
ze fozialiitiiches Votum abgeben wird. 
E8 bat ji in Wisconjin eine Organijation ge- 
fldet, die jich „Nert of Sin“ „Näcite Verwandte” — 
ennt und jich die Aufgabe jtellte, alle unloyalen Bemwe- 
angen, Handlungen umd Meußerungen zu befämpfen 
End zu unterdrüden — alle und jede, die im Nerdadht 


E8 


Wer fett die Eispreife jeit? 


Kaum it der ftrenge Winter in der Sauptjache 
|borüber und mit ihm. die anhaltende Sorge 
‚drohender Kohlennot fowie die Angit vor einem mei- 


| materials, faum beginnen die eriten jhüchternen Strah- 
len der wärmenden Frübjahrsionne Kung und Alt ins 
Freie zu locken, da taucht ſchon wieder ein anderes Ge— 
ſpenſt auf, das bereit ſcheint, uns einen neuen Wer— 
muttropfen in den ohnehin ſchon einigermaßen bitter 


gewordenen Freudenkelch des Lebens zu ſchütten. Wie 
wir in unſerem Klima im rauhen Winter nicht ohne 


Kohle zu exiſtieren vermögen, ſo können wir im heißen 
Sommer nicht ohne Eis auskommen. Wenn im Juli 
und Auguſt vom wolkenloſen Himmel die 


Strahlen jelbit der jtarre Ainhalt in den flüffigen 
 Magregatzuitand überzugeben drobt, wenn die Butter 
‚in der dumpfen Vorratsfammer zu Oel wird und mai 


ſie mit Voeffel oder Rinfel amitatt mit dem Meiier | 


bandhaben muß, wenn das Leitungswajler jonderbare 
| Gerüche annimmt und fait durd ein darunter gehalte 
nes Streichholz zum Kochen gebradıt werden fanır, dann 
erreicht der Sturm auf die Eiswagen feinen Höhepunft, 
‚dann bezahlt man jeden Preis für das Eis, um feine 
| Chvorräte vor dem Berderben, jidh jelbit durd) einen 


kühlen Trunf vor den Berihmadten, vor Sranfheiteir | 


‚zu bewahren. Yu folden Zeiten iit das Eis ein Volks 
ı bedartsmittel, und als joldes follte es jedermann zu 
‚einem erichwinglihen Preis zugänglic fein. 

Die Eispreiie find in den legten Jahren jchon in 
‚emer Weile in die Höhe gegangen, die außer allem 
Verhältnis zur tatiählihen Notwendigkeit zu ſtehen 


8% 
ſcheint. Einzelne Gemeinden haben allerdings 


J ⸗ — 
mancherlei getan, um den Aermſten unter den Armen, 


namentlich den wehrloſen kleinen Kindern, die erfah— 
rungsgemäß am meiſten unter der grauſamen Hitze 


H 


vor 
teren Steigen des Preiſes des unentbehrlichen — 
Böſe 


= glühende 
- Tonne umerbittlih auf umfere Schädel, auf uniere | 
 Bausdächer herniederbrennt und unter ihren jengenden 


* 


* Abendpoſt, Chicago, Montag, den 2. März 1918. 
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morgen dir. 


| Menihen Gaben feine Lieder — 
| Denn die würben fonfiszirt, 

Wo man fingt, da laß’ Dich ruhig nie- 
| RER... 2 

ı Wenn Dich's Singen nicht genirt. 


— 


Frühlings-Anfang bedeutet nicht 
immer Winters Ende, wie das Wet- 
ter der letzten Tage 
wieſen hat. 


Einer Entſcheidung des Kriegsdep 
tements gemäß werden in Zukunft keine 
politiſchen Abſtimmungen unter den in 
Europa weilenden amerikaniſchen Sol— 
daten vorgenommen werden. Die Wah 
len in den Ver. Staaten, national, im 
Staate oder lokal, werden fortan ohne 
ihre Stimmen zur Enticheidung gelan- 
‚gen. Angeſichts der großen Mufgabe, 
Die unjere „Sammies“ „over there“ zu 
‚erledigen baben. wird die borerwähnte 
 Maßregel von ihnen jedenfall als eine 
!willfommene Erleichterung empfunden 
werden. 

Schon zu bibliſchen Zeiten muß es 
lügenhafte Zeitungsſchreiber gegeben 
haben, denn im Buche Jeſaias, 19. Ka— 
pitel, 14. Vers, heißt es: „Der Herr 
hat einen Schwindelgeiſt unter ſie aus— 
gegoſſen,“ was ſelbſtverſtändlich ſich 
nur auf die auch heute noch nicht ausge 
ſtorbenen Verbreiter falſcher Nachrich 
ten begiehen kann. 


„US eine pifan iebesaetchichte dat 
it Die große Sptonagelenfation” in 
; New Morf entpuppt. Allerding3 mit 


+ 0 
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gen, irgendiwie unloyal zur fein, in Wort und Gejin- | zu leiden haben, das eriehnte Kühlmittef umfonit oder reichlich Wildgeſchmad! 


g, zu verfolgen und nahdrücdlidit zu beitrafen. 
Ale nädjite Verwandte der amerifaniihen Soldaten und 


Beeleute, die im Kamınfe ftehen, fühlen ite fich berech- | 


BE und verpflichtet, jede Regung oder Neuerung bon 


Slopalität zu unterdrücden, denn unlovales Reden und | 


Ein hier erichtiwert die Murfgabe, die unferent Seer und 


mierer Flotte gejtellt iit, mag dem einde Troft und 


Dilfe und unferen Soldaten und Seeleuten erböhte 
Befohr bringen. 
E - 


” “ 


I 


Bun hinter der Front, zu Haufe, über den Antereifen 
Amierer Soldaten und Seeleute zu machen, Alles und 
Bee zu befünpfen, das die Gefahr, in der jie itehen, 
erhöhen mag, jo iit da® mur natürlich und, jelbitver- 

dBlih, gut zu heiken. Wenn aber erflärt wird, 
B das jtarfe jozialiitiihe Votum Milmaufees und 
Wconjins den Anlah zu der Vildung der „Nert of 
n* Drganijation gab — der Mugenichein zeint, dat; 


an 
c 
* 


Mahiten Wahl fir Sozialiiten itimmen werden, bezw. 
Die Gemeinmwejen, die ein itarfes, jozialiitiihes Botum 
abgeben werden, in Adıt und Bann erklären und als 
Eanlonal verfolgen wollen, dann wird die Sadıe etwas 
Bunklar. Wenn jie andeuten, dab fie auf eigene Fauſt, 
nuberhalb des Geietes, verfolgen und beitrafen wol— 
| alle diejenigen Perfonen u.f.w., die nicht jtimmten 
& I fie nad) Ansicht der „Next of Kin” jollten, danr 
Amgejeglihe Gefinnung erfennen, wird jie gefährlich 
t den rieden und die Einigfeit unter dem Nolfe. 

$ Und wenn zur Begründung diejes geplanten 
gebens gegen alle, die jidh als Anhänger der fozialifti- 
Sen Partei befennen, gefagt wird, dieie Partei ſei 
m Ren und in der Gefinnuna deutich, oder doch pro- 
ih, und weiterhin angedeutei wird, die „Nert of 
* würden ein jtarfes jozialüitiiches NWotum als ein 
obeutiches Iandesteindlihes Votum eradıten, die 
Bürger beutihen Stammes dafür verantwortlich ma- 
Sen und „beitrafen“, dann will e8 an der Zeit er- 
Eiheinen, dab die Regierung ront made gegen folche 
efahrihiwangere Agitation, und Mahnahmen er- 
ife, die Bürger deutihen Stammes vor diejer „Nert 

or in“ Bewegung zu jhügen. Denn es it jo unge- 
zeht und unbegründet durch die Tatfachen, hbeionders 


’ 


t 
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de Votum Milwaukees und Wisconſins — oder wo 
mer im Lande ein ſolches abgegeben wird — verant—⸗ 
Sportlich zu machen, wie es unbegründet iſt, die ſozia- 
iſtiſche Partei als ausgeſprochen prodeutſch zu be— 
eichnen. 
Man ſtellt ſich in ſchroffen Widerſpruch mit den 
lannten Tatſachen, wenn angedeutet wird, das ſtarke 
aliſtiſche Votum Milwaukees ſei einer deutſchfreund— 
n Geſinnung des ſehr ſtarken deutſchen Elementes 
Feiner Bürgerihaft zu danken: die fozialiitiiche Partei 
Fe „verdeuticht“, werde als eine deutihe Maidhine be- 
nt. Sie werde unteritügt von Bürgern, „die mit 
em Sozialismus nicht3 gemein haben“; meil ihre 
ondidaten die Unterjtiikung von Unlonalen finde, 
aber „die geichmollene fozialiftiiche Organiſation“. 
* * 


* 


—— 


Denn die ſozialiſtiſche Partei war ſchon lange, ehe 
Amerikta in den Krieg eintrat, ſchon lange ehe der euro— 
the Völkerfrieg ausbradh, ſehr ſtark in Milwaukee 

manchen anderen Orten. Es war im November 

10, da Victor L. Berger als Sozialiſt in den Kon— 
Ente gewählt wurde, und aus der Frühjohrswahl 1911 

der ſoszialiſtiſche Kandidat Seidl als Mayor von 

ilwoukee hervor. Es wird ſich erſt zeigen müſſen, 
der jetzige Kandidat der Sozialiſten für das Mayors 
mt, Soan, der, nebenbei aejaat, fein deutiches Blut 

Ein ben Adern hat, jo viele Stimmen erhält, wie vor 
eben Jahren Seidl, und ob Verger als Kandi- 
at für den Senat verhältnigmähig fo viele befonmt, 

wie er in 1910 als SNongreifandidat erhielt. 


a d wenn beide mehr — ein jehr großes Votum— ı 
eehalten jollten, jo märe damit nody lange nicht be— 


iefen, daf; die fozialiitiihe Partei Milmaufees und 
conſins als deutſche M 


( 
; 
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fozialiftiihen Partei Amerikas weih. Da müßte 
ie auch hier in Chicago deutich oder pro-deutich fein. 
Beiipim. audı in der 27. Ward, 
Stiche Alderman beift aber Kennedy, und der jozia- 


Word nenni ji Thompfon, und ift — „Inochentroden” 
Ein. — jo un deutidh, wie nur möglich. 

Next of Kin“ — „Näcdhite Verwandte!” 
Merwandte zu den Seeleuten und Soldaten Nıneritas 

nd auch die Bürger deutihen Stammes, Sie 
ihre Söhne, Brüder, Neffen ufw. fo gut an der 
eont, wie irgendmwelde andere Amerikaner, vielleicht 

Pehalinismäßig mehr; mehr aud als „Srei- 
Billige“. Sie find nicht weniger beforgt um fie, 

Ongen in dieien jchiweren Tagen nicht weniger um fie 

[8 die „echteiten“ anglo-amerifaniichen Elemente und 

&b wohl mehr beforat um die Sicherheit, die Ehre md 
ohlfahrt des Landes als die Gründer ımd Mort- 
ter der „Next of Kin“-Organiſation. 

Diefe jollten die Amerikaner deutihen Stamınes 
fi heranziehen, zu gemeinfamer, eriprieklicher 
t, Statt fie zurüdzuftoßen, dur fchwere Krän- 
d Verfolgung. Diefes it unamerifanifch und 
mdlich den beiten Snterejlen Ameritas. — — — 


* nhe 


1 

| 
ul 
x 
— 
Ei 


Wenn ji die näditen Verwandten zujanımen- | 


Pe fo ift — und zu verstehen gegeben wird, dai die | 
Smäditen Verwandten” alle diejenigen, die in der | 


de Organisation damit eine undemofratiiche und prei 
das 


ie Bürger deutſchen Stammes für das ſtarke ſoziali-— 


aſchine benutzt wird — denn 
all auf der Welt hat der ſozialiſtiſche Gedanke im 
Bauf der legten Jahre weſentliche Stärkung und Ver— 
lung gefunden — und er wird überall in ſchnel— 
Mer Zunahme mehr ımd mehr Anhänger getwinnen, | 
Be Jünger der Krieg andauert. Die jozialiitiiche Bartei | 
An Amerika pro-deutih, eine „deutihe Maihine”? — 
Mer Gedanfe jcheint lächerlich jedem, der etwas von 


Ihr jetziger ſozial-⸗ 
-t — Spanien nach den den Ver. Staaten hatte im gleichen 
tie Kandidat für das andere Alderman-Aınt dieier 


Nächſte 


wenioſtens zu einem wohlfeilen Preiſe zukommen zu 
laſſen. Aber das iſt doch ſchließlich nur ein Tropfen 
auf einen heißen Stein. Ein paar hundert oder auch 
ein paar Tauſend Familien mag durch dieſe Wohltat 
geholfen worden ſein. Viel mehr aber haben noch 
unter der Unmöglichkeit, ſich aus ihren unzureichenden 
Mitteln Eis zu verſchaffen, Qualen gelitten, vielleicht 
an ihrer Geſundheit Schaden genommen. Dabei war 
der vergangene Sommer noch ein ſogenannter kühler 
Sommer, in dem die Hitzeperioden immer wieder von 
einer Reihe kühlerer Tage angenehm unterbrochen wur— 
den. 
Sommer ſeinem Vorgänger gleichen wird. 
ſich aufs Wetterprophezeihen verſtehen wollen, ſind 
der Meinung, daß auf den verſtrichenen ſtrengen Win— 
ſter ein richtiger amerikaniſcher Sommer mit langen, 
regenloſen Glutwochen folgen werde, und es liegt doch 
immerhin im Bereiche des Möglichen, daß dieſe Wetter— 
macher auch einmal recht behalten. D 
Bedarf an Eis rieſig werden. 

Werden aber auch alle Leute in der Lage ſein, 
ſich das nötige Eis zu kaufen, wenn, wie man munkelt,— 
die Eispreiſe wiederum um ein Erkleckliches in die Höhe 
geſchraubt werden ſollen? 


| Staats3- oder Bundesbehörden jein, darauf zu jehen, 
dat der Bürgerſchaft bei der Feſtſetzung 
er das all nicht über die Ohren gezogen 
ı wird? 


iher Natur ijt, wird 


zum Cinjchreiten fehlen. Da follten eben die ftaatlichen 
‚und ftädttichen Behörden nad) dem Rechten jehen. Das 
‚Eis it in unierem Alıma im Sommer geradeio jehr 
‚eine Lebensnotwendigfeit, wie 08 die Kohlen im Winter 
ſind. 
daß es dem Volke zu einem angemeſſenen Prefe zur 
Verfügung jteht, und nicht den Eisfirmen alı ı die 
ıPreisfeitfekung überlafien. Liegt do der Eishandel 
Ibielfadh in den jelben Sänden wie der Stohlenhandel, 


und wie body mären wohl die Kohlenpreife im Tegten ; 
| Sabre geitiegen, wenn die Regierung fich nicht redht- | 


x 


3 Mm 


ittel gelegt hätte? 


— 1. -- —. 


Das Handelsabfommen mit Spanien 


zeitig in 


1 


} 
| 
| 


Ten Sandelsübereinfommen mit Schweden, 
9 


corwegen, Dänemark und Holland iit nunmehr aud) 


nur auf die Regelung der einichlägigen Beziehungen 
zwiſchen den Fontrabirenden Nändern, fondern befaht 
‚N aud mit folden zwiihen Spanien und Frankreich. 


| 


t 


iAredit behufs Erlangung von WVorräten eingeräumt 
|iwerden, und während des Beitehens des Abkommens 
Imird die Ausfuhr von Mineralien, Mollwaren und 
|Xebensmitteln von Land zu Land filh ohne behindernde 
ı Borjehriften vollziehen. Unjeren Truppen in Kranf- 
reich werden Wolldeden, Maulejel und Nahrungsmit- 
‚tel geltefert werden, MS Gegenleiftung geitattet uniere 
Regierung den Berfandt von Baumwolle, Botroleum 
und anderen Produkten nad Spanien, und wird den 
Miederaufbau des jich in hödhit unbefriedigendem 
Zuſtand befindlichen ſpaniſchen Bahnſyſtems unterneh— 
men. Die Verbeſſerung des Bahndienſtes wird auch den 
drüben befindlichen amerikaniſchen Truppen zugute 
kommen, da infolge ungenügender Transportgelegen- 
beiten viele Sendungen wochenlang auf den Geleiien 


‚verblieben. Bald nady Unterzeihnung des betreffenden | 
‚Abkommens wurde einer Anzahl jpaniiher Schiffe, 


Es it nicht vorauszujegen, dab der diesmalige, 
Leute, die | 


ann wird der! 


| Sollte es in Anbetradht der 
‚allgemeinen Teuerung nicht Sahe der Gemeinde-,: 
der diesjähri- 


. Die Bundesregierung bat die Grofhandels: | 
je für viele Zebensbedürfnifie feitgefegt und damit ! 
Volk häufig vor einer Weberteuerung bewahrt. Da‘ 
‚der Eishandel meiit binnenitaatl 
Vor- | es den Bundesbehörden wohl an der nötigen Sandhabe 


Man follte deshalb unbedinat dafür Torgen, | 


ein joldhes zwiihen den Ver. Staaten und Spanien bin- | J 
zugefügt worden. Dieſes beſchränkt ſich jedeoch nicht Das „Victory“ = Brot ift in Ne 'P 


Tem Lesteren wird feitens Spaniens ein anjehnlicher ! 


| An der Nacht vom 30. zum 31. März 
‚werden die Zeiger der Uhr bekannt— 
lie) amtlih um eine Stunde 
nerüdt merden, fie werden dann 3 
ſtatt 2 Uhr anzeigen. Erit am 27. CH: 
tober wird die Durch Firigfeit erzielte 
Tageslichterfparnig wieder in Nichtig- 
keit gebracht werden, wie Inſpektor 
Bräſig ſagen würde. Angeſichts dieſer 
Zeitverſchiebung ſehen wir einer 
bedeutenden Vermehrung unſeres Gold— 
vorrats entgegen, denn einem bekann— 
ten Sprichwort zufolge hat „Morgen— 
ſtunde Gold im Munde“. 


Intereſſante „Konverſäſchen“. 


Mr. A. und B., zwei „Saloonkeeper“, 


treffen einander bei einem dritten, 
Mr. C. Sofort beginnt folgendes höchſt 
animirte Geſpräch: 

A.: „Halloh, how d'you do? 
nimmſcht de?“ 

B.: „I nemm a Schnittchel“ 

M.: „S aahıl. E,, trint aad) aan's 
Br 
G.: „Werd’ fo frei fein!“ 
Y.: „Rrojt!“ 
B.: „Good luck!“ 
G.: „Eo long!” 
B.: ‚Na, jchenf’ noch emal abn! - 
Proſt!“ 

A.: „Good luck!“ 

C.: „So long! — Well, do muß i 
holt gaauch treate! — Proſt!“ 

Y.: „So long!” 

B.: „Good lud!” 

SHumanität. 

Wie Fakt der Sammler an fo zart, 
An jelditfüi Ktig — humaner Art, 
Den farbenpräadt'gen Schmetterling, 
Um das gefang'ne, arme Ding 
Mit Tiebevollen Stennerbliden 
Und möglidhjt jchonend — totzudrüden! 


mi 
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„Ein Diplomat iſt ein Mann, der 
die Wahrheit mit Vorſicht und Spar— 
ſamkeit anwendet.“ (N. Y. Globe.) — 
Offenbar ein Diplomat der neuen 
Schule, die Diplomaten der altenSchule 
haben die Wahrheit überhaupt nie an— 
gewendet. 

„Obwohl die Zahl des Schlachtviehs 
zunimmt, ſteigt der Fleiſchreis. Dieſe 
eigentümliche Erſcheinung kann man 
ſicherlich nicht mit einem Hinweis auf 
das Geſetz vom Angebot und Naͤch— 
| frage exklären.“ Gewiß nicht. Dieſes 
Geſetz iſt, ſoweit es das Fleiſ Igeſchäft 
betrifft, von den fünf „Stodyards“- 
| Baronen fchon jeit langem außer Siraft 
gelegt worden. 


'Morf einen Gent teurer gemorben. 
Ein „Victory“ ber Bäder, der ben 
|Konfumenten wenig Freude macht. 


| Sım iieder eine Preiserhöhung 
für Rauch und Hautabaf Tomte 
|,,Zaranägel“ ,Mluch eine der Laiten, 
Idie mir mie viele andere auf dem 
|Schuldfonto Des Statler3 verzeichnen 
‚wwerden,“ erflärt eine Nem Morter Yeti: 
tung. 


ı Die Emanzipation der Frauen macht 
"auch in der Türkei große Fortichritte. 
'Ninaften Berichten zufolge, bat fich 
Dort ein Frauenbataillon gebildet, das 
\jih, nachdem e3 binreichend 
militäcriſchen Dienf 
Armeekorps anſchließen wird. Dieſe 
Kriegerinnen ſtreben nicht nach den 
Lorbeeren des ruſſiſchen, bekanntlich 
auch aus Frauen gebildeten „Todesba— 
taillons“. Sie werden mit leichteren 
Verrichtungen hinter der Schlachtfront 
beſchäftigt werden. 


die durch Verzögerung der Bundeslizens und Nichtlie 


ferung von Kohle in amerikaniſchen Häfen feſtgehalten 
wurden, die Abfahrt nach ihrem Heimatlande geſtattet, 


doch unter der von der Bundes-Kriegshandelsbehörde 
geſtellten Bedingung, daß dieſe Schiffe nach den Ver. 
Staaten zurückkehren müßten. 
ten zufolge, werden die Ver. Staaten auch mit Spa— 
nien eine 


Spanien das einzige neutrale 
mohtn die Musfuhr von den Ver. Staaten während des 


verfloſſenen Jahres eine beträchtliche Zunahme auf: 


weiſt. 


Sie betrug für das Jahr 1916 861,000,000, 
dageger 


letztes Jahr $92,000,000: Die Einfuhr von 
dagegen nur eine Zunahme von 85,000,000 zu ver- 
zeichnen, 


sn der Sauptiadhe handelt es jich für die Bırn- | 


1 


desregierung darum, einer 


möglid 
Amerika bezogener Produkte 


an 


kes zu halten. Preßberichten zufolge, 
ten im Beſitz von Beweiſen ſein, daß deutſche Unter— 
ſeeboote wiederholt in ſpaniſchen Häfen verproviantirt 
daß Deutſche drahtloſe Telegraphſtationen längs der 
ſpaniſchen Küſte 
| mit befonderer Schonung behandelt worden, da in 
Alliirtenkreiſen die Anſicht vorherrſcht, daß der ſich 
ſeit einiger Zeit im Lande Alfonſos bemerkbar 
machende Umſtchwung der öffentlichen Meinung die— 
ſes früher oder ſpäter doch noch zur Aufgabe ſeiner 
Neutralität und zum Anſchluß an die Allürte ber- 


anlafien dürfte, 


Salbamtlihen Berich: 


Vereinbarung zu treffen juuchen, dirrch welche 
deiien Schiffstonnenaebalt zum größeren Teil dem! 
Verfehr zur See der Alliirten dienlih gemadıt wird. 

Aus bebördliden Fseititellungen ergibt ſich, daß 
europäiſche Land iſt, 


chen Zufuhr aus 
Produ die Zentralmächte 
vorzubeugen, und die Lieferung von Nahrungsmitteln 
‚innerhalb der eigenen VBedürfniife des jpaniichen Vol | 
jollen die Alliir- 


! 


wurden, dab fie dort ihre Mannichaft wechielten, und 


unterhalten. Gleichwohl ift Spanien | 


I 


Ein Appenzeller Bataillon tvar ein- 
gerüdt zum Grengdienit. Ein Eoldat 
geht zu jeinem Hauptmann und jagt: 


| „Der Hauptine, i möcht ech eriuecbe, mi | 


I 


Igad für e& paar Tag bet zlo, mi Frau 
iſch ſchwer chrank.“ Mllein da war alles 
Bitten vergeblich. „Xueged Mand, jet 
ich jo öppis wie Chrieqa ımd da bruched 
nr alli Manne.“ ber nach vierzehn 
ı Tagen ericheint der Soldat wieder vor 
feinem Haupmtamn und Diesmal’ Scheint 
au fein. Er bittet 
jammernd, dat man ihn heim Iaife. 
Zeine jsrau fer in den legten Zügen. 
| Aber der Hauptmann bleibi ganz ruhig 
und jagt: „Tooler, ihr lüged. X ba bei 
zu euch relegraphirt und d' Antwort 
übercho, euert Frau fig jo giund ie: 
nen Aid.” 
ionderbares Geficht und flüiierte Dem 
Hauptmann zu: „Bert Hauptme, mir 
füged beidi glich Ichledht. I ba gar Fü 
Fraul“ 


'eö mirflich ernit 


Die Kraft. 
Biel gelehrt wird und geiprocen, 
Viel geihrichen, viel erdadıt, 
Selten doch hervorgehoben, 
Was den Menichen glüdlid madıt. 


(Held sit viel, Doch ift’3 nicht alles, 
Niemand bleibt vom Leid verichont, 
Aber es läht fich ertragen, 

Benn die Kraft im Herzen wohnt. 


Kraft für Liebe, Kraft zum Dulden, 
Krait für jede grof;e Not,, 

Kraft zum redlichen Erwerben 
Fir das Stüdchen täglich Brot! 


Dieje Kraft in ji zu züchten, 
Senn: Sp ce Zee an, 

enn fie i ebens Führer 
AM des Olhdes Tallemant 


zur Genüge be | 


vor⸗ 


Woſch 


nichts zu ſuchen. 


für 


hend, für den 
t gedrillt iſt, dem 1. 


Da machte der Tobler ein 


Im Hundecoupe. 


Von Dorothea Gocbler. 


| In Bantom fam nod ein Hund 
jin das Coupe, ein Dadel, jchön 
ſammtſchwarz, mit hellbraunen 
Handſchuhen über den dicken, weichen 


Mollpatſchen und ſo pfiffig ver⸗ 
in gen!“ 


ſchmitzten Augen, wie ſie nur ein 
Dackel haben kann. Sein Frauchen 
machte dafür ein um ſo hilfloſeres 


Geſicht: „Ach Gott, es ſind ja ſchon 


‚viel bier!“ 
| Und e® maren viel, mit dem Dudel 
Icußgerechnet ihrer jieben, ein Yagd- 


|hund, ein Terrier, ein Geibdenpudel- zitterte 
ar- chen und drei Tiere unbeitimmbarer , Die brei Herren lachten. 


Raffezwifchenftufen. Der Dadel 


machte fich fofort an den Jagdhund nie, alte Gejchichte!” 


heran. 
„Männe, hierher, Männe, 


| 
I 


Herr bes Xerrierß lachte ein bißchen: 
„mn paarmal ’n ordentlicher Yıd- 
bieb, dann follen Sie mal jehen.“ 
„Pfui!“ 
Das Pfui kam einſtimmig au 
den Kehlen dreier entrüſteter Frau— 


chen. 


„Ich werde meinen Hund ſchla— 
rief Männes Beſitzerin. — 
Man ſchlägt ja nicht mal ein Kind!” 

„Man wird fish an einem armen, 
mwehrlofen Xier vergreifen — das 


yyn 


wäre ja empörend roh und brutal 


'Die Herrin der blaubebänderten Zwi- | „ 


fchenftufe fchrie am fauteften. Sie 
ordentlih vor Entrüftung. 


„Nein, nein, die Damen jchlagen 
" begütigte ber 
Aber 


Beſiher des Jagdhundes. „L 


hopp, Zucker füttern, nicht wahr? Und ins 


tufch!“ rief Frauchen. „Na, Männe, warme, weiche Bett packen?“ 


hörſt du nicht?“ 


„Ja, natürlich!“ Die drei Frau— 


Nein, Männe hörte durchaus nicht. chen ſtrahlten, als hätte man ihnen 
Der Jagdhund hatte zu ſchwänzeln ein Extra-Kompliment gemacht. 


begonnen und hob die Tatze. Männe 
machte einen vergnügten Hops. 

| „Uber nehmen Sie doch den Hund 
an fi!" fagte eine Icyarfe Stimme. 
Die hagere Dame in der Ede Ichob 
den Dadel mit einem Puff von ihrem 
Kleide fort. Er fuhr mit einem zor= 
nigen Blaff herum. 

„Und nun millit bu 
noch beißen, bu Xöle?“ 

„Ja, puffen dürfen Sie ihn nicht, 
das nimmt er übel!“ lachte Frau- 
chen. 

„Ach was, dann ziehen Sie ihm 
ein® über, er haart mir da3 ganze 
Kleid voll!" 

„Mein Dadel haart nicht!” 

„Warum fahren Sie denn Hunde: 


wohl aud 


| 
| 
| 
! 


| 


cöupe, wenn Sie feine Hunde um ich, 
haben mollen?” fragte der Herr bes. 


Ierrierd. „Der Zua tit ja jo lang, 
fteigen Site doc wo anders ein.“ 

„Das fann ich machen, mie i 
will; ich 
laufen.“ 

„Ra, dann laffen Sie fih’s man 
auch gefallen, daß unfere Hunde 
machen, wie fie wollen.” 


Prä“, fagte die Dame mit dem Sei- 
denpudelchen. 

„Natürlich, 
überall mit!“ 

„Die armen Viecher wollen aud) 
mal ?rreiheit haben!“ 3 ging ein 
ıMurren durch das Coupe. 

„Und wie gejagt, mwen’s hier nicht 
paßt, der hat ja eigentlich hier aud) 
Steigen Sie do 


die müffen ja aud 


| 
| 


aus!“ 
„Unerbört!” ziſchte die Hagere. 


J 


Aber ſie ſtand auf, ſie hatte offenbar 


ihr Endziel erreicht. Im Hinunter— 


klettern brummte ſie noch etwas, es 


tlang wie „Pöbel!“ 
Nu, hat der Menſch Worte!” rief 
Männes Frauchen. 


„Ja, es gibt furchtbar rohe Men⸗ 


ſchen“, ſeufzte eine andere Dame, 
| ebenfalls Beligerin einer Zmilchen> 
ftufe, eines wufchligen fleinen Dings, 
das zufammengerollt auf ihrem 


Schooß lag und fehr kofett friftrt, 
himmelblauen ! 


war, mit je einem 
Schleifihen in der Obrlode. 

| „Na, e& aidt recht rohe Leute! Ych 
\iage aber, mer nicht qut au Hunden 
ift, ber ift auch fonft ſchlecht, ganz 
verworfen fhleht — glauben Sie 
mir -— die mißhandelt aud Kinder!” 
— (3 faq eine Welt von Verachtung 
in diefen „bie“. 


unterbeifen einiq gemorden, jie be= 


gannen eine freundſchaftliche Balge-⸗ 
Männe ſtand auf den Hinter- 


rei. 
foten und legte dem Braunen die 
Patſchen um den Hals. Da man jetzt 
„unter ſich“ war, ſah man den beiden 
amüſirt zu. 

„Ein hübſcher Kerl!“ 
Herr des Terriers. 

„Ja, nicht wahr? Der gefällt auch 
jedem.“ 
man ihr ſelbſt den erſten Schönheits— 
preis zuerkannt. 


lobte der 


I 
' 


„Mein Männe liegt immer an mei- 
nem Fußenbe rechts“, berichtete jtrab- 
lend die Dadelmama, „Man muß 
aber jtill liegen; wenn -man fi 
rührt, mird er ungemütlid. Nicht 
wahr, Bellachen, mein Sühes?" Die 
Amiichenitufe betam einen Kuß auf 


die ſchwarzglänzende Stubsnaſe; ſie 
war aber nicht ſehr erbaut davon, im 


Gegenteil, ſie ſprang knurrend von 
Frauchens Schooß herab und gerade 


vor den Terrier. 


| che 


j 


„Hier haben eben die Hunde Das 


"Ifönnen ja das Vier verlegen 


Frauchen ftrahlte, ala hätte 


! 


„Schade, daß er nicht ganz echt if“, | 


meinte ein anderer Herr. Er laß 
vornübergebeugt, die Hände zmilchen 
den Sinieen und betrachtete Männe 
mit Kennermiene. 

„Mein Dadel nicht et?" Fraus 
chen [prühte: „Mein Dadel ift reinite 
Raffe.“ 

„Nee, daf 
trumm.“ 

„Ach, den krümmt er ja bloß jetzt 
iein bifgchen. Für den Dadel find 
mir Schon fünfzig Mark geboten!“ 

' „Dafür hätten Sie ihn meggeben 
Sollen, da hätten Sie ein Gefchäft ge- 
macht.” 

| „&ch werde meinen Dadel megae- 
ben!“ Frauchen riß Männe an ihr 
Gerz, als follte er ihr genommen 


| 


Der nahm das offenbar als eine, 
Aufforderung zum Spiel und faßte: 


die Kleine fcherzhart beim Schlafitt— 
chen, ber Dadel jprang au hinzu. 
„Ach, um Himmels willen, Bella- 


nes tot!“ Frauchen fchrie auf. 
„Ruhe 
i 


r’ auf!” 
Und Iom hörte auf. 


ihm in® Ohr und biß fich feit, 
nächften Augenblid tugelten fie über: 
einander. 

„Gr beißt fie ja tot — er würgt 
ihn ja, der abjcheuliche Köter!“ 
‚rauchen jtürzte por, und ehe ihr noch 
jemand mehren fonnte, hatte fie ihren 
ſchweren Regenfchirm genommen und 
ließ ihm mahllos über des Xerriers 
Rüden faufen. Er fuhr mit einem 
ſchmerzlichen Heulen auf und verfrod) 
ſich zitternd hinter ſeines Herrn 
Füße. 
| „Aber, wollen Sie wohl! Sie 

" Der 
Herr jprang auf. 
| „Das ift mir ganz egal, wenn bie 
Beitie mein Kleines würgt." 

„Zaffen Sie fi) doc) nicht aus— 
lacten, die Hunde haben gefpielt.” 
| „Sa wohl, gefpielt — hre wilde 
Beſtie!“ — 

„Ach was, wilde Beſtie! Der Hund 
hat die ganze Tour auf einem Fleck 
geſeſſen und nicht Mucd geſagt. Ihr 
Köter hat angefangen.“ Der Be— 
ſitzer der Fuhrmanntöle war auch 
empört. 

„Ich denke überhaupt, Sie finden 
ſes roh und brutal, ein wehrloſes 
Tier zu ſchlagen?“ ſagte der Herr 
des Jagdhundes ſehr ernſt. „Und 
aun ſchlagen Sie ſelbſt darauf los 
und obenein mit dem Schirm? ie 
hätten dem Hund das NRüdgrat zer- 
ſchlagen können!“ 

„Ach was!“ Dann wär's auch ſo! 


fährlich! Laſſen Sie mich überhaupt 
durch, ich muß hier ausſteigen!“ 


mit dem Seidenpudelchen 
das Coupe. 

„Gott ſei Dank!“ 
Frauchen, als ſie draußen ſtanden, zu 


Männer ſind zu brutal.“ 


„Ja, zu brutal!“ ſtimmten die ans 


deren Hundemütter bei. 


— — — — 


— Zwei edle Menſchen. — „Daß 


du dich nicht ſchämſt,“ ſagt die Frau 


Privatier zu ihrem Mann, „die 


ganze Nacht mit dem Eduard herum-⸗ 
— „Was?“ ruft er ent⸗ 


4 


zutneipen 
rüſtet. „Soll ich vielleicht den jungen 


Menſchen in der ſtockfinſteren Nacht 


| 


ı 


| 
| 


Du 


’ 


allein lafjen?* — Mit einem empör 
ten Blicd geht fie hinaus und beaibt 


ür hält ern Schwanz zu ji in das Zimmer ihres Sohnes, 
der fich noch in den Kiffen jtredt. — 


Pfui!" zantt fie. „ES war abſcheu⸗ 
mit Papa die ganze 
* „Aber, 


üch von dir, 
Nacht durchzuſchwelgen 


Muiter!“ ruft er und fährt in den 


Kiffen empor, „ich kann doch nicht den 


allen Mann im Stiche laſſen!“ 


| 


— — —— —— — 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Vach- 


werden. „Denken Sie denn etwa, | Bes dab ınfer dielgeliebter Water und Groß: 
’ —* 


Ihr Hund iſt echt?“ 

„Nee, das habe ich auch gar nicht 
hehauptet — aber 'n gutes Vieh is 
er, was Bobbyn, olle Fuhrmanns— 
töle?“ Und eine rauhe Hand fuhr 
ttebfofend über den ftrupbigen Huns 
defopf. „Darauf tTommt es über- 
haupt Do gar nicht an!” 

Aber Frauchen Tchien es doch dar— 
auf anzufommen. Cie hielt Männe 
‚noch immer an ihr Herz gebrekt, und 
Ithre Nafenflügel bebten. 

' Männe wuhte ihre Güte indejfen 
nicht zu würdigen. Er ftrebte fort. 
Er ftrebte hinüber zu der Fuhr- 
manndtöle, der Xagdhund war abae- 
tan. 

| „Aber Männe — jebt bleib’ mal 
Ibier! Männe, komm’, ich mad | 
| Krabbelchen Männecen.“ 
half nichts, Männe manbte 
drehte ſich wie ein Aal. 

| Ach, diefe Dadels!" — Frauchen 
'gab hilflos nah und manbte ich 
‘dann borwurfävoll zu ihrem Gegen: 
iiber: „Und da jagen Sie nod, er 
wär’ nicht echt? echte Dadels ler: 
nen nie gehorchen.“ 

„Ach ja, fie lernen’s fchon!" Der 


und! 


! 


| 
| 
| 


| 
i 
| 


| 


| 
| 
|- 


| 


I 
' 


| 


1 
| 


| Shwiegerfohn, nebit Verwandten, 
Es— — — 


Gattin 
Mära geſtorben r 
m Mittwoch, den 27. Mära, um 9:30 Vorm.. 
der Mobnung ibrer Toditer, 1438 Palmo: | 
ral PIve.. nad der Ct, Gregorb& Kirche, bon | 
da mit Aırtos nad dem Et, Vonifacius Got: | 


jaı 


Boicke 


* 
Mara, 


Cart 

am CTonntag, den 24. Ö Niter do 
74 Iabren nach furzem Leiden entfchlaien iit. 
Beerdigung findet ftatt am Mitimod, den. 2 
Mars, Nahmittand um 2 Uhr, bom Trauer- 
baufe. 3250 N. Robey Str. nach dem St. 
Kıfas Gottedader, lim stille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Garg Boide, Sobn. Emilta Wentland imd 
Anguſta Deitlof, Züchter Anna Bolde, 
Chiwienertohter,. Gpttlich Wentiand 
Kohn Tettlof, Echtviegerfühne, Nebft Enteln 
und Verwandten. 


Todesanzeige. 


Sreunden und Berannten die traurige Nad- | 


richt, daß unfere pielgeliehte Mutter 
Gertrude Piot 


nach ichiverem Leiden Im Alter don 79 Yabreit | 
im Herren entfhlafen fit, Die Beerbiaung fin | 
umtı 


det Statt am Vienädtag, ben 26. Märs, 
8:30 Ubr Wlorgend, bom Tranerbanfie, 1229 
Mellington pe, mab der St. WUlvbonfus 
Kirche. von da nab dem St. Vontiazins Got 
teäader, im ftille Teilnahme bitten die trau 
erndben Hinterbliebenen: 
NTincent Btot, Sohn, 
rina Heudle, Töchter. 


Nikolaus Hendle, 


Todednnzeige. 
Kreumden ınd Belannien die tramrige Nach» 
richt, da umfere gelichte Mutter 
Johanna Friedrich, geb. Wozadlo, 


des verſt. Adam Friedrich, am 
iſt. Beerdigung 


24. 
bon 


teöader, Die trauernden Kinder: 

Adam, Yohn, Nev, James frriebrich, 
Bau, Fran C. Tab Fran 
Sturm, 


Bilitem, 
. er, ®. © 
mbi 


n — fie beißen mir ja mein Klets , 


— Nuhe doch, er tut ihm, 
a nichts.” Des Terrier& Herr wintte | 
‚ab. „Sie jpielen ja bloß. Na, om, | 
ch hö | 
i Er parirte 
iverde ben ganzen Zug ab Faufs Wort. Uber jeht fuhr die Kıeine ı 
im | 


ä Solche Beitie, die ift”ja gemeinge= | 
Männe und der Jagdhund waren |.= he Def Mi 


Der Zug hielt in Waidmannzluft; , 
"nu die Dadelmama und die Dame 
verließen | 


fagte Bellas 


‚den anderen. „Nein, wiffen Sie, die 


im Niter don! 


und! 


Anna Piot und Aatha- 


findet ſtatt 


| 


Xen Mitgliedern zurNad- 
riet, dag Mitglied 


Guft Schendel 


neltorben I. Beerdigung 
erfolgt Diendtaa auf 
dem St ifeuhs riedbof. 


BegleitiiYg mit Nırtomobt- 

len dom ZTrauerbaufe, Nr. 

20380 N. California Ude, um 9 Uhr Vorm,, 
Emanuel Gall, Mräftdent, 

Heinrih Hleber, Celretör, 


Todbesduanzeige 
eiterreihiiher Arantenunteritisungsverein 
Stock im Gtien, 

Den Veamten und Mitglie— 

dern die traurige Nauri t. 

daß Vruder 
Joſeph Tbinger 
| 28 geſtorben iſt. Die Beerdigung 
finder tatt am Dienstga, den 268. März, um 
8380 Morgens, dom Trauerhaufe, 3747 No. 
| Rihmand Str, nah dem St. Joſepbs Hottes 
| ader, i ' 
I fucht, fin un 8 Uhr ir der Vereindballe 3 
| berfammeln, um dem beritorbenen Bruder die 
I Tegte Ebre zu erweilen, 
William J. Fiſcher, Präſident. 
Chas. Heckl, Sekretär. 


Todesanzeige. 
Chicago Bäcker Unterſtütnungsverein. 
Den Beamten und Mit— 
gliedern aur Nachricht, daß 
unfer Mitglied 
Bm, Machner 
am 22.Mär; neitorben ift. 
Die Beerdigung 
P itatt am Mitwoch. 
37 März, ımm 2:30 Nad« 
mittand, von Sandemans 
3949 Milmarnfce Plve,, nad 
Grematortum 
Suno E, WBieniier, Rräfident. 
Hunuit Himmelreiher, Zelreiüt, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Fa 
| 


| 
| 


Ntavelle, 
Montroie 


| Todedanzeige 
Fenerbeitattungg - Verein. 
Den Beamten und 
gliedern zur Nachricht, daß 
Wilhelm Maehner 


n34 
Mit⸗ 


am 22. Mära im Alter von 
4 Jahren geſtorben iſt. Be⸗ 


ftattung am Mitwoch, 27. 
März, um 2130 
von Sademan & 
Kapelle, 3949 
pe, nab dent 
Gremaiorium. 


Finfrocks 


Fritz Kalbin, Präf ! 


Todedsanzeige. 
Gegenieitiger Interit. Werein von Chicago. 
Die Mitalieder werben bier: 
durch benadrictigt, dat 

Jod. Stevp 
bon der 10. Seltion geſtorben 
it. Die Peerbdbigung findet am 
wiittwoh. den 27. Märs.Borım, 
go Ihe non 2146 I. 23, Er. 
>}. Bonifaciusisried- 

ſtatt. 
Joſeph Sieben, Selretär. 


hofe 


j 
\ 


Todesanzeige. 

‚len Verwandten und Freunden die tratt- 

rioe Nachricht, dab mein neliehter Satte md 
unfer lieber Sohn und Wruber 
Wilhelm A. Domteſe 

März im Alter von 25 Jahren 


am 23. 


13 
Ichlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt 
Mood den 27. Mär, Nahbmittans 
2 Uhr. vom Trauerbaufe. 2725 Meit 23. Str, 
nah der Zt. Marlus-ftirhe, an 25, und Ca- 
Iifornia Llve,, bon da mit Mutos nad dem 
Goncordla Gottesader, Um ftille® Beileid 
bitten die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 
' Maria Domreje, Gattin, William., jun. 
Zohn. Karl und Hermina Domreſe, Eltern. 


am 
um 
tr 

i 


ter, Sefhwilter. Edward A, Tavids, Schon 
ger modi 


Tobdesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab meine nel Gattin und unfere liebe 
Mutter md Schiwiegermutier 
Maria Diener, ach, Nengeheaffer, 
am 25. März felig im SHerru entf&lafen ift. 


' 
' 
i 
\ 
| 
| 
| 
} 
} 


| 


Die Beerdigung findet Statt am Dienftag, db. | 


0:30 


51. 


Zorm., dom Timuerbaufe 
Straße, nah ber ©. Unaniit- 


26 
eng 
LO 


YKära, 
Reit 


nusKirche, woſelbſt Requiem Hochmeſſe gehal, 


ten wird und von da mit Autos nach dem 40. 
und Aſhland Ave. Devot mit Kiſenbahn nach 
dem Ct, Marb 
Sinterbliebenen: 


John Meder, Gatte: Thereian, John und %o» 
rau Therefa Dtener, Schivie- 


ſeph Kinder; 


gertochter, nebſt Enleln und Urenkteln. 


Todesanzeipe. 


I 
| 
richt, dab mein geliebter Gatte und umfer lies 


ber Vater 
Fred Olſchewski 

im Alter von 63 Jabhren geſtorben iſt. 
Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 
märz. nm 2 Uhr Nachın., bon Tranerbaufe, 
2037 Weit 21, Str. mit Muto® nad Con« 
cordia, nr itille Teilmabme bitten die trau» 
ernden Sinterbliebenen: 
Hattie Oiſchewöli, neb. Sable 
| nie Grohcup, Hattie Wenßtzaß, 
von, Gmma @npel 
ter, Raul Olſchewski 
ihewsti, Söhne, nebit 


| 
Die 
37 


Gattin, Min- 
Ida Suilt- 
Mae ımdb Helen, Tod 
nnd William is 
Verwandten, 

mobi 


Todesanzeige 
Freunden und Welarnten die traurige Nach— 
'richt dah mein btelgeliebter Gatte, Nater und 

Pruder 


Gharle3 Franzen, 

Cincoln Ttr., im Mlter bon 39 
23, Mära fellg im Herrn _entfchla-» 
fen ilt, Veerdiguna findet Statt anı Tiendtan. 
‘den 26. Märs, 9 Ubr Morgens. von Greim? 
! stapelle, 2110 Xrdina Rarl Pouledard. aus 
ı nah der St. Penerbdictus Kirche, don da 
'pem Tt. Ponifasius Gottetadfer. Die trauern» 
den Hinterbliebenen: 

Fran Hermine frranzen, geborene Micitefe, 
Sattin. Borsthin Tochter Huthonn td 
Mev. Joſeph Franzen, Brüder, nebft Nero. 


| 4010 
Nabren om 


Ya 


Arerdigungdanzeipe. 


dab die ſterbl. Ueberreſte umferer Te 
Tochter und Schweiter 
Clara Schneider 
früber Union pe, 
Dienstag, dem 26, Märaı, um 3 
bon dem 6 Au 
Nubeftätte auf ber Famtilien-Lot aeleitet mer» 
den Vermandte und Freunde eingeladen. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Herr und Frau Auguſt Schneider, 
Lena, Zchweller, 


1 icht, 


Den 


wohnbaft, am 
Ubr Nachm 


Rn — 
2810 9 


Eltern. 
Todesanzeige. 

Freunden und Belanuten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Bertha Kurth 

im Alter den 53 Nahren neit 
Beerdigung findet ſtatt, am M 
Märaz, um 2 Ubhr Nachmittags 
baufe, 2442 Cortland nit Aufos rach 
Valdbeim. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Lillian AHamniien, Frau Emma Hlamit- 
ter, firau Wlabee Matterer 

irenm, Charles Lurth, Frau Alice Gund- 
lady und Franf Kurth, Kinder. 


n iſt 
timod, N 


bom Trauer: 


Dip 
. wu 
n 07 


p 


Str m 


Todesdanzeige 
Kreimden und Prfannten bie traurige Nadj» 
richt, dal mein aeliebter Saite 
Wilhelm Maehner 
1613 Sedawick Str, am 22. März 
ibon 47 Iahren aeftorben ift, Pertattung am 
mittnocd. her Märsı. 2:30 Nachm. 
Zademen&fFinſtocks Kapelle, 3949 Milvmtfce 
na nem Montrofe-Eremeto tim. tn 
Teilnadme bittet die trauerrde Gattin: 
Lena Machner. 
fonmo 


a” 
al 


Yne 


ftille 


Todedanzecige. 
Almira Tonneil No. 6096, 8. & 8. vi €, 
Den Beamten und Mitaliedern obtaen Couns 

ls die Mittellung, dak Pruber 

W. Gochſpeier 

Beerdigung findet 

Mära, Nachm. 


F. 
ist, 
nen 2, 


ſtatt 
1% 


aeftorbeit am 
‚ Dienstan 
‚bon der Rabelle 
1 Uhr im Gouncit LQofal fi einzufinden. um 
de: Verfiorbenen die legte Ehre an crweifen. 
m. J. Haldewang, Präſident. 
Wiltam G. Nater, Selretär. 


! 
| 
! 
I 


| — — — 
| Danfiagung. 
| Allen freunden mb Befannten forede ih 
ı Biermit meinen Inniaften, Danf aus für bie) 
Irene Tellnahme und bie fhönen Plumenfpen- | 
den beim Begräbntik meiner neliebten Gattin | 

Lena dert, | 


nöhelondere banle ih der Eovbin Rebecca | 
gooe Nr. 96 für ihre fchöne Rebe und den! 
Gefang in ber Kapelle und am Grabe, Eden- | 
falls dem Walde Chapter Eaftern Star umb 
der Walde Loge Nr. 674, U, 5 & U mM. 
wie auf bem Chicago Bahernigrauenberein 
für ihre rege Teilnahme, 


Auguft Eckert, Gatte. 


Die Veamten und Mitglieder find er- | 
au 


findet | 
bei | 


dent | 


Nachm., | 


milwanfee | 
Montrofe | 


Rudolph Lur, Selr. | 


Et 


AMoneten und 15 Tagen fanft im Herrn ents | 


Meta. Lonis, Auguſta, Paul, Georg,. Wal- | 


Sottedader, Lie trauernden 


fame | 


freunden ımb PBelannten bie traurige Na» 


mach | 


Freunden und Bekannten biermit am Nachz | 


Gewälbe auf Concordia aur legten | 


Reſervirte Kire: 82.00, 81.50, 31.00 md 


' 
Frau Bertha Yih- | 


Er 


bon | 


} Uhr | 
2410 Nortb PIde, aus mad 
Koreit Home, Die Beamten find erfuct, um | 


} 


Alte Jahrgänge Deutiher 


Zeitſchriften und Witzblätter 


(bis 18090 zurüd), fowie aut erhaltene deutiche 
Bücher werden gefudht von 


Koelling & Klappenbach 


206 West Randolph Str. 
22m3%t* 


m nn nn — 


Dankſagung. 

Allen unſeren Verwandten und Belannten 
ſprechen wir hiermit unſeren beraliähften Tant 
aus für die zahlreiche Beteiligung und die 
ſchhnen Blumenfvenden bei dem, Begräbniß 
meliner geliebten Gattin und unſerer lieben 
Mutter und Schiwefter 

Sophia Mirongowius. 
ynöbefondere danken koir dem Herrn Baitor 
x. oblmann für feine troitreihen Worte, wie 
auch dem Eiidfeite Heffen-Darmitädter Tarmen 
Unterftüsungsverein für die prombte Aus;ab- 
lung des Cterbegeldes, Allen nochmals unſer 
innlaſter Dank. Die trauernden Hinterblie— 
benen: 

Arthur Mrongowius, Gattoe. 
und Chriſt 


io 


. ‘ Frieda, Edward 
ina, Kinder. HeuryGeiſt, Bruder. 


* ns 
Dankſagung. 
Allen Freunden und Betkannten ſprechen wir 
hiermit unſeren herzlichen Taut aus für das 
Veileid und die zablreiche Beteiligung ımd 
die reihen PBlumenivenden bei dem Begräd- 
ni meiner lieben Gattin und Mırtter 
Maria Poltman, 
ı „znöbefondere danten wir dem Herren Paftor 
gt. Koblman für die troitreihen Worte anı 
Srabe, Die traueruden Hinterbliebenen: 
Johann Poitman, Batte, nebit Mndern. 


Zur Grinnerung 
an unfere geliebte Mutter 
Henrietta Steffes, 

welche heute vor einem Jahre 
1917, geſtorben iſt. 


am 25. Mär; 


Du rubeſt nun in itillem Frieden, 

Die unfer Her; im Tod noch liebt. 
Doch viel zu früh von uns geſchieden, 
Hat tief die Trennung uns betrübt. 
Doch lag es in des izchſten Plan, 

Was Gott tut, das iſt wohlgetan. 


Tochter 
Eva Rothermel. 


Gewidmet von ihrer 





Zur Erinnerung 

an unſeren geliebten Gatten und Vater 
Carl M. Cornilſen, 

geſtorben vor einem Jahre, am 25. 


märz ’17. 

Ter Tag. da dur don und gefchieden, 

Het! jährt er ih zum eritenmal, 

Dir felber rubit nun aus in riedent 

Don bleibt für ma des Scheidens LKıral. 

Sb Erde dich ımd Plumen deden, 

Tein trenes Wild Bleibt eivig mad. 
Rıbe fanft! 


Gewidmet bon Gattin und Kindern. 


‚Western Casket & 
Undertaking Co., 


Michigan Ave. u. Randolph Str. Gentral 368, 


mweinseichäfte in der nanzen Stabt, 
ir beforgen Die Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Präf. 


17ma5mtX 


Muehlhoefera$on 
Leichenbeitatter 


| Neette Bedienung. 
:1458 Belmont Ave. “el. Zate Piew 68, 


1325 Clybourn Ave. Te. Ziverfen 2900, 
dasg 1momiſaorit 


| 
! 


| 
| 


' 


Memorial Park 


Der prächtige Morth Shore Friedhoß, 
Groß Voint Road und »Hartiion. eine 
halbe Melle weſtlich von Ebanſton. 


4 Grabpläthe mit vollſtändiger 
dauerader Pflege, 856.75 
jo billig mie.... — 
Schreibt oder telephonirt wegen weiterer 
Uuslunft betrefſs unſerer Spezial⸗Offerte. 
Saupt-Dffice: GriedhofDffice: 
‘03 Maraguette Evanſt⸗s Illinois. 


Bldo. Pbone; 
Tel.: Central 8330. Evanſton 4266. 


imaerſaſo 


Buſh Temple Thealer 


Telcphen: Supertor 4819. 


} 
ı 
I 
! 


Montag, den 


5. Märs, 
Gaftipiet von Frl. dwig Reicher, 


Se 
I ® 
'Spyiren.e auf Tauris. 
| Dienstag, den 26. März, 
„Der Kilometerfreffer⸗““. 
I . 4 — 
Mittwoch, den 27. Donnerstag, den 28. und 
Sreitag, den 26, Märs, 
| „Onkel Bräsig‘“. 

mit Ebriftian Schober ald Gait. 

 Voranzeige: Zonntag, den 31. März (Dfters 
furntan): Philtppine Melier. 

Dienstag, 2.April, Gaſtſpiel von GreteMeher 
(Kabit Theater. Milwaulee) „VHeimat“. 
Wittwoch, den 10. April, Benefigabend ſür 
Hans Zoder, „Der Lebemann“. 


' 
I 
} 
! 
! 


—————— — — 
| . gt r 
Chicago Singperein 
u 
Wm. Bocppler, Tirigent. 
| e J 
a 
Zweites Konzert 
| Orcheſter Halle, 216 S. Michigan Ave, 
am Mittwoch, 27. März, 
Abends 8 Uhr. 
Max Bruchs 
F k 9 
„ZT euerKkreuz 
| Soliſten: 
Marie Pruzan, Chicago. .............Sopran 
Mitglied der Eblcaao Grand Opera EContdand 
Arthur Middleton, New Work..........Bariton 
Mitnlied ver Metropolitan Overa Compand 
Magnus Schuenr, Chicago... ....2.......... BAR 
Wilhelm Midpleichulte...................Crgel 
Shicags Enmphonte-Ürceiter. 


908. 
Tegt an der Ntaffe zu haben, 


Vereinigte Männerchöre, 


Wohltätigkeits - Konzert 


- für 


Altenheim“, 


unter Nlitwirfuna bedeutender Zoliiten und 60 

Mitgliedern des Chicago Epmpbonie-Drceiters 

im Nubitorlum, am Eunmtag, den 7. April. 
3:15 Nadmittags 


be. 


Dirt 
r [hl 


- dad — 


| Preife der Pläpe: 75c, $1.00, $1.50 und $2.00 
im Mlter | 


ı1321,25,28ap 


en — 


"Wurz’n Sepps 
‚Sriginale kaieriühe Wirtigaft. 


715—717 NORTH AVENUE, 
Zeden Abend nud Sonniag Nachmittag 


KONZERT 
Münkhner Rüde. 


Sonntagd don 4 Übr an 10 Wents Cintriit 
Imp. Anauilottt gu verlaufen beim nd. 
ip2jamobe® 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


wo wurſt aberali denorgunt? "EM 


2 it der peinlichſten Relnlich⸗ 
Weil —X Dem Heften Material berge- 
ftellt wird. Wetragt Euren Lieſeranten 3** 


"WILLIAM B. LUCKE- 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 





98-32 
Er Sentenarfeier. REN 


II ritorifche Gefellfhaft wirb fie am 18. | 


April in Springfield veranitalten. u: 


‚den. Surrogate fürWeizenmehl find: | In der am 24. Oftober abgehalte- pi 
'Maisgried, groblörniges Maismehl, nen Sigung des Direftoriums ber | ® 
Maismehl, Hominy, Kartoffelmehl, Hiftorigehen Gefellfayart von Jllinois | & 
eßbare Maisſtärke, Meis, Reismehl, murbe bejchlojjen, teren Yentenar: wm 
Eerjtenmehl, Buchweizenmehl, Hafer: : feier am 18. April, ala dem Tage, 
mebl, Rolled Datz, Süßtartoffel: an meldem vor hundert Jahren der 
mehl, Sojabohnenmehl, Feteritamehl. Kongreß der Vereinigten Staaten be: | 
Roagenmehl fann ohne Surrogate ſchloß, das Territorium Illinois in 
verkauft werden. Mit jedem Pfund einen Staat umzuwandeln, in e 
Scrot- oder Grahammeh! müffen 6 Springfield abzubaiten. Manglaubte |@ 
Zehntel Pfund Surrogate verkauft damals, daß zu glerhher Zeit auch die! 
werden. |bor dem Staatstapitol zu errichten: 
‚den Statuen von Lincoln und Dous 
' glas enthüllt werden ‚fönnten. Dieje 
'Enthüllung bat aber bis zu def im| 


en er 
.. 3234e 


Mit je jedem Pfund Weizenmehl muß | 
ein Pfund Surrogate vertauft mer: 


CARSON PIRIE SCOTT &.CO. 


Oſtern —Dieſer Laden — 
und Ihr 


Nächſten Sonntag iſt Oſtern. 
Und alles, was Ihr längſt dafür geplant | 
B Widerlegungsjeugen. 
habt, fann * die Dienſtleiſtung dieſe 
Cadens erfolgreich erreicht werden. 


Pauline Brucks fürchtet ſich angeblich, 
die Wahrheit zu ſagen. 
Nr Nr dt. 
Denn die Waarenlager diejes Yadens bringen in ihrer sm Progeffe gegen ten 
Sejanmtheit die Erfordernifie unjerer Stunden für Ditern 
ımd das weitere Krühjahr vollitändig zum Ausdrud. 


igarren 


Aitort. Brobe de ftraight Zigar: 


ren, $2 u. $2.25 Werte, 2 $1 


Siiten an I Stunden, fpeziell 
Sowie im Tandy Gars für 


Dienstag, die Htite 
gi id di ie Kars 

Stnaben u. Mädchen, Alter 

2 bis 7 Nahre, Werte bis 


52.50; Ihre Auswahl zu. . 


Lincoln, School 
and Ashland. 


8 Mittag. 


Milwaukee Ave. 


at Paulina St. Zwei Läden 
oppelte LA Grüne Stamps_ ba 


— — — 


Oktober abzuhaltenden großen Zen— Männerhojen 

Aus einfah. Oxford, 
grauen gejtreiften Wor- 
tteds, netten Mifihungen, 
alle Größen von 30 bis 


40 Taillenmah, - 81 


Dienstag, per Baar 


K nabenhoſen 


Knabenhoſen, 6 
hübſche 


tenarfeier verſchoben werden müſſen, 


eines ſodaß alſo die von der Hiſtoriſchen — — 


$1 


Schwarze Canvas — Kuöpfſchuhe, 
Schwarze Canv. Damenſchnürſchuhe, Pr. 
Schwarze Canv. Miſſesſchnürſchuhe, —B 
Schwarze Canv. Miſſes-Knöpfſchuhe, Pr... Si 
Schwarze Canvas Kinderſchuhe, Paar. . .81 
Mädchen-Kidſchnhe, Pr. . 81 
Canv. SportOx⸗ 

fords für 
Damen...$1 


Sittlichkeitsverbrechens angeklagten Geſeilſchaft 
Staatsſenator John M. Powell rie- lung die einzige Gelegenheit bietet, 
fen heute die Verteidiger ihre Wider- den 18. April würdig zu begehen. 
legungszeugen auf den Zeugenſtand. Es wird deshalb mit allen Kräften 
Henry Young, Gerichtsſchreiber des darauf hingearbeitet, eine möglichſt 
Stadtgerichts, legte ohne weitere Er- zahlreiche Beteiligung zu Stande zu 
tlärung die Akten über die Bela- bringen. Um dieſes Ziel zu errei— 


veranſtaltete Verſamm— 


Qualität! Wie immer, iſt der Name Carſon Pirie Scott 
& Company ſchon allein genügend. 


hält 108 Quadratfuß, ſpe— 81 
ſpeziell, Dienstag, Gallone 
Schuhzeug für Oſtern, das Paar zu al. 00 
Damenſchuhe, das Paar zu 
Weihe Canvas Damenfchuhe, das Baar. .$ 


ziell am Dienstag, 
Fußboden. und Holzwert 
1:Strap Damen:Hausflipperd, Raar...$ 
Batent Colt Mary Nancd für Mädden.. 


ahpappe 
Tadıpappe, Scconds, Rolle ent 
die Nolle zu 
Ki i rn i ß 
niß, von heller Farbe; 
Gallonen an einen Kunden, 
ee a a 0 m 
Knabenſchuhe, das Paar zu. . . . ....... 
Little Gents Schuhe, das Paar. 
Schwarze Männer-Lederflippers, Paar.. 
Corduroy Everett Männerſlippers, Pr.. .8 
Weiſte Buck Mary Janes für ee" 
ee ea 81 


Einz. 


ſtungszeugin Margaret O'Connor, bis 16 Jahre, 


Eine Eonderfommiifon. 


‚cmtlic von der ganzen Angelegenheit 
überhaupt noch nicht2. 

Sollte Richter Gridlen das Gefuh 
der Probibitioniften genehmigen und 
einen Mantamusbetehl gegen die 
Wahlbehörde erlaſſen, ſo wird dieſe 
den Fall vor das Staatsobergericht 
bringen, und zwar daraufhin, ob die 
Behörde das Recht hat, die Unter 
ſchriften unter einer Lokaloptionpeti— 
tion mit den Regiſtrirungsliſten zu 
vergleichen und feſtzuſtellen, ob die 
Un terzeichner einer Petition wirklich 
regiſtrirte und ſtimmberechtigte Wäh— 


ler ſind. 


Soll mit der Ansitellung derScanf- 
ieheine betraut werden. 


Schlagen Berb. Vereine vor. 


Fünferausſchuß des Verbandes wird 
dem Mayor morgen dieien Rorichlag 
unterbreiten. Wahlbehörde ant 
wortet heute auf Mandamusgeſuch. 

= Trodene beginnen Kampagne. 

Zonderto niſ— — .. . er 

Sondertommi Obwohl noch gänzlich unentſchie 

den iſt, ob die Bevölkerung in d— 


Ernennung einer i 
fion, die mit der Prüfung von Gk- 
juhen um und der Grietlung bon, Ypriimahl iiber die Shanffrage ab- 
Schantjcheinen betraut werden foll, |fimmen wird; und obwohl tatfächlic) 
wird der Fünfera usſchuß. den die jalles dagegen ſpricht, führen die in 
Verbündeten Vereine für örtliche der Dry Chicago Federation verei— 
Selbſtregierung mit der Reviſion der nigten Prohibitioniſten doch eine re— 
Schankſcheinordinanz betraut haben, gelrechte Kampagne. Sie haben in 
von Mayor Thompſon verlangen. den Hochbahnzügen und auf den Hal— 
Die Kommiſſion ſoll ſich gleihmaßig teitellen aroße Mengen von Refla- 
aus Liberalen und Prohibitioniiten  meichildern anbringen laffen, durch 
unter tem Vorjik des Stabteinneh- idie fie die Bevölkerung auffor.ern, 
mers oder eines anderen Vertreters in der Aprilmahl für die Echl liehung 
der Stadt zuſammenſetzen. Der Fün- der Wirtſchaften zu ſtimmen. Sie 
ferausſchuß, dem A. D. Weiner, P. haben wenigſtens zehn verſchiedene 
J. Ellert, Ernſt Bue hler, S. derartige Reklameſchilder drucken laſ— 
Walkowiak und A. J. Cermat ange— 


ſen, die ſie in großen Mengen vertei— 
hören, ift „uf Beute Nachmitta q fünf 'ien Ieffen. William Sennings Bryan 
Uhr einberufen. Ob er die Empfeb- dird ebenfalls Propaganda für die 
lung, eine — für die Prohibitioniſten machen, und zwar 
Erteilung von Schankſcheinen zu er- wird er heute Abend in „Billy“ Sun 
nennen, auch dem Stadtrat unterb brei⸗ days Tabernakel auf der Nordſeite 
ten wird, iſt noch unentſchieden. Die ſprechen. 
Anſichten der Führer der Liberalen — 
gehen dahin, daß dies nicht —* iſt, 
und daß zur Durchführung des Plans — 
nur — —————— des J er⸗ Lebensmiltelpr eiſe. 
forderlich iſt. Die Vertreter der Ver⸗ 
bündeten Vereine werden ihren Vor— 
ſchlag vorausſichtlich morgen Mayor 
Thompſon unterbreiten. 

Oppoſition gegen Kabaretordinanz. 


Unerwartete Oppoſition auf gewiſ— 
ſen Seiten, die ſich gegen die An— 
nahme der Kaboretordinanz bemerk— 
bar macht, hat die Führer der libera- ag a 
len Elemente zu der Anficht veran= | rumd oder efin............11—1?%e  13- 
laßt, dat die Prohibitionijten verju- —— 
chen werden, die Annahme der — — 
regel, die morgen im Stadtrat zur u x 
Sprache gebracht werden Toll, au hin ———— 
tertreiben. Liberale Führer argwöh⸗ 4 Fak Raummollfat... 
nen, daß die Führer der Prohibitioni- Sp ee 
ſten hoffen. durch Ablehnung der _ CAırs: oter Grabemmien. 
Maßregel und durch Vereitelung al 250 
ler Verſuche, die Kabaretübelitände |‘ Zunfel (xeim) 
zu befeitigen, de3 Eingreifen des m 
Marineminiſters zu erzwingen, der 
die Schließung der Wirifchaft en im 
Umkreis von einer und fünf Meilen | 
von einem Seemannzübunaslaoer an= 


> 
—* 


a 


Die ftaatlide Nahrungsmittelton> 
\trolle feßte heute folgende Lebene: 
ı mittelpreife für den Kleinverſchleiß 
feſt: 

Preis, den 
Hrudfrau 
aanhler follte 

— Le» per io) 
gcwidelt..... Be de 
nn erh, 

15° 


Vrels, den 
Kleinhäandler 
aaölt. 
Telſidrot 
1 Mund, wicht 
1 ER u — 
| 3% Pumd, cingewidelt.. ... 18 4C 
Mund 


Marfen 
u mmol ad * 


27 

u 

Bapterfüte.. 1 
0 


— 
na 


1.61-1.82 


1.63-1.05 
0.33-0.28 0.35-0.45 

ver 106 Kfd. ver Pfund 
..85,50-6, 51 0,08-0,0715 


0.25 0. 06-. 07 


neh 
83 ımmwollfad.. 
BE nsseehinreen 0.52- 
ver 100 Bfd. 
..$65.50-6.3 


* Faß 1.56-1.85 
Nur 0.30 


Hominhy 


per lu Bi 


1,15 
0 


1.0 


ehat:t.... 2-3: 
ver Rolle.. 

solle und — 
gewmogen ....... — 
Kale—!ımerican zul Gream 


Pfund 
..28 310 


EEE: 293% 
Blind 

Brick, im Ganzer Sa - _ 

do au ein 

Ein 

Abſolut friſch. ge 

Ertras, 24 Unz 


8 


— 9 — 1 Bid. 


30 8540 
2a -S4isc 


28-33c 
26—S1lar 


..251%-2614c 


ser Rücte 
31-285%c 
5EU-T3 


37 660 
74 - bꝛ2e 


38-43: | 
H---39% 


i * ver uchſe 
MoiBöl, Dit „onnoonoen. e 
eur uart 
Vaummvoiljanenöl— 
mittel 
Zurichs, andgemanite, 
Sroden gerupft, frifch. 
" 
essen 2 020 7 


5 Pfd. Baumwollſack.. 
— 
Wei BE on 
srönen tann. | 
- Seite ift Vorſchl 
Von anderer Seite iſt der Vorſchlag Re ne . 
gemacht worden, bie Kabaretorbinang, ı Kancı aEERD. 889.75-10.75 
tie bereit3 Anfang Januar zur Ans |heismeht 28504050 
nabme empfohlen worden ilt, die aber, Molled Oats— J 
Er . wa | Außnewogen .......86.50- 7.45 
bisher noch nicht erledigt worden ift, mationen Der 100 ib. 
bem Stabträtlihen Ausihuß für; tr, 1 Wisconfin Min 6 
Sr en * 2 En 5 neſota u pta....$1.25-1.45 0.15 
Heimperteibigung zu übermweijen. Wie j * 085-1 10-012 
perlautet, werden aber bie liberalen „ee —— 
Elemente verſuchen, = Maßregel crramerv. extra. in per Vſund der Ziune 
m 4 9 R üben, > 41 I -4760 
morgen im Stadtrat zur Annahme zu ies 2. OL 40—45C 
: Greamerh, Kühifpeicher.... 04% 46 ⸗5 16 
bringen. In Pappfchachteln 11% böber al obiae reife. 
Wahlbehörde antwortet heute. — 
* 5 de tandardforte 
Anwalt Colin E. 9. Fhnffe von der; | 
Wahlbehörde wird heute am Spät- | "nel 
nachmittag die Antwort der Behörde | 
cuf das Gefuch der Dry En Fe 
deration um Erlaß eines Mandamus 
befehls, durch den die Abſtimmung 
über die Schanffrage am 2. April; "ic in waı 
erzimungen werden joll, einreichen. — us zer 4 
Superiorrichter M. M. Gridlen wird, (1%) ‚gem 9 Gems 
darauf das Gefuh zur Verbandlung : 9 mittlere Sorie 1535-17 17 
Prnß  Berdnmpft, ohne Suder...11 -12 12 -16 
anfegen. Die Führer der DryChicago | "ag Ber 100 Diunb 2er Miuep 
Federation trugen beute eine außer: | Rlarer ...............$7.87-7.97 0.08—0.05% 
ordentliche Zuverficht zur Schau, daf | KR a PR. u SB 
der Fall bereit3 morgen zur Ver— oe — si 2e1.32 12-14 
handlung kommen wird. Richter —— 5 Dt -Pühle..5360 -395 85-48 
Bun fen * fie) nicht bar: 50000 ai. all tan, er A 
itber auslaflen und erflärte, v 2 70 GEBE —— 13—16£ 
ö f rw iſſe 10-100 Lius ü —ide 111 
Eusmm— peri0V Pfuno ver wmuiic 
mand, RR 75 16%—20: 
yım ...15.25-16.25 17 —20c 
. 10-11.00 12 —iöe | 
Vücfen 
vr ee Nücle 
Fertige Salben und Einreibungen | fr sigäis TEE 73e |, 
5 77 erde € edtnten — ganıe — 
ſollten nicht gebraucht werden, wenn ‚10-12 Pd. im Durde per Bfunb per Pfund | 
eine gute, reine Haut geiwünicht wird, J Sonnen BI 
2. 18 16 Mund z0........20- 306 S1—35: 
Veforge dir bon irgendeinem Drogi sten | * —— 
r Faſche Zemo für 8be oder $1.00|% Bette St tem seen. * 45904514 She | 
für ertea große Flafchen. Wenn vor» |iheretine Side, — De - 
35 56 andt iti Ring, were ; Ds 
Ihrifiemäßig angewandt, befeitigt e3 „> a 2. * 
wirffam Ausſchlag, macht raſch dem Beim Riund ..........20%-97% 
ZJudcen ein Ende und heilt Hautleiden Fr — 
jowie auch Geſchwüre, Brandſchãden, MM 55 
Wenden ımb Abihürfungen. E3 bringt |" N 
“ein, reinigt und befhiwiätigt. Hemo | 
ift eine reine, verläkliche Aınd biltige, | 
tiefareifende, antifeptiiche Wliniigfeit. 
Beriuige eb, denn mir glauben, dahı 
fo wirfam und aufriebenitels | 
Zend, das bu je gebraudgt hait. 
ie €. B. Rojt Co. Cleveland, D. 
Unzeige 


** 


7— 


5% 


3° haftung ivar die 


32--35: ı 
31—34: 


13 aanz allein nur 


‚Tomeit jie diefe Gerichtäbarteit betref- 
fen, vor. Au ihnen geht hervor, daß 
Margaret in den { 
‚um 21. 
Ihiedene Männer die } 


April 1916 gegen bier ber=- 


erhob, mit ihr unerlaubten Umgang den die Hauptreden halten. 


sehabt zu haben. Drei ber Beſchuldig 
ten wurden ——— 
Arbeitshaus und Geldſtrafe verur 


erlaſſen worden. Margaret war da— 

mals nur 14 Jahre alt. 
Auch Moritz Green, der 

———— perſönliche und 


freund“ res Anaellaaten nennt, 


Rechte 
mar 


auf dem — Er iſt am Frei- lich der Präſident 


tag unter Meineid&verbacht verhaftet, 

ch gegen Büralchaft aus der Haft] 
— aſſen worden. Green beſchwor, 
daß er gleich nach Powells Verhaf 
tung Evangeline Brucks 


Mädchen erklärt habe, 


in Ungelegenheiten bringen könne. 


Der Zeuge behauptete auch, es ſei ihm wie feine Apotheke befindet ſich der 
u Betſaal der „Metropolitan Church of 


zwei Wochen, ehe die der Antlage 3 


Grunde liegende Tat begangen wurde, Chriſtꝰ, 
worden, glied angehört. 
Anhang den 


in einer Wirtſchaft 

daß Barney Grogans 
Ruf des Senators Powell in den 
Schmut zu ziehen im Begriffe ſtehe. 
Endlich ſagte er aus, er habe weder 


geſagt 


Margaret O'Connor, noch denSchwe- Goldberger hatte recht: 


ſtern MacKabben, oder irgend einer 


anderen Zeugin Geld oder Geſchenke keiten! 


irgend welcher Art gegeben. 
Vor Superiorrichter Crowe, 
nunmehr an Stelle von 
Scanlan im Kriminalgericht amtirt, 
begann heute der 
Italiener Joe Fionda. Diefer hatte, 
laut der Anklage, verſucht, 
ſeiner 
dem Geheimbund 
Hand“ einzuflößen 
Summen aus ihnen 
Mit dem Obſthändler James Maca 
rato, der 5954 Stony Island Ave. 
wohnt, fing er angeblich an. 
dieſen ſoll er einen „Die Schwarze 
Hand“ unterzeichneten Brief geſchrie— 
ven und darin 8500 von ihm ver— 
langt haben. 
den Mann aufgeſucht und ihn ge— 
warnt, er ſolle, falls er einen Brief 
des erwähnten Geheimbundes er 
halte, ja dem Schreiben Aufmerk- 
ſamkeit ſchenken, denn die Schwarz— 
händer ließen nicht mit ſich ſpaßen. 
Schließlich iſt er, ſo beſagt die An— 
klage, Macarato in einen Park ge— 
folgt 
hungen 835 abgenommen. Paul 
Cavelli ſoll er einen Drohbrief ge— 
ſchrieben haben, in dem er $2000 
verlangte, Cavelli jedoch benachrich— 


und 
zu erpreſſen. 


Tacen vom 9. bis pPräſident ee New 


Beſchuldigung der franzöſiſchen Kommiſſion, 


einer zu Eckenrode von Richmond, V 


Du Ja., Prot | 
Arbeitshaus und Geldſtrafe verur- Affen Johnfon von der Yale Univer- 
teilt, doch beide Strafen find jpäter fität, Prof. Elbert %." Benton von 


gegen das Verfprechen der Belferung der 


fih der nord von der Staa 


dieſem ge⸗ 
genüber geſtellt habe und daß das te im Stadtgericht 
der Senator plaines Str. 
ſei nicht der Mann, mit dem Marga⸗ H. Jackſon, 220 W. Van Buren Str. | 
ret O'Connor Umgang gehabt hätte, unter der Anklage, geſtern zwei Fla⸗ 
aber daß ſie ſich fürchte, die Wahcheit ſchen Schnaps verkauft zu haben, zu 
auszuſagen, de ſie ſich dadurch ſelbſt 825 Geldſtrafe, 


\ 


der ' 
Richter erwartete, hiher mird’s 


Prozeß gegen den garei; jich ernitlic) mit der Frage be je 
etlihen nabrung 
Landsleute große Furcht por wir 


der „Schwarzen und fait unerjegliche Dienjte leijten, 
fo große wir follen zu quterlegt als dantpien . 


— 


An 


Dann hai er angeblich „kicken“, 


und bat ihm unter Todespro- AUS 


tate die Polizet und Fiondas Mer- | 


7 

Folge. 

—2-0- —— 

fluchte 
da war er mit 
aumiopf herein: 


Verſch warzen ſoll er!“ 
Herr Samuel Goldſtein; 
einem unechten Meerſch 
gefallen 


Großes altes Heilmittel 


reinigt die Haut von Aus⸗ ein Königreich für einen Menſchen 


ſchlägen, vertreibt Gift ans dem 
Organismus. 


ein, day Hauta 
Eczema. — 
und alle Sauttraı ikhei ten 
durch unreines und in 
fizirtes Blut verurſacht werden. Wenn 
das Lei iden an der Außenſeite der Haut 
haftete, könntet Ihr leicht durch einfache 
Waſchungen und Reinhaltung Heilung 
erlangen nicht einmal Einreibun 
gen, Wauſchmittel und Salben würden 
nötig ſein. Stimmt uns 
Glauben bei und Euer Leiden fann ge 
beilt merden Eure Gefundbeit fann 
vollitändig wieder bergeitellt erden. 
.®. tt eine rein vegetabiliſche Be— 
handlung, die Ihr von Eurem ei genen 
Apotbeker erl angen könnt — es iſt ein 
Blut-Tonicum, das Euer Blut reinigen 
und Euer Leiden ganz und nar bertret 
ben und Euch ichlieglihh aanz gefund 
|masıen teird. Vor fünfzig Jahren 
| wurde S. 5 entdedt ımd der lei- 
denden Mentchbeit geſchenkt. 
dieſer Periode bar e3 jeine ausgezeich- 
Ineten heilenden Eigenſchaften bewieſen 
al ein Blutreintgungsmittel und To- 
nicum, und es hat Tauſende von 
Krantheitsfallen, die 
oder unreines Blut verurſacht w urden, 
und chroniiche und ererbte VB lutfrant 
ı beiten geheilt. br lönnt geheilt wer 
den, aber Ihr müßt einneb- 
men. Nehmt e?, wenn aucd nur Pim— 
pel erjcheinen, denn fie zeigen jchlech 
tes vlu an und auf ſie mögen die Qua— 
len marternder Hautausſchläge folgen. 
‚Darum, gebt ſicher. Nehmt kein Ri 
ſiko auf Euch, gebraucht keine Waſch— 
mittel. Holt S. 
Apotheker. Wenn Euer Fall ein be 
ſonderer iſt, ſchreibt an unſeren ärztli— 
chen Sechperſtãndigen. 
dical Director, 438 
Htlanta, Ga. 


es Euch 
Skrofeln, 
Haut 


Braut 
'rchlage, 
juckende 


— 


— 
> 


= 
<<, 


= 
=. 


” _ 
-. 


Angeige. 


reich, 


für Sautfranfheiten, Pferd! Mein Königreih für 


gerade jet zetat es 


in Diejent zuſammen, das auch wir auf dem 


Während Menſch. 


durch ſchlechtes Kamp 


Menſchen! 


von Eurem nen für die Beſchaffung von Pfer- | nen Sie, 


Adreffirt: Me. gerechnet. 
Swift Laboratory, Regierung 


ne ne BET | wahren würde 


| 

hen, hat man zunädjit ein hochinter= | 

eſſantes, en EN 

aufgeitellt. Kohn Finley, 

York, und Louis Aubert, Mitglied 
iver: 

| 


Ferner 


12 —2 —2 25 ——————4——08—85 


werden Anſprachen von Dr. H. J. 


e 


Weſtern Reſerve Univerſität, 
Cleveland, O., Charles W. Moofes, | 
| Indianapolis, und Prof. E. W. = 
suniverſität Ill 


Korſets 


Damen Korſets, in mittlerer u. 


niedr. Büſte, 4 Strumpfhal— 81 


ter, gutes Coutil, ſpitzen— 
beſetzt, reg. 1.50 Wert, zu 


— 


nois angekündigt. 

Dr. Otto L. Schmidt iſt bekannt— 
der — 
Geſellſchaft 

—— 


Apotheker verfnadit. 


Stadtrichter Wella 


Muslin-Unterrdde für Damen, 


mit tiefer Plounce aus Stif: $1 


ferei und QTuds, ein 1.50 
Wert, 3 


Waid- Kleider 


Gingham Wairhfleider für Kin- 


der, in affortirten Moden ıı. 
Muitern, in allen Gröken, 


ana ee nn 


verurteilie heu— 
an der Dei- 
den Mpoihefer Samuel | 


die Jackſon auch 


prompt erlegte. Im ſelben Gebäuden! 


der Jackſon auch als Mit S ch l * i 


weiſt. 
regulärer 


Ediffonſchieier, 
ſchwarz u. farbig, 
$1.25 Wert, zu 


=— — — 


Monolog eines Pferdes. 
Stommergienrat |" e 
es iſt ein 
Mög lich 


Stigerei 


Alſo doch! Der 


75 Stüde 45: 3811. Swih 
Stickerei— Flouncing, hübſche 
Muſter, die Yard zu 


Land der unbegrenzten 


81 


hätte 
Aber: 


ich F 
das 
Freignis. 
daß der Kon 


Nie und nimmer 
das träumen laſſen. 


* 


Lederhandtaſchen für Damen, — 
ſeide- und ledergefüttert, Sicher— 


als PVolfe: | 8 heitsichloß, große und Kleine $1 


* Nr r .p ärer 81.25 
Wir, die 'm zen, regulärer 8 
en m 


Saben tie gelefen, 
ihäftigt, Pferdefleiſch 
gutzuheißen? 


dem Menſchen ſo 


Yet: Gardi inen 


de Wurſt unſereAuferſtehung feiern! | m 
Micht einmal die Grabesruhe will! 
uns gönnen. 

Wir Bierde find e3 zwar gewohnt, ! 
uns für die Menjchen zu opfern, Ind m * 
wenn die Not an den Mann tritt, 
würden wir nicht einmal 
daß man uns zu Beefſteak. 
Soteletten uſw. verarbeitet. Aber bie | 
Menichen itellen uns mit  Diejent | 
Vorihleg auf das niedrige Nivea! 
des Schweines, deſſen einzige Be- | 
tinmmung es ja it, Schließlich für die m EEEEEIELELERER 
Menschheit jen Ylnt und Xeben zu! 
laffien. Mir demielben Net Form: In 
‚ten wir verlangen, da; man auch * 
den Menſchen, nachdem ſie e 
ihren mehr oder minder nützlichen 
Erdenlauf vollendet, „Gehacktes“ 
oder was ſonſt der Kunſt des 
Küchenchefs beliebt, bereitet. 

Wir ſtehen, was Intelligenz an 
betrifft, om eriter Stelle im Tier- | 
und gar mancher Menſch wäre 
froh, wenn er über eine genügende 
Portion Pferdeverſtand verfügte, 
was ihn vor mancher Dummheit, 
oder nennen Sie es Geſcheitheit, be 


21% Pos. — — Ri. 
Bable Net Gardinen, emif. 
Gent., bübjche Vorten, 1.75 
Mt, 2 Baar Srenze, Baar 


Rug-Filling 


4:4 Eongoleum Grain Oak Hart— 
holz Floor Effekt Filling, hell- u. 
mittelfarb. extra Qual., 8§ 
volle Rollen, reg. 50cWert, 1 
3 Yards für 


Jvory 


81 


Swiit3 Premium 7— 
cherte Schinlen, 


Pfund.. u €| 
Holly Viarfe mild aerän- 


cherte binden, .29ic 


Mund, 
Sclect — cured Pienie 


Schinlen, per 2250 


BRBB 
Eier — itrikt ſriſch aus— 


erleſen und groß, * 3620 


das Dußtzend. 


Creamerh, 
Pfi ınd. 

Downeys 
— 
Pfun 


ſchige 
Bfund. 


Zteul 
Pfund. 


Banner Marke iriſch gerö— 
ſteter Kaffee 1 Pfund. Milch 


Handtuch Zach sl für. 


nissan 


Turkey Marke ft iſch gero· 
ſteter un 4 
Pfund für. x 


weine frühe — — 


12 Büchen 81 


für.. 


unfer Wert iit weit | 
Nic’ 
„Ein 
ein 
dab; i 


sn übrigen: 
arößer, als der des Menichen. 
doch ſchon Michard ILL: 
reis 


Pferd!” Dat man je aebört, 


Preſerves 


Im Gegenteil ir. 


jich, wie wenig 
der M alt. Ein VBolf nad: 
dein anderen verjagt feinen König, | 
jtellt tdın den Ztubl vor dei Stall! 
bardon, vor die Tür — und die 
Denfchen jelbit morden fih gegen 
sieitig millionenweile. Nuc Sie 
werden ganz aewöhnlicher(Kultur) 
Dünger, ihr Blut fließt mit dem 


geboten wurde? 


entch 


was ich wiederum behaupte, viel 
toftbarer als die Menſchen. 


Doch nicht nur im Krieg ſtellen 


Mann. Wir ſind nicht minder un 
entbehrlich im Frieden. 
Jahr aus Jahr ein vom frühen Mor 
gen bis zum fpäten Mbend, 
Pflug auf dem Ader? Mer hiltf 
die Saat beſtellen, die Ernte 
heimſen ? Kurzum, wer iſt zu aller 
und jeder Arbeit auf der Farm, die 
ſchlechterdings Pferden zukommt, zu 
jeder Tages- und Nachtzeit bereit, 
ohne Murren, ohne Klagen? Wer 
erträgt mit gleicher Ergebenheit die 
glühende Hitze des Sommers und 
die beißende Kälte des Winters? 


ſogenannten Feld der Ehre, wie die 
Menſchen zu nennen belieben, 
um ſich ſelbſt zu täuſchen, laſſen 
müſſen. 

Ja leider müſſen auch Millionen 
von Pferden ihr Leben auf dem 
Schlachtfelde laſſen. Sie kämpfen, 
in ihrer Art, mit demſelben Mut, 
mit derſelben Tapferkeit wie der 
Dabei ‚haben die Prerde 
überhaupt feine „Kriegsziele“, fic 
opfern fich für den Menjchen. Neder 
meiner Genoilen, der in den'Mer, frage ich, dient anfprudhsloier 
pf ztebt, zieht in den gewilien und treuer dem Menichen, als das 
Tod — für uns Pferde gibt c8 | Pferd, das fi, als Belohnung für 
fein Entrinnen, wir jterben fitr den | jeine unermehlihen Dienste, weiter 
nichts erhiltet, ala ein Bett vonStroh 

wir verfaufen unier Leben !und gerade genug Futter, um Haut 
viel teurer als die Menſchen. und Knochen zuſammen zu halten? 
Regierungen, die an dieſem Aha, ich Lhe Sie lächeln! Im 
unglücklichen Kriege beteiligt ſind, Geiſt ſehen Sie das Automobil, das 
verausgaben Millionen und Millio— uns Pferde verdrängen wird — mei— 
Nun ja, das Auto tut 


na 
LS 


ein: 


A ber 
teuer, 
Die 


den, deren Unterhalt gar nicht ein- heute mand)es, das früher uns Pier. | 


Wie viel bezahlt eine den beſchieden war. 
für einen Soͤldaten? nichts, das wir Pferde nicht tun 
Nichts — ergo, ſind wir Pferde, konnten oder nicht wieder zu tun 


5 oder göoten flei— 
Sparer ib; 


Sirloin oder 


Peerleſz Marke evaporated 


8 Büchſen "3 


En Japan Inpve Kopf— 
10 
ee 

vuritan zn. seine oft 


pir, mit Verlaub zu jagen, unferen | 
Wer zieht 


dei | 


das Baar 


Lohfarbiges Ruffia Galf Mary Janez für 


Mädchen, das Baar 


ee si 


Ktindericdhuhe. Das Paar zu 
Weihe Ganvas Mädhenihuhe, Br.. 


Mattleder Mary — 


für Mädchen, 


Baar. 


Damen -Juliets. schwarz. 


Camv., m. 
— N L 
d \ 


Schwarze Canvas 


Männerhüte 


Frübjahr-Männerhüte, feine DI., 
Ichiwarz, grim u. blau, gute 
moderne Sallons in allen 
Größen, 1.50 u. $2 Merte, 


Weihe 
pielen Dluitern, feine Hem 
denitorfe, tadellos pallend, 
alle Größen, 14-——17, zu. 


Rüden: Danfchetten, int 


Damenleibden 


Feine gerippte Doamenleibchen, 


niedr. Hals, Flügelärm. od. 61 


gumeiies, nrittlere Größen. 
39e d. Stück, Dienstag, 3f. 
mpfe 
Seldenfaſer nahtl. Damenſtrüm— 
pfe, hochgeſpleißt, dopp.Sohle, Fer— 


ſe u. Zehe, le Sarter Een $1 


nur in —— requl . 

Wert, Ipeziell 5 Paar für 

Männeritrümpfe 

* eine een en —— 
Schwarze Seidenfafer 

Männeritrümpfe, bochgeipt., 

dopp. ‚serie u. Sehe, reg. 


35c Wert, 5 Baar für. 


Damenjtrü 


(2 
Lis ⸗ 


nahtloſe 


Gardineuſtrecker 


Gardinenſtrecker, weißes 
Tannenholz, feſiſtehende 


Nadeln, u bei 12, zu.... 


Del:-Mop 


Extra großer runder Mop, tvat 
tirte Mitte und geſchützte 
Kante, renul. $1.50 Wert, 
ipeaiell 


Dienstag zu.... 
a isfeijel 
Ar. 8 Bledh Waſchkeſſel, 


galvaniſ. Blechdeckel, mit 
Drop Griff, zu 


81 


Pi Sahrngöke| 


Butter — 


Meadow Hill 


4e 
oder 


NAMe 


Feinſte norwegiſche Fetthe— 
ringe, feine abaeliefert, 


Bd Stück Tic 


tür. 
Smilar Marfe fancy ro: 


ter Alasla Lechs 29 
C 


Blichſe zu.. 
162 c Feine miiſerniſche Sarbi« 
aa ch, in Tomato Zar 


2450 per Büchſe 90 


für 


"Bellgst 
utterine, 


per 


Kartoſſeln, feine — Ruder, mich, 2 N "ed *1 


Swifts Claſſic 
Laundry Seife, 20 


Stüde für...... $1 


White u Matte Din 
rsroni, Spagbetti oder Nit 


deln, 12 Packete $1 


IE nen 
—— 


weiße 


Pfund 


81 


San 
8 15c 


für. 


Kan 
Badete 


er 


ia 
wi 


| vermöchten. Uebrigens, 
doch wohl ſchon geſehen, 
Automobil, 
zu Sprechen, iny Dreet itecfen geblie- 
ben war. Nun—iwas aejchah dann? 
Mas hörten Sie? „Get a horje, 
act a borie!” 

sn bieler Sinficht wird das Auto 
ja unfere Stelle einnehmen, hat eb 
ſogar Schon getan, Sann aber 4.8. 
ein Auto hohe Schule reiten? Oder 
‚fann ein Automobil die Stelle des 
Roltzeipferdes einnehmen, das, wie 
allgemein anerfannt und augegeben 
wird, zumeilen weit mehr Beritand 
befigt, als fein Reiten? 

Ueberhaupt, es tit das Pferd, dus 
erit den Maım maht, Was wäre 
ein fiegreicher Feldherr, der wicht 
„boch zu Rob“ an der Spike feiner 
tapferen Truppen einberreitet? Mas 
wäre vin Stunftreiter ohne Pierd? 
Sunderte folder Beifpiele fönnte ich 
bier no anführen und Fonnte 
doch nur immer bemeifen, daß bas 
Pferd dem Menschen ynentbehrlid 
it md unentbehrlich bleiben wird. 

Und doc Soll es unter Scid- 
jal werden, aud) hierzulande in den 


haben 
dat 


Aber ſchließlich liegt auch darin eine 
gewiſſe Genugtuung für uns. Der 


Menſch, 
eine 
um mit dem Menjdpen | 
; Automobil zu. 

immer tun — zur Wurjt fann er e8 


CS | 


‚neinte, 


Gummiab⸗ 
fäßen, Br..$1 
Crfords f. Da- 
men, ®r....$1 


Wece⸗n heren 


Waterbury Weckuhren, 
nickelplattirter lauter Weck— 


glocke, mit Abſteller, beſter 
81.50 Wert, zu.. 


oben mit 


ag 


Größe 


sl 


Für — — 
72 bei 90, ren werk, 3 Pfd. 
— ſpeziell Dienstag, 
die Rolle zu 


Bettlake n 


Hahtlos, S1Xx90 Zoll, aus ſchwe— 


rem Sheeting, gut im Wa— s1 


fehen, leicht beichmußt, 
wert *1 15, das Stück zu 
ervietten 


Merc 2 


Grose Auswahl von fancy Mi- 


tern, feiner Zatinszyiniih, 
das Dubend verkauft 
Badehaudtücher 


Mit fancy blauer Xac- 
quard-Borte, ſehr abſor 1 


birend, 5 für 


ganftiffen. 


Ueberzogen mit fanch Tieing, — 
mit fjanitären Federn gefüllt 
3% Pfund ſchwer 
31. 50 ‚Sorte, 


(jebteichter Muslin 


36 Zoll breit, feiner wei— 
chet Leinenfiniſh, volle 
Stücke, 4 Yards für 


+ ® — 
Gebleichtes Sheeting 

2314 Yards breit, 
der Faden, gut im Waſchen, 
21, Mards verfauft 


$1 


ichmwerer rum: 


81 


1.75 Khati Sets, 
cinſol. Haarbürſte, 
Feile, Zahnbürfte 


Mit... SL 


nur, 
Khati Mit 


1.35 wein email · 
lirte Srrigator, 
mit 8 ut⸗ vff Lub 
ing und bar; 


ten Gummi— $1 


teilen, zu 
5150 mellomws | 
Enurup of Hypo— 
vhossbite die 


Yrübjabrs- $1 


mebisin, 
Mo: für... 
Größe 61; Dliviio Seife — 


1.75 
Wert, Schr $ Dupend 
ſpeziell, zu 1 tüde für.. $1 


Elektriſche 


1.35 
für atrofen oder 
Soidaten, enthält 
Gebethuch, Identi— 
ftairungsfarte u. 


Kofenirans, 81 


zu 


Weiße 
gal Kouverte 


1 


Fir tures 


Wenlg gebrauchte 
1-Licht Cluſters elet⸗ 
riſche Firtures, 
ſchwarz. Japan 
Finiſh, 20zoll. 
weißer Schirm, 
Switch von der 
Mitte der Firtures 
berabbängend, $5.00 
Wert. ae fie reis 
cher 


mit 
Edge 


Das 
Stüd 


ee — PO 


ufopfernvften und felbitlofeften 
Meile gedient, wendet jich jegt dem 
Sut, mag eres| 


nimmermehr verarbeiten, wenn 


‚zum jchlimmiten Foınmen jollte, 


Makler vergiftet fi. 


in ben fetten Monaten ichmwere 
Veriufte erlitten haben. 


Semäh der Angaben von Dr. W. 
co, Ar. 5100 Sub Wihland 
bat 


Soil 


C. Sase 
Abenue, 


5534 Süd Wood Straße, ſeinem 
Leben durch Gift ein Ende gemacht. 
Stiller ſoll in den verfloſſenen acht 
Monaten Geſchäftsverluſte in Höhe 
von 880,000 gehabt haben. Dr. 
Sasco wurde geitern Abend von 
Tran Stiller gerufen, un ihren 
Hatten zu behandeln. Gr. itellte 
Vergiftungserſcheinungen fett und 
fragte Stiller, ob er ®&ift genom 
men babe, was diejer anfanas ver- 
aber Ihliehlich eingeitand, | 
nadhdem der Arzt ihn erflärt hatte, 


nit wifle, ob Vergiftung vorliege, 
oder’ nicht. Ehe Stiller jtarb, er- 


En 
1 * 
Regenſchirme 
Männer: und 
Damen 
Ichirme 
Amer. 
ge Taffeta — 
Miſſiongriff, 
81.25 Wert, ſpez. 


dem wir ſo lange in der 


der Matler Charles( 
H. Stiller in ſeiner Wohnung, Nr. 


ſchwere, 
59 ®t., 


dunfle Mujter, 
gute Schulbojen, 
Dienstag, 

2 für 


ya auchjtänder 


Birch Mahagoni Finiſh 
fanch gedrehte Pfoſten, 
extra Glas Aſchentray, 
Zigarren- u. Streichholz— 
Halter, 27 Zoll 
hoch, zu nur 


IN EB & : 
Ducheß Satin 


Finiſh, fein ſchwarz. 
81.69 Wert, 

die Mard zu 
Karrirtes Suiting 


50 Zoll breit, gute Auswahl von 


Cbecks, paſſend für Röcke, $1 


Sıits oder Nlleider, ein 89c 
!Nert, 2 NYards für 
(Krepe-de-Chine 
40 Zoll breit, 


nur in Ioory, — 
febr feit und Heidfam, volle 
Zrüde, die $1.50 Sorte, 


die Mard au 81 
i -M 

leider: Rercale 
Buofiolded, heller oder Dunkler 


Grund, mit hübjch gedrud: $1 


ten Mujtern. volle Stüde, 
5 Mards für 


aa 
Suiting 


Leinenfiniſhed Sniting für Mid⸗ 
du Bluſen, ſind gut im Wa— 
Icen, fünf Mards verfauft 
Mleider-Ginghbam 
Alle nceneiten 1918 Muiter, wie 
geſtreifie, Plaids oder ein— > 
farbige, volle Stücke, 
20, auf dem Haupt= Floor $1 
verfauft, 


> Mards für 
Tadelloſer Fuß— 


Comfort 


Eingerahmte Bilder 


Aifortirte ae. 900 16 bei 


Ih durch das Tragen eines Arde 
Support3 erhältlich. 


> 


$2 und. $3 Arch-Supports, 
Dienstag für ur. ........ 


81 


Durch Fußexperten angepaßt. 
Größen u. Arten. Umterfuchung 
frei. Macht müde, jchmerzende Füs 
Be normal. Kommt heute. Schuh- 
Dept. Vollſtänd. Auswahl von Dr. 
Scholls Fußvorrichtung. auf Lager. 


Regen⸗ 
übergog. 
Tape 


reg. 


(Geld zu verteihen. 


ir maden Snpothefen ani Grundeigentum 
ten 5 bid 6 Proz; auch Anleihen für Neu. 
bauten. Eie crbalten Antwort innerhalb 24 
Stunden auf Ihre Nachfrage. 


tOME BANK & TRUST CO, 


Wiilwaufee und Albiand Avenne, 
| Clien Dienstag ar y Samsıcg mens Bis 
v Ubr. 20fedmo® 


flärte er, dah er das Gift am 
Zamstag aefauft babe. 
Ss 
Aurz nnd Ne. 

* In Desplaines alitt geiterm die 
Gattin des Koroners Hoffman auf 
einer ichadhaften Stelle des Bür- 
geriteiges aus, fiel und brad) das 


Bein. 
— — — — —— 


— Kategoriſch. — „Ich gehe die⸗ 
ſen Winter an die Riviera und mein 
Mann bleibt zu Haus.“ — „Recht 
bat er.” — „Wer hat recht?" — Ihr 
Mann!“ — „Dann muß er mi®“ 

- Des Ullerfchlimmfte. — Herr 
(zu einem fräfti en Bettler): „War 
rum arbeiten Sie nicht?“ — Bettler: 
„D, mei Herr! So a’ arma Bettel- 
mr’ ig aſo ſo elend dran! Wenn uns 


Aber e8 tutiallgemeinen Wuritfeffel au fommten. er fönne ihm nicht helfen, wenn er feroana no’ arbeiten aa’ jellte', nadha 


—** ja gar nimmer zum aushal- 





rn 


i BEE F — VER EN 
| bendpoft, Chicago, Montag den 25. Mär; 1918. u I 
Vergnügungs ⸗Wegweiſer. Berlangt: Männer nnd Ainaben, Sienuus ſuchen Männer n. Knabenſ Verlangt: Frauen und Mädchen. Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen Geſchäftsgelegenheiten. Grundeigentum und Häuſer — Iudianer. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort) | (einzelnen unter diefer Rubril 1 Gent dad Wert) | (Unaelgen unter diefer NAubrit 1 Cent d. Wort) a zeigen unter biefer Nubrif 1c das Wort) Anzeigen unter diefer Nufril 14c die Beile.) (Aneigen unter dieſer Rubril 14 die Belle) | 


enttäce Theater — Heute Nadhmil — — — — — — — — = — EN na i > — 


Flag: Aslabsmann als Eraieber“, Heitte ae | Gefucht: Melterer Carpenter fucht irgend a ee 4 u | "Sefucht: Junge frau mit einem finde, gute; Ju derfaufen: Guter Hofenfhop, 12 Mafci- | — * zahlen beweiſen, daß ſie für ſich ſelbſt 
Läden und Fabriten Köchin und — ſucht Stelle, Nachzu | nei, eletrifher Betrich, immer Mrbeit am! Nordi te 8 


— „Bioci glüklie Taae”. 3 Imelde Beldäftigung. 1620 Burling Straße, 


S . nn ra bint EUR. 588 x 12 Gerte Hand, bilfi Adr.: » 1138 Abendpoi ydBi| Bu derfaufen: Berbältwiife halber, eine vor: | forgen fönnen. 
Haditene — ‚Ihe Riviera Girl Porters verlangt. PR: — — ——— en fraaen: ou8 Center Straßhe.. — * bendpon. modt eiihaft eingerichtete 12 immer Prid Cottage: 


> 


| 
I 
i 
i 
| 
I 
* 


ude 


ans Grand. — Alac Time“. ——— Geht: Verbeirateter funger Mann wünscht Be Seht: Frau mittleren Miters —DV— Zu verfaufen: 24 Simmer Noominabans, 9211 DERE ESBENEON, damit een Bargamubanoel | * Vehandlung der Indianer 
ontal. — Sitou Moo“. ———— ur Bormittags auf Morbfeite zerlan s t: Stellung al& »awsbälterin. "Wbone: am: | elle Straße. Ams twa aut treffen. Näbere Mustı mit erteilt: 2722 Chef ; y bediruerlich 
° — ce bedamerlich® 
* Zehn Männer mit guten Empfehlun act, — I m — ——— c— Saloon verbunden mit Vereins sbalte, ift we 23.25,27.20,31m; 2,4ab \ yitel in der Welkhichte mie 
aberia — „Der tbe Top gen; Lohn $15 zu Anfang: Stunden | Geluct: Eriter safe nücterner verdeira. | , „adden, 14 bis 18 Jahre alt, für) ” Seluht: Mädhen, das focen fan fucht | gen Todesfall zu verlaufen oder zu vermieten. | — —— ten Au itel im ichte unſe— 
lfineis — „Nambler NRofe”. u 2 t | — — 
als Xanitor, adr Mm, K., 1815 Cleveland de i . Seft 4, Race. iafonmo ‘ Rimmer eißwe aſſerheiz W Pad ind a - 5 2 3 
O Ivınyp ic Some Little Bir Ubr: permanent das ganze Bahr, fein | RS ——— = Inſpectors und Wrappers. Bringt se —* — — — — — ı — —* »Verbeſſe ru nacıt, muß fofort dverlau ft wer- Indianer als unabhängi ge ) datio— 
.— „Some Little Birl”. —— | bends, en! + In 
* Eu „berfaufe J — eu 30 ME te sole Berträge n )» 
Bıiahpboufe — „Ibe Man Whoe Stahed fucht Arbeit; aud bei Stundenlohn, "Phone: |Atters- und Schulzertifikate. Nachzu⸗ chen Telepbon: Diverfch 879. | ina Soufe, mit vermanenten Roomers gefüllt; | Zonntans 11-—2 voraufprechen 1331 Nelfonzr, [EN ANGEHEN und — ge mit ih 
ſ er De ee | o 6 irm V erfanfe billig, nabe Maple Zanare Ave 
P — mufic Maiter”, — ⸗ ¶ ——— Geſncht: Beübte Näberin für Kleider, Kin frmo — re 
einceh. "The — Dei’ | Sefuc ht: Zuberläffiger Partender in mittle | fragen von 8:30 bis 10 Mhr Vormit- derfleiddein und Marne auszubeffern fucht Be | - — — moödernes 2 ia Seingebäude, große Kot, * ſie wie unm ündi ge Kinder be 
3. — The xo uc, » 
| * lung, beſte Referenzen. Telephon: —— | i nF = i Pbone: en ucoln 7730. modoſon mer Roominghaus verkaufen; Miete 320, Ein ſomo —— * De ; 
Woods, — „Friendly Enemies“. 900 W. Van Buren Str. 9086 mobi tag® in ber Office Des Superintenden: Ifommen $75. 1349 %, Nadfon Blod. es Near 3 3 Brid 5 Feinde. ei hat jidy ergeben, dat; 
ee ge - - | no rinane 4 ift 2532 to dene ; Diejenigen tämme, nt Denen td 
gen 8 Seruht: _Eriter Kaffe Painter, tapezier: |ten anf dem 8. Bloor. Mmidben fuht = tung als Hausbältertr. | - — — — —9 — Tence iv die jent n zlam — 
NRachmitiag md Abend. — ſucht Arbeut 1067 Bilfell Str, 2 — | Na 6 Uhr Abende, “Phone: Englemood 1706. en wüllige sortuge u —— Negierung am wenigiten abge 
* a ende, | . Rocminabaus, »r eſeßt. 48 Oft Ohio « — 
Mbendb ıumd Sonntaa Sn a ca a ala u a a mobi x be 5 air, | Gefuct: N Frau fucht Oirbett im Saloon, Me Bun FOREd, ee Dateun. BED Oz l 
— | ! IHün? Stänmme von Oklahoma nnd 
: Erfabrener Borter, fanı bartenden, | 55 Wells Etrahie. . (ei —— — ol De — = 
* t e en: Leaſe d trichtung eines a - * 
aniſſe fuht ti I e. dr, 8 1135 | — — — —— — zu verlaufen cate umd Linri . SE andere Si L b eſten Fortſchritte ge⸗ 
ar” Geſuct Erſttlaſſiger Kellner, zuglcich guter — — phon: Rogers Vark 2244. N He 3350 Keine Agenten. 34359 = ar p re Irr 31 
Allen B. W risle . Co., Koch und ————— 11 — os ee a: = . . i Bu berfaufen: Binarrın-, Gandy- md a dediie A 35200. Keine Agenten. 343 | >» war ein großer Irrtum, zu 
— | der Stelle im Loovb oder Nordſeiſc. 6447 Nord Weiße Waſchfrau. Phone: Lin coln 3217. Eigentümer will ſich zur Ruhe fepen. 67 — —A | nn: 38 
— Männer und Knaben | Clark Straße, Flat ” Bir benötigen bie Dienſte einer An- — — - €, Halited. Str. 19matmX 4 _ıU ‚ für Sich jelbit zu ſorgen. 
F | t derfaufen: 2itöcd, Framebaus, 43 Sac: !) ’ ſervotione a1) as 
* —— 7GSeſucht;: Junger x verheiratet. ſugt! für bäl terin bei einem Seren oder zwei Berfonen ——— —— — mento \ ot 373%,x125, extra billia; |; —**— vn zu ru 
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 Börlennotirungen. " 


Chicago, den 25. März 1918. 


Nacıfteyeno dic Yotırungen an der 


Getreidebörje, pom Beginn der Börfen- 
vmnden Bid um 11 Üübr Vormittaas: 


So Niedrig 11Borm. Schuß 
ie Samstag 
z af. J 


$1.273% 81.278 
Ani , 1.25 ] 1.25%8-26 1.2018 
wseT— 
ars 
Mat. 
eprd— 
Mai. .— : * 
„ea nal — 
Rei „26.17 
Suli 5 
Wiaben— 
Mai. . — X 
Julii — 230 
Die Unſicherheit bezüglich. et 
Lage an der Werifront führte heute 
antenalih zu einem Sinfen von 
Maihafer von 85%, auf 8434, als 
dann aber die neueiten, für die Al- 
lüirten günftig lauienden Racrichten 
einliefen, ſtieg Maihafer wieder auf 
355%. Maimais fiel um Cent, 
au Propifionen aingen um eine 
Kleinigteit im Preile Herunter. Die 
hiefige Zufusr jtellte fich heute auf 
400 Waggonladungen an Maid und 
250 an Hafer. 


0x7 


38 
9014-80% 


BR 


60 


90% - 
84% ‚85 


85%, 84 


89 2 


26.17 


Produkten⸗Voͤrſe. 


Eier weiſen ſinkende Tendenz auf, 
Butter ift um is Gent geftiegen. 
Kartoffeln jind - Engros-Handel 
bis auf 60 Tents der Zentner, Wr. 
2 nördliche, ee Nr. 1 reicht 
noch bis zu $1 herauf, meitliche bi® 
$1.15. Drangen find meiter ge 
ftiegen, während Grbbeeren th 
werden. 


Sie Isiaruden Breite arlten für vom 
&rsthandel. Beim (Finfanf Hleinerer 
Euventitäten find bie reife etwas böher. 


Kür Bäder un» — 
(Motirungen und Bericht von W Jahn Co. 
Rord Frantlin Strape.) 
> E .... ‚80 16 —N, 29 
rag doch Br: ie stetig 
20%, gut lösbar, wie „oben ge —— 
Grabe billia nad utterfet alt 
PBreiie fteiaend wegen 8 e 
an Kühiwaare ımbd fr 
Gelatine 
Gute, 
rirt. 
Schlußz 
n Waare einzuiecten. 
niſche Gelatine (Agar 


130 } 
Kalao 
<tarfe 


* vu 


tebr 
abge 5 


eßbare WwWaare 
Importir 
der 


Saiſo 


droht 


A gur)— 


Gert ro odnete 
Nur Eiw 
Gumnt 
Tragcanth, 
powder 
Icecrte 
„Mar 
Milchſt; 
(Die 
(Biel 


ich! 


15 
Arabiſchet........ 
für Icecreom— 
mye oder“ 
Jader 
per 
ente i 
e St 


Suder. 
band, i Bid. 


100 en 
100 Bund...) 


(fanadiic'.... 


NReism 


Staubzucker, 
Grannlirt, 
dübenzucer, 


Molkerei-Prodnkte, 


Rntter. 
(Rotizungen, bon Wayne & Dom, 
ty Water Straße.) 
das Wfund 0.41 
— 0.10 
— 


— — 3 


‘ 


„4 


159 Weſt 


zou Ner 

ertra, 

das 
Prund 


a 


35 


Molitungen von ahne & Low, 159 
Water Straße.) 
2 ubepd, —— 0.3414 
Pine”, das du. 0.3312—0.34 
De 


Son ib 


0.33%, 
tähr 


0.3 


ber 


Sc bi 


Käſebe tie. 


orrur ne sen von oer 
id v 


Heddars”, da 
Sabn iläſe 
VBoung 


22— 
Pſd. 0. 22% —(), 231 
1d. 0.25 —0 

— 


m > 
Simerice- das P 
2 nd 


{ 
-(), 


Eis 
vo. 
Simbu 
bo., 


Bettäge: Jleifa. 
@etligel (lebend) 


(Rotirungen don Yeplen & Nurmanır, 228 
Weſt South Water Strabe,) 
(Die Bretie geiten nur für tan Kattenkiiten 
oder mehr, einzcıne Yatienliften % Kent 
das »Bfui id böber.) 
Häbhne, 
Sähne, 


An 
Das 


X 
T 


Junge 
Alte 
„St iqQ® NUID. onen nuun 34 
Zruthübr ner, lebend, d. und 0.28 — 0.08 
Enten, Ba6 Pfund. .oenccceucc 0.31 
Indian Nunner Enter 0.28 
Bänfe, das Bosse —N).28 
Berihiihner, das Dutzent 3.50 
Aue Tauben, —— 1.60 
„Souabs“, lel. 1.75 
bo,, augerichtet , Quten —3.00 
stleine, mu orro 

(Zur Notta für 6 nbder! ur 
fichihige Tiere find Hier berfäuflh) Sure 


Rindtleifs 1 — 


* ae F * 


ud, 
Zubend.. 
+ 200 
m menge 


Das Piund. 


nn ıD. ” Dass ds . 
WUNDEN, „| ° >) 


Mälter (weicht acet 
(Motirungen von ſe 
Reit t 
30 so wid, 
o 9 Pid 
9 


Geſalzen 
Schmal F 


Sgentel, 


Eped das R 


 grifhes DbR 


Uevie uſw. 


Motzrungen ton George J 


Selden ı 
Groenirt nse 
Aen = Davis, 
Rohäpiel, das 
Reftiice, in A 
Epigenberg .. 


Delicionus 


Anz 
Das 


das 


Notirun u bo 
79-—18 
erpfellinen, 


weit uch water Straße.) 
Gali! ornia Navels, 

8.50 
—H.00 
—8B,00 
—5.00 
—4.00 


6.00 


to 


Sinnönen (240%. die 
do. (420) die 
Grape Fruit, Florida, NKifte.. 


Beeren. 
—— Eee 
4 Bint 8. 
Set = » Swiebei, 


ou 


se Dt Dr 


5.00 —5. 
3.00 


Erdbeeren, 24 ‘0 


Safe, ei 


3.25 


Ariimes Gemäfe 5 


ı George Grimt n & Go. 
it Zouth Sırabe. ) 
>50 
— 15 
— .iB5 
— 50 
3,00 


> 
PUr 


„sater, 


Gierviianze 
wesjen, Enit e. Zronmmel. 
Pen Ercatoi, Re 
Snbiaut, 
” Sleribe, Sugend....... 
Rarcarten, das Kan 
bo, ber i E 
Auoötcud Heimtider, Biund.. 


ur v⸗ 
— . 8 
— 6.75 


. os 


Weſt 
— — „Countri Lotsꝰ 5 


| Rinder 


SE SPOHEN, 


* — —— — nn. 
b s 25 


D0.. <ouiflana, do..... 
Florida, Samper.. 
| seereciiie, dos Faßz. x 
' ®aftinafen, der ‚Qufbel,...... 
Leterfilie, Youtiiana, Fab.. 
do., fraufe, das Fak 
Kiefier, Grate 
* ge, Minnefote, Pfund 
: biefige, das Pfunp.. 
Habie aden, Illinois, Faß.. 
do., do., Tırkend Pündel.. 
Hhabdarber, 20-Riumdsfiite.. 
Do, Bündel one 
Rofentobl, große 
‚do., dus U 
"üben, rote, 
bo., bo., 


Tromme 


Louiſ. "Yaniper.. 
en iſch der Zal,.... 
alat, 
— ft ana 
Iegas 
Sceberg, Crate .. 
Erdidien, das Faß. 
dDo,, Irungöfifcher, 

Cäfarol, das Fa 
Blattfalat, Die ifte.. 
Schalotten, das Fah. nahen 
„.d0., nn 
Schni itiboh ten, grüne, Samper 
do,, 7 — ——— 
Ealiſo rnia, Gra 
!orida, — J 

el, * ag, Safe. 

li — — —— — 
anne 

as, Auibel. 

5 lorida 
eo fiang, 

der Sach.. 
Rt, Sat 
Ohio, 100 
Saleredo, geib....- 
triiche grüne, ae, 

— ETF 


ü*t —— 


Hamvper 


Bund. 


"das Faß 
70 Wie 
Prund 


Tucnipß. 3, 
dD., 
Ziviebein 
Do,, 
do,, 
do. 

10 


is, J—J 
Zerteffein.. 
Comvand, 102 : 
gelten mir be 
Isagaonladınge 


2 
. 0.25 


5.50 
0. 


9— 


2,50 


— 


6.00 
2.00 


5.50 
4.00 


. 08 


0.50 


. 0.75 


0,75 


1.75 


1.75 


5 i 


0.75 
—2.00 
—2.50 
0,50 
2,50 
— 0.30 

-5,50 

1.00 

4.00 

4.00 
—-3.0U 

1.50 

3.00 

6,50 
—4.00 
—1,10 
—00 
—5.60 
—1.00 
0,75 

0.87 

0,00 


-2,00 


—2.00 


art — 


dnahme von 


Getreide. Mehln. Hen 


(Baarpreiie.) 


winterweis zen— 


sctizen.... 
Sajır— 


! Gerue 


ala 


Honsen 
- X - . 
M sch 


Ar. a 
Nr. 


Nr. 


an 
do,, 
Kan fas 


do, 


or at oma und 


do... 3 
wo ois 
— seien. .10 


= | — 


Roggen 
u reihen 
Weizen 


Nleciamen, „Gaib Xots“.... 


Nintinsinspreife)— 


—— diai ia, wvieẽ onfin- 


3.00 


.00 


Eniantvieh 


(v er 100 er — 


3ů 3*8 
Gute bis ausge J 


100. 
Ar 


Pfu —“ 


—— 
— 4 


0. 2380. 20% j 
0. 50. 301% 


Semith! € 


werilt, 


Schaic 


Cel, Zarz und au.bei. 
Varniſ 


en 
il 
18 


(Breiie — Vaint and 


otur, "uns bol, 130:grad... 


Aktienbörſe. 


Sttaße. 


Nachſtehend die Verkäuſe 


hieſigen Aktienbörſe 
letzten Woche: 
— Altien. 


Hoch Niedr 
260 


4614 


401 
12 Wiſon El Ce 
80 do., Fe sat. 


| Bonds. 
81,000 R Rooth Fiſheries 
Deb, 63 
4,000 Chic. Gitd 
Gonn Aus. 
4,000 Skic. Eit 
1ft 38. 
Chic, 


— 
= 2 
Rn. 

» < 
3,000 Ans 


3, 0C co Gt 


445* 


97 
* 3 
191.000 de. ? 


250 


ci 


980 
ul 


—2.50 
3.20 


2.4 


0.30 


an der 


während ber 


Schwan⸗ 
tub fun igen 
> 


11% 


S47y 


* 
— 


' aewprven 


Nr. 119 Throop Str., 
| Mafienperfammlura der Y. 
wurde von etwa 100 Poliziiten | 
| mie zahlreichen Bundesnehennagenten 


ı feine Veranlaffung 
ten. 


| auc 


profoß 


fen. 
in der ganzen Welt große Heiterkeit. 


gen 


Intereffanter Bergleih. 


| Schuldenlaft der Vereinigten Staaten | 
| verhältnifmähig fehr gering. 
Wenn Deutfchlands neue Kriegs: | 
anleihe untergebracht ſein wird, 
wird ſich ſeine 
dung. 


betragenden Bebölkerung 8456 ent— 
fallen. Die Schuldenlaſt der Ver: | 
einigten Staaten beträgt 
nur 86,000,000, 000, was, bei einer 
Bevölkerung von 110,000,000, nur 
857 für jeden Einzelnen ergibt. 
Amerika könnte alſo Anleihen in ber | 


gefammte Verfchul: | 
auf $31,000,000,000 ftellen, | 
'fodaß auf den Kopf der 68,000,000 | 


Abendpoſt, — Wioninn, den: 25. J 1918. 


—— — — — 


Die Geihihte eines Rrozehes 


Zwanzig Jahre cathielt Bahngeiell- | 
ihaft Wittiwe ihr Recht vor. | 


| 


” 


— — 


Arumme Gepflogenheiten. 


Ende. — Säumiger Nachlaßverwal— 
ter kommt ins Gefängniß. — Pro— 
zeſſe wegen Fahrhabeſteunern. 

| 


Höhe von $50,000,000,000 machen, 


bevor jeder Kinzelne fo 
:belaftet wäre, wie es die Deutichen 
‚zurzeit find.  E3 braucht ji alfo 
megen der amerifanifchen Anleihen 
Niemand Sorgen zu maden, denn 
Tte betreffen nur einen verichiwindend 
'Hleinen Teil des nationalen NReid)- 
tums. Jeder kaufe Bonds! Erſt 
nach acht Jahren würde die Finanz— 
lage der Vereinigten Staaten dieſelbe 
ſein, wie ſie heute in Deutſchland iſt, 
inzmifchen müßten fich aber Deutich- 

ande Hilfäquellen längit vollitändia 
jerfehöpft haben. 

Für den Küſtendienſt. 

ı Bte Kep’län $. DO. Anderfon von 
‚der on der Flußmündung gelegenen 
Lebensrettungsſtation ankündigt, 
ſind ſofort 200 Mann für den Kü— 
Iftendient am Milantifchen Ozean ? 
anzuwerben. Sie müſſen im Alter 


von 18 vis 35 Jahren ſiehen und 


fich zunächſt fur die Dauer — — 
|hoh 


— zum Dienſt verpflichten. 
Einem vom Taatlichen PVerteidi- 
guur er, au Tie gerichteten Ge 
yolge leiftend, haben asjtern die mei- 
en Geiſtliche der Stadt im Got— 
esdienfee ihre Gerseind 

‚cafg: fordert, mit allen Kräften für 

die am 6, $ ril aufzulegende dritte 

'sreideitzanleihe einzutreten und fi), 

wenn af dem 
ausſchuß Verkäufer 
fügung zu ſtellen. 


De 


als 


zur 


Ghetto, abge— 
ſind, 


Houſe, im erzen des 
haltenen Maſſenverſammlung 
nachdem die 

edenen Mebnern 
|morden waren, „in ber alten Heimat 
unter der jüdischen Flagge zu käm— 
| pfen“ 
läftine fenvende Bataillon ans 
morIen. 


Eine geftiern in ber 


21 
u 


W. W. 
o⸗ 
ſich dieſen aber 

zum Einſchrei- 


überwacht, es bot 


Die Nadner, 
Haywood befand, ver— 
aller Enifonbenhen, 


2a 


— 
ch W. D. 


langten mit 


daß das über Tom Mooney wegen 
des Bombenattentats in San Fran— 


cisco verhängte Todesurteil umge— 


ſtoßen werde. 


Wichtig für Farmer. 
bereits berichtet, hat General— 
Crowder angeordnet, daß 
Stellungspflichtige, die 
eingereiht wurden, und zur 


Wie 


ſolche 
Klaſſe 1 
Seit ausſck 
cder der Kultivirung einer Saat be= 
ichäftiat find, erft als lette Mann: 
itaft der Quote von etwa 90,090 
Mann, bie demnächſt ausgehoben 
werden ſollen. Da die örtliche Aus— 
Recht haben, eine 

ſtellung anzuordnen, 


den Anſpruch eines derartigen Ge— 
ſtellungspflichtigen erhärten, ſo ſollte 
jeder Farmer, der einen ſolchen be— 
ſchäftigt, ungeſäumt der zuſtändigen 
Aushebungsbehörde das vorgeſchrie 
bene * ffidavit“ übermitteln. Unter 
läßt er dies, ſo wird ſein Knecht ge— 
rade * einer Zeit eingezogen werden, 


in welcher er feine Hilfe am nötigſten 
einzulegen | 
tlärte heute, 
findigkeiten 


hat. Hinterher Proteſt 
wird keinen Zweck haben, 
ch für die Farmer 


Li 


eg 
jebt 


heißt 
zu 


* 


demna 


handeln. 


—— 


Koevenick geſtorben. 
März. 


Hauptmann dv, 

Amfterdam, 7. 
jponden; Der 
Der Schuhmater Wilhelm 
der fih im Ditober 1906 
form eine Hauptmanns 
und denn den Bürgermeiiter 


Vogt, 
die Uni 
verſchafft 


gezwungen hatte, 
befindlichen Gelder auszuliefern, iſt 
jetzt geſtorben. Vogt hatte damals 
etwa 12 vom Scheibenſchießen zu— 


14 


rückkehrenden Soldaten befohlen, mit 
ihm nach Köpenick zu marſchiren, wo 


beſetzen ließ. Er 
auf Befehl 


er das Rathaus 
verlangte, wie er ſagte, 
des Generalſtabes, 
und Belege auszuliefern, 
Pürgermeifter ließ Tich, 
jelbit Nejerbeoffiz ier mar, verblüf- 
Die Geihhichte erregte damals 


und ber 


ion, der 
in 


al 


Silmar nun mp 
28 Jahre alt war, berunglückte 
Maniſtique, ich. während cr 
er Erbauung eines Dammes für 
die Maniſtique Pulp and Paper 
Company arbeitete, und ertrank im 
Fluß. Während er mit einer Ei— 
ſenſtange ein Loch in das Eis ſchla— 
wollte, ſtürzte er hinten uber | 

Som 


in ein offenes Loch. 


verſchwand unter dem Eis, und die 


947% 


24 98.20 
70 20,86 -- 7 


LE 95.90 96.60 


Pejet die „Sonntagpof 


Keihe it no nicht geborgen wor» 
den, 


lettvon re 
—— in Wilkesbarre, 
Anklage des Mordes 
Knieß, eines Brauerei— 
prozeſſiert wurde, iſt 
Knieß wur— 


worden. 
in den 


is Ge— 
— I 
a., auf Die 
von George 
Kollektors, 
freigeſprochen 
de mit einem Tiſchmeſſer 
Fuß geſtochen, als er und Gerlett 
in einer Wirtſchaft waren. Blut— 
bergiftung ſetzte ein und hatte den 
Tod des Mannes zur Folge. 


ſchwer 


ſuche 
iitglieber | 


000 zu. 
Vollziehungs⸗ 
Ver⸗ 
EEE |gemwiefen morben 
‘in einer geftern im Palace Opera 


Mal 


'follte endlich zum&nde fommen, denn | 
Ynmwelenden pen ber: ! 
aufgefordert 


‚15 Retruten für das nad) Pas | 


betrag zuzuſprechen. 
rung 
Skandal für die Rechtspflege. 


under denen = | 


11914 Zutritt zu deren Mufenternpel | 
‚auf Grund ihrer Hautfarbe verwei- 


Det ! 


hiießlich mit der Ausjaat ı 


ıtufung, und der 
heute auf, 


| entfprechender Arbeits 


rufung 


‚Richter zu überbürden 


(Korre⸗ 
Aſſoziirten Preſſe.) eine Beruf zun 
Strafurteil zu beſtätigen, 
Rechtspflege am dienlichſten ſei. 


bon | 


Köpenid und feinen Kaflenbeamten | 


* — 
ihm alle im Büro heute 


ibm alle Gelber! 


obaleih er | 


Körper | 


Am 24. Mat 1896 war Edward 
Wall in Cincinnati, als er auf einem 
Viehwagen eines Frachtzuges ſtand, 
in einer Unterführung herabgeſchleu— 


dert und jo jchwer merlegt morpen, | 
taß er am naditen Tage geftorben te, 
it. Seine Witime verflaate zwei! 
De“ fpäter die Chejapeate & Obio: | 
bahn im hiefiaen Superiorgericht, ‚Die | 
Bahnaeiellicyatt Tieß die Sache nach 
den — — verlegen, wo, im 
Bundesappellhof, die Klage im Su—⸗ 
periorgericht aus juriſtiſchen Gründen 
ſals unſtatthaft abgewieſen wurde. 
| Darauf begann die Wittice im biz fie 
‘gen Kreiögericht eine neue Klage, fie, 
wurde abaewieien, auch der Appellhof, 


das Staatsobergericht hob diefe Ent= |. 


ſcheidungen aber auf und beauftragte | 
3 Kreisaericht mit einer Prozehver: | 
handlung. In dieſer wurden 
Frau von Geſchworenen 86000 Scha-⸗ 
denerſatß zugeſprochen. Der Appellhof 
das Urteil auf, weil der Prozep: | 
richter Der Bahngejellichaft nicht ges! 
ftattet hatte, den Nachweis zu erbrins! 
gen, daß ihr meder jener Zug nod; die | 
Seleife an ber Unglüdsitätte aehör- | 
ten. Nochmals fand eine Verband: | 
lung ftatt, und diefes Mal fprachen 
bie Gefchmorenen der Kläcerin $10,- 
Die Bahngejellichaft fegte! 
von Neuem Berufung ein, nachdem : 
ihr Befigrecht an derBahnftrede nach: | 
war, und heute H; 
murde fie vom WUppelihof zum lebten | 
abgewiefen. „Diefer Yrozep| 


ber 


| 


er ift zmanzia Jahre! icng in den Ge- 
tihten gewefen. In jeder Verband: Is 
lung bat bie Klägerin geimonnen, erit | 
wurden ihr F6000, in ber zeiten | 
Verhandlung $10,000, der Höchftbe- 


trag, zugeſprochen. Es iſt bemerkens— 


— F wert, da ach ſo Zeit die Ge— 
Worlers Hall, | v aß nach ſo langer Zeit die Ge 


abgehaltene 


nn 


Ihmworenen fi} keinogen fanden, ber 
Frau den nejeklich ftatthaften Höchſt- 
Die Verlänge 
diefes Verfahrens märe ein! 
Das | 
‚Urteil des Kreisgerichts it bejtätigt.” 

Tie Rafienfrage. 
Ihorne, einer Negerin, | 
ivar bon der Mlcazgar Amufemeni | 
Co., obwohl fie im Befit einer Ein: | 
trittsfarte mer, am 24. November 


Helen X. 





qert moden, worauf fie im Stadtae: | 
richt unter dem Strafaefeg Straf: 

entrag ftellte, weil fie ihrer Haut 

farbe megen auägefchloffen morden | 
jet. Die Mlcagor Co. erhob gegen 
auf das eraongene Strafurteil Be: | 
Appellhof hob es 
weil der Strafantrag im 


Counth-, Kreis- oder Superiorge— 


richt hätte eingereicht werden müſ— 
werden ſoll, zu den Fahnen gerufen 


ſen, das Stadtgericht nur beſchränk- 


tliche Aus⸗ te Gerichtsbarkeit beſitze. — 
hebungsbehörden aber ſelbſt nicht das | 
derartige Zurüd- | 

folls die ars | 
mer nicht durch beichworene Auäfagen | 
'gen ihre Verurteilung im Siadige: | 


Ranmen mit böjem Uebel auf. | 


Nathan Salmikfy und ein haltet | 
Dugend andere Berfonen hatten ge: 


5200 ®eid- oder 
bhusitrafe me 

unordentlichen Binehmens Be- 
eingeleat, die Berufungss! 
Schrift aber nicht gehörig in Stand 


richt zu $100 bis 


gen 


: jegen laffen, um nad der dann ftets | 


erfolgenden Abweiſung nochmals 
auf Verhandlung por dem Appell: 
bof anzutragen. Der Anpeligof er: | 
dab derartige Spik: | 
eine Nechtäbeuae be= 
Staat2anwalt und die! 


medten, den 


Strafe zu entgehen. Nun habe der 
Appellhof aber da8 Recht, fomoh! 


eine Berufung abzumeilen oder ein 


Du: 


ber wurden die lirteile beitätigt. 
Mermel bleibt ausgeitonen, 


Beitätiat wurde bom 
bie Beltrafung von 
| erreri mit $200 megen 
eines berrufenen Haufes 
Hatte den Finmand erhoben, 
ohne Haftbefehl 
einer Anklage verhaftet 
das war nachträglich geſchehen, 
der Appellbof belehrte ihn, daß er 
dieſe Formverletzung im Stadtge 
richt hätte beanſtanden müſſen. 
Stanislaus Mermel war 
polniſchen Nationalbund 


Ferreri 


vom 


iehen aus der Bundeskaſſe an Ver— 
einsmitglieder hatte Gebühren zah— 
|fen I (offen und felbft unter anderem 

Namen anaeblih $5000 auf ein 
| Haus im Werte von $7000 geliehen 
'batte. Das Kreisgericht hatte auf 
Nermeld Antrag feine Wiederauf: 
Inahme im Bund verfügt, der Appell- 
hof hat die Entſcheidung aber auf: 


gehoben, weil auf Grund der vorge-⸗ 


legten Beweiſe unter den National— 
bundvorſchriften die Ausſtoßung be— 
rechtigt war. 


Der Nachlaß des Arbeiters. 


Isra« Berger, ein Kundenwer— 
ber für den farbigen Anwalt W. 
* Marin, hatte den $600 betragen: | 
de n Nochlaß des Arbeiters Stanis- | 
laus Gniadef zu verwalten und war 
| angeiviefen worden, der Wittme 
Unna $359.10 au bezahlen. Da alle 
Mahnuncen nichts gefruchtet hatten, 
fo Hat Nadhlahrichter Horner heute 
Berger ind ountygefängniß ge: 
fandt, bis er bezahlt, höchitena JE 


des Paares, 
Ave., 


|fiellt habe. 


| Mutter. 


und fo der! 


wie e& der! 


Appellhof 
Samuel! 
Betriebs | 


daß er 
und ohne Erhebung | 
worden ſei, 
und | 


audge: 
|ftoßen worden, weil er al3 Direttor! 
fi für die Vermittelung von Dar: | 


EEE 


auf ſechs Monate. Der Mann Hatte 
die Vermalting feit drei Jahren in, 
Hänben. 


Klagen wegen Stecurn. 


Vor Richter Bam begann heute | 
Nadmittag die Verhandlung des 
County auf Bezahlung der Steuern 
‚auf Fahrhabe gegen die Xllinois 
Realization Go, North - American 
| Transportation Co., Chicago Re: ' 


dagegen | Appellhef macht einem böfen Unfug ein | Duction Eo,, MeMafter Car Suppln 


|&o., Continental and Commercial 
| Depofit Eo., Kraft Bros. Eo., Lin: | 
coln Xce Co., Anternational Car 
Go,, United Wath Co. und andere 
| Firmen. | 
Haus Irland erhalt Zuwachs. | 
Luigi Scalzittt, Nr. 2447 Nord! 
Lowell Ane., int vor 30 Jahren in| 
Aquila, — geboren und ſchon 
lange hier anſäſſig. Sein ſchöner 
Name gefällt ihm nicht mehr, er will 
ſich mauſern, gründlich, und daher 
hat er das Kreisgericht erſucht, ihm 
zu geſtatten, fernerhin als Louis 
Scully durch dieſe Tränenwelt zu 
pilgern. 


Die meiſten heute angeſtrengten 
——— waren mit Ehe— 
bruch begründet. So beſchuldigt 
Mabel L. Wilfon ihren Gatten 
Sohn, der in Dieniten der General | 


| 
| 
Dreieckige Verhältniſſe. | 


Uccident AInfurance Co. $1800 im! 
Jahre verdient ‚fi in dem Heim | 
Nr. 4548 Spaulding 
mit Anna Taylor vergangen | 
zu haben. Thomas Bolger bezich- 

‚tigt jeine Lottie, die er um 16. Juni! 
1910 geebeliht und von der er fidh| 
vor aht Wochen getrennt hat, daf 
ı fie Nachts daheim, Ar. 1455 Süd! 
Kominsky Ave. und bei einer 

Freundin, während er arbeitete, fich 
| mit feinem Freunde William Kodler 
‚eingelaffen und Ddiefen gemeinfamen 
ıBetannten als ihren Bruder vorge: 

Teide Ehen waren fin: 


derlos. Auch Frau Helen M 


Spencer macht ihrem Bert, ben fie | läßt 
am 29. Auguft 1804 | zu, die mit dem Kleid harmoniren, | 
on dem fie fi vor | pas man trägt. 
beit unten an 
409 Kettenflichen und vereinigt fie | 
in einem Ring fo weit, als ber Pfeil ‚bet ben erfien 5 Reihen „‚Scru” bis 
anzeigt. 
Emma Filher jucht um|Mand wird jede Hälfte für fich ges 
hätelt, 


| ben. 


in Beloit, Wis., 

geheiratet und b 
12 Yahren getrennt hat, ein verbote- 

nes Verhältnig mit Dlivet Harri: | 
fon, fowie Mißbandlun zum | 
Vorwurf; die "beiden erwachfene: 
Kinder de3 Paares find bei ber 


gen 


| Löfung ihrer am 17. Mai 1894 ge- 
ichloffenen Ehe nach; fchon einen | 
Monat Später war fie vom Gatten, | 


| Sandtafche, 


Frank Fiſher, angeblich ohme Grund, 
|verlaffen worden. | 


Gewiſſensfrage. 


Bauer (beimRector der niverfität): 
„Sie, verzeih'n ©’, Herr Profeffor, 
mer’ Wub’ hat bis heut’ 8000 Mart 
verftudirt — reicht jeht bees no’ neh 


zum Sramen?“ 


— ee 


cheidener Wunſch. 


* 


Dej 


Alte & 
ſtens ei inmal das Gericht auftäme, daß 
ic verlobt fei!“ 


=———— > — — — 


Uebereifrig. 


Der Zollbeamte Spitelmih, welcher 
in einem Dörfchen eines kleinen Länd— 
end ftationirt ift, verfährt gegen bie 
bie Grenze paflirenden Radfahrer fo 
rigoro® und giftig, daß er ihnen fog..r 
befiehlt, die Luft au& den Bneumati!3 
u lafjen und erft über ber Orenze mies 
er einzupumpen. 


—— — 


— Abergläubiſch. — Dame (als 
ſie dem zur Jagd gehenden Förſter 
begegnet und dieſer dreimal zurSeite 
ſpr udt): „Aber, Herr Förſter, wiſſen 
Sie überhaupt, wie alt ich bin?!“ — 
Forſier: „Nein, aber beffer ift beſ— 
fer!" 

| — Drudfehler. — (Aus einem 
‚Berichte, )—-Irok des firömenden Re- 
gen⸗ brachte der hieſige Geſangverein 
mehrere hübſche Chöre zum Vorktrage. 
Beſonders akklamirt wurde der ſtim— 
mungsvolleChot: „Herzliebchen mein 
unterm Regendach.“ 


Leſet die „Sonuutagpoſ 


| Der 61 


l 
| 
} 
I 
I 


| 
I 


60 Jahre alte Maurer 


Dieſes für 
qusgeführt, 
von Farben 


Häfelmufter 
mit Geibe 
die Verwendung 


Man fängt die Ar: 
in einem Stüd mit 
Von da an bi3 zum oberen 


fodat die Seiten offen bfei= 
Den oberen Rand fann man 


Wohl Sunnmene: 


» Fahre alte Yinton Dinis wird 
an Gas eritisit aufgeinnden. 

In feinen neben der Püche gelege- 
Schlafzimmer murde heute der 

Unton Dinis, 

Das 


nen 


4220 Welt 16. vtr., an Gas, 


einem voll — Breuner ent 


ſtrömte, 
Polizei glaubt, daß der 


erſtidt aufgefunden. Die 


Mann frei— 


willig aus dem Leben ſchied. 


I 


den, 


| Selbitinorboerfuch oder 


| 
| 
| 
| 
FB 
| 
| 
j 


Sunafer: : „Ach, menn — Abvbenue. 


der 


Cicero von eine 


Hoſpital überführt, 


Die Leiche des 


ichkeit b 
en fonnte, 


14202 Weit 


Der 25 Jahre alte Michael Bran: 
762 Bunter Etraße, beging aus 
kisher nicht aufackiärter Urjache 

Gelbftmord durch Einatmen von 
ucht gas, 

Sm Badezimmer ihrer Wohnung, 
DIE 6027 Ealumet Avenue, murde 
heute die 3Ojäahrige Teniva Carr pen 
Sag überwältigt aufaefunden. Gie 
wurde nah dem MWafhinaten Bart 
mo ihr Zultand 
aedalten wird. Ob 
Unfall vor- 
liegt, tft noch nicht befannt. 


— — — —— 


Le 


für bedenklich 


Von Bahnzuzg getötet. 


Opfers harrt in May— 
wood der Identifizirung. 
Zuge der St. Paul 
ahn wurde heute in der Nähe des 
torortes Mannbhetm ein etwa 55 
ahre alter Mann, deſiſen Verfön— 
isher nicht feſtgeſtellt wer— 
überfahren und auf der 
Ste (le Die Leiche wurde 
ach dem Beſtottungsgeſchäft 2N. 
Maywood, geſchafft. 
St. Marien Hoſpital ſtarb 
Schre alte 9. DO. Dafes 
24, Strafe, an den Ver: 
die er erlitt, als er ın 


Non einem 
52 


nr 


<s 
N 
‘ 


getötet. 


* 


Im 
51 


lehungen, 


Iren wurde, 


11941 
[die jie kürzlich 


I 


I 
ı 


| 
| 


2561 Elifton Ure. wurde die 


MH 


Anna Mor— 
Wohnung 
Place Verletzungen, 
erlitt, als ſie beim 
Fenſterputzen das Gleichgewicht ver 
lor und auf den Hof * 
——— — — 


Ein ſtill r Gaſt 


Die 65jährige Frau 
f erlag beute in ihrer 


DE NM 


M 
W. 


In ihrem Zimmer im Haufe Nr. 
24jäh 
Ida €. Erupp 

Nah Anjicht 


rige Stenographin 
entieelt aufgefunden. 


eines fofort gebolten Arztes ift das 


| 


Mädchen fchon vor mehreren Tagen 
geftorben. Allem Unichein nach bat 
Herzlähinung den Tod verurfadt. 


Sympathie rei? veri.i,open. 


Stanfas City, Mo, 25. März. 
Der angekündigte allgemeine Sym- 
pathieftreit der organijirien Arbei— 
terſchaft von Kanſas City wurde 
heute früh 2 Uhr auf 48 Stunden 
verſchoben, 5 Stunden vor der Zeit, 
zu der er beginnen ſollte. Den 
Grund zu dem angeordneten Streik 
hatte die Meirerung der Wäſcherei—⸗ 
befiger gegeben, mit ihren Ungeftell- 
ten bezüglich einer Co hnerhöhung zu 
unterhandeln. Nah einer zmifcen | 
Arbeiterführern, ftäbiifchen Beamten 
und Regierungsvermittlern abgehal- 


tenen Konferenz entichlöffen fich die: 


eriteren, au8 patriotifchen Gründen 
ben Streit zu verfchieben. Dazu 
hatte auch eine ernite Ermahnung 
‘des Paftord Burris U. Jenkins am 
Sonntag Abend beigetragen, 


‚überhätelten, 11% 
und einer Quafte abaefertigt. 


zur 5. Reihe unterhalb bes 


ı 


: Seldichranfiprenger baten fich und die) 


mit 


Auge 
pe 
| en 


'richtiate Polizei 
traf, hatten dre Einbreder jich aus 


‚ betraae 


| marfen 
Imurde auf dem Fußboden vor dem 
Geldichrank 
|| Spitbuben jeslt jede Spur. 


ı8'9 


beraubt zu haben. 


wa $40,000 befand, 


geräumt, 
dar (Chi ‚ihre Nusriiitung an Einbrecherwerf- | 
im Zuge dor (hienao |, 


lo m. . .. > 
I& Weitern Iidtana Pabn tiberiab- 


mn 
‚ten Herlen, die in einem Kraftmaaen 


| 
| Der Gra djurv überwieien, 


mw⸗Nomaro 


kor je 


7J 


— 


Eu BE DE Eu ee BET 


eine | mit einfahen Stäbchen und Picot- 
Spitze 


abfertigen. Der untere Rand 
wird, wie das kleinere Bild zeigt, 
zuſammengezogen und mit einem 
Zoll großen Knopf 
Man 
tann als Farbenmuſter „Old blue“ 


Pfeiles, 
und dann wieder „Old blue“ brau— 
chen; dann Orangefarbe und oben 
wieder blau. Man fertigt mit 
Schnur und Quaſle ab. 


—— — — 


| eg 


| ; Verjsnaijlanrigten. 3 


rüſtigſten Mannesalter bon 
Jahren iſt am Samstag Abend 
plötzlich F. W. Hochſpeier, der Gründer 
der nach ihm benannten Leichenbeitat- 
tungsanſtalt, in ſeiner Wohnung 2043 
Humboldt Blvd. einem Herzichlag- erle- 
gen. Frederick W. Hochſpeier wurde 
in Chicago von deutſchen Elern gebo⸗ 
ren, beſuchte hier die öffentli chen Sée u⸗ 
len und, obſchon rühgeitig U ch 


brecher vor ihm auf. Ehe er einen Elbe — * 
Q — « za ſelbſt angewieſen, brachte er e on 
Laut äußern konnte, hatten die in verhälmismäßig jumgen Jahren zu 
Kerle, deren jeder mit zwei Revol Anfehen und Wohlitand. An glüdlich- 
vern bewaffnet war, ihn niederge |fier Ehe lebte er mir der num um ihn 
Ihlagen, bis zur Bewuß tlofigfeit | 10° — Gatti tin — —5 
rüoe nd 9 z Re Ihre he iſt kinderlo geblieben, jedo ) 
geprügelt —* ihn : Arme und Beine | nahm das Ehepaar zwei Nichten, Flo- 
dünnem Draht zuſammenge Lence und 6 Edna Klock, die letztere jetzt 
ſchnürt. Nachdem ſie ihn wie ein Frau Emil U. Siebel, und deren Bru—⸗ 
Bündel lien in einen Winfel ge (der yofepb Nlod an — — 
beförderte ö der Veritorbene im ‘abre 7 
worfen, betörderten fie jel6it fich mit | ,, Beruf eines Yeichenbeitatter$ er= 
dent Fahrſtuhl rach dem 6. Stock, griff, war er Anbaber eines Spedi- 
erbrachen die Tür des Geichäfts- |tionzgef jüftes. Als Leichenbeftatter ift 
. . af . »a 5, 2 
zimmers und fprengten den dort — Zeil des Deuifi 
stehende veſdi F * ſelhen tums in nahe Berührung g nen, 
erh uden ( eldichranf. vm ſelben np er hat es verſtanden, ſich einen 
ublick ſchlug aber auch schon | großen Freundeskreis zu jchaffen, Das 

mit dent Schranf verbundene | Begräbnis; ı 
im Amtäzimmer | 30 Uhr von der eigenen apelle 
Mrotective des Peritorbenen, 2410 North Abe, 
e nn = = jtatt. Tort wird au Bajtor Rus 
Compann an. MIS die fofort benad- |poiphn R. 
am ZIatorie ein- leiten, daran jeließt fich die Veifeßung 
\auf dem Foreit Home Friedhofe nad 
der Veritorbene al3 Mitglied angebörte. 
————— 
Todesfälle. 


Rah berühmten Wujiern. 


Beute in Sicherheit gebredt. 

sn der jeiner Obhut anvertrau 
ten Anlage der 8. & S. Sales Co,, 
Nr. 154 Wpiting Straße, inacte! 
heute früb gegen vier lihr der 60 
jährige Wächter Nchn Golsgofsti 
de übliche Runde. ls er die vom | 
3. ncch dem 2. Stod führende Trep- | 
pe binunteritieg, taudıten drei Em 


— 
t 
sul 


46 


be 
n 


findet morgen Nacdjmittag 
um 1: 
der Chicago Electric se 
Nohn Den Trauergottesdienit 
* — de Ritus des Freima 
denm Slaube gemacht. Sie hatten dem Ritus des Freimaurerordens, dem 
Checks und Baargeld im Geſammt- 
von mehr als 82000 er⸗ 
gattert, aber keine Zeit gefunden, 
die beiden im anarenzenden Zim— 
mer ſtehenden Geldſchränke, in de 
nen ſich Schmuck im Werte von et 
zu plündern. 
Allem Anſchein nach hatten ſie erſt 
o nr in ‘re Qıınta a. 
im leßten Augenblick Lunte gero Ar; —E 71 
hen und Sals iiber Kopf das Tseld | Dupfe, Augait, 56 Pen ö ri 
83 24 2 twerin > edr d. 244 t. ro 
denn fie Liegen nicht nur | Srcmmolın, oredein, BUN Me An 
Dodjipeier, Yyilliam, 2403 Humboidt Blbb, 
Jasmund, Isliheim, 3.5 3244 PBaulina 
4 3.5 9723 ©. 


Nachftehend veröfientlihen mir die Namen 
der Deutfösen. über deren Tod dem Gejunds 
beitdauıt BMeldung Augıng® 

Martin), 56 I3.; 20980 R, 
Schmerin), 60 %.; 


1244 S. 


Bauer, YUnna (aeb. 
| stedzie Avenue. 
Beumunn, »sriedcrife (neb. 
28006 Ki.dare vipe 
wiue, Emma igch. Eihill), 
57. Aude., Cicero. 


J 


56 J.: 


26. Str. 


223 ®. 


33 5 ©. 


‚fmarfen "Straße. 
: 2 X |steiier, „da (geb, 
im Wert» bon 9200, jomie 560 in ac. 
fleiner Minze im Stich. Brief- | Sobmanı, send, 


Macko, Gotilieb 

* — acto. ieb, 

Geld und das Werkzeug abumam, Jobanna, 
Matthies, Frieoderite 
| „el bee; 2518 
den "ever, sjrederia, & 
| a (geb. 


zeugen, fondern auch Bric 


Ziemann 


72 Jahre. 
Jabre. 
536 
(geb. 
Kirtland 
2 Sabre. 
Rengebaffer), 


76 
Webiter Abe, 
Nutbenberg), 
Ave. 


c 48 


ehmden. No > 
arfumden. Bon 1533 Weit 
rmanı, 62 Jahre. 
Henry, 25 %.: 4420 Wentworth Abe, 
Kbriitian, 4948 Naribfteld be, 
denbach, George, 29 3.; DV40 Greenwood 


vente !; 
G. 


Nord Waller 
wohnhafte A. 
heute der Fillmore 
daß er geſtern 
Laramie Avenne und —————— 
-.- s ta ADdenue 
ton drei hemaffne- | <eir, Beorge. 39 Nabre 
' Toepper, ‚srant, 
Wendt, ‚ch ETW 
Wettzel, 
Zaehler, 
J—— 
Zoeliner, 


Der Nr. 9 
Oak Vork 
Beon moldete 
tr -Bezirks 
Abhend an 

Adams Straße 


Dt i, 
Buter, 


ip S, 
U, * 


JS 


y m 


!, California Ude, 
(geb. Hröli), T14 N, 


af Bart. 
Seele Abe, 
Herndon Sir. 

2 Belmont A... 


78 J 53 


Tsilhelmine, 18 3; 


43050 
a tihelm ine 
Schuͤrman entiene 


3* * 
wache 


Str u 


kamen und neben ihm 
arhielten, um ſeine Baarſchaft in der 
Söhe von 834 ſowie ſeinen nagel— 
Winterüberzieher beraubt | 


worden jci. | 
— — — | miurden an&neftellt an- 
| Hermofa Abe, Litöd. Badftein + Meiis 
| 
} 


anaptahren . 
253 N. Afhland 
Julius. 
— — —— — 


neuen EEE 
Bauerlaubnißſcheine 


110948 
| denz: E. 3. Ihomas, $4000. 
“2 2ı Irving Rart' Blvd,, 1:ftöc, Backſtein · 
$1100, 
Frame « Anbau; 


Garage: J. DD. voge, 
Vaditein » Refis 


%. "zuna Ave ltöoct. 
Puzerewsti, 8300, 

toc. 
Schmidt. 


Der städtifehe Deteftive Nohr |, s. 
der zuletzt als Sitten-⸗ 
Tienft geton hat, Wm. | 
Nradn und John Wenter wurden 28 
heute non Stadtrichter Gemmill un— 
85000 Bürgichaft der Grand-⸗ B ohnbaus 
urn ſind ange— 

Iogt den Dbithändler A. Antonitis, 
M. 35 Str., 


2536 
M. 
7921 "“berdeen Str., laſtöck. 
denz: M Ray ato, $3000. 
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M. Anberfon, $3500, 


üherwieſen. Sie — 
— Zeitgemäße Annonee. — Jun © 
angefallen und ger, talentvoller Maler wünſcht mit 
funſtverſtändiger Dame in Verbin 
dung zu treten, die ihm einſtweilen 
ſeine Bilder abkauft. Spätere Heirat 


nicht ausgeſchloſſen. 


CAST 0 RIA Srrunke vu Befuc i aia Tim Bi ; 


reunde zu Befuc, ift, ala fich eben 
Für Säuglinge und Rinder ein Stubermätchen vorstellte): „Ya, = 
in GEBRAUCH SEIT MEHR ALS 30 JAHREN 


warum haft du diefes feiche Stuben © 
eı mit der 
— 


— “ 


mäbden nicht genommen?!“ 
Freund: „OD, ba ginge mir meine 
Alte heuer nicht in bie Somm t 


ſche!“ 


— 


“ 
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TRETEN 


gen um jeine Eriitenz 


des‘ wird. burch fein Beilpi 


2 


Son Dwight W. Norro 


m* 


* Bor mehr al3 hundert Jahren, als 
gland in den napoleoniichen Htrie- 
tämpfte, 
brach der große Seeſieg bei! 
algar die fchmarzen Wolken | 

wie ein Sonnenitrahl. Auf die) 
Runde von dem Siege gab man 
Dilliam Pitt, der alle die dunklen 
Sabre hindurch, in denen fein Mut | 
dem Sande den Rüden fteifte, ben 
Sopf oben behalten hatte, ein Guild» 
ball-Bentett. Man nannte ihn ben! 
Reiter England, und er ermiberte | 
darauf mit jenen einfahen Worten, 
die allen Enaländern unvergeßlich 
find: „KeinMenich fonnte England | 
retten; Enaland hat ich jelbit aeret- 
tet Durch Die Anjtrengungen, die es 


machte, und burch fein Beiſpiel wird 


e3 Europa retten.“ 

Die gleiche Erklärung 
beute England wie Frankreich abge: 
hen! Kein Menich, 


Menichen hätte Frankreich ret=, 


(Beliekönnen. ES hat Sich felbit geret- 
durch feine Unfizengunge und 


retten. Und Belgien! Tas tleine 
Belgien, das heute nur einen winzi= 


aen Zeil feines vermültsten Qandes ! 


fein eigen nennt! E3 mag bielleicht 
n9b zu früh fein zu jagen, dak e& 
ſich ſelbſt durch ſeine Auſtrengungen 
gerettet hat, aber jedenfalls darf 
inan heute bereits jagen, dab es bie 


Melt durch fein Beifpiel aerettet hat. | 


E3 liegt an ung, dafür zu jorgen, 
daß die Anjirengunaer der Belgier, 
Franzoſen. Engländer und Italie— 


ner nicht vergeblichgeweſen ſind. Das | 
ſich 


Volt der Ver. Siaaten muß 
durch ſeine Anſtrengungen ſelbſt ret⸗— 
ten; es muß durch ſein Beiſpiel mit— 


helfen, die Welt zu retten. Kein Re— 


gierungsbeamter, mag er noch ſo 


tüchtig, noch ſo fleißig ſein, kann die 


Völker retten. Keine gewöhnliche 
Finanzoperation kann die Geldſum— 
men herbeiſchaffen, die dazu erfor— 
derlich ſind. Das Volk unſeres Lan 
des muß es machen, wie Frankreich 
und England es gemacht haben und 
ſich in ſeiner Geſamtheit für den 
Kampf ins Zeug legen. 
Arbeit für Alle. 

Der Krieg iſt gegenwärtig 
Geſchäft des ganzen Landes. 
gibt den Männern Frauen 
Ver. Staaten Arbeit in Maſſe. 
iſt kein Grund vorhanden, weshalb 
irgendwelche Männer oder Frauen 
müſſig gehen ſollten. Die Regierung 


das 
Das 
der 


Es 


und 


gibt im laufenden Jahre für Kriegs-— 


zwecke — in eigener Suche wie auch 
in Form von Darlehen an die Alliir— 
ten annähernd zwanzig Milliarden 
Dollar aus. 

Eine ſolche Summe läßt ſich un— 
möglich ausgeben, ohne daß die Ge— 
Ihäfte der aanzen Nation urter 
Hohdrud arbeiten. Kein Mann, 
feine Frau fann af die Dauer ohne 
Arbeit bleiben, wenn eine große Nas 
tion pon allen Dienſte fordert. Es 
mag freilihb «ine Merinbe geben, 


während welcher ſich das Geſchäfts— 


leben auf den Krieg einſtellt, wãh e Famllie 


rend welcher Männer und Frauen 
auf der . nach dem Plate find, 
an bem fie dem Lande den beiten 
Dienit leifien können. Uber fie alle 
mwerbeu früher oder Tpäter Dielen 
Plag finden. Die Gefamtheit bes 
Boltes wird dann in Kriegsgeſchaft 
tätig ſein. 

Je tiefer wir uns in dieſen Krieg 
ſtürzen, um ſo ſchneller wird es ſich 
herausſtellen, daß Staatsfinanz keine 
Zauberei iſt. Die Regierung muß 
Geld haben, um damit für das Ma— 
terial und für die Dienſtleiſtungen, 
deren ſie benötigt, zu zahlen. Die 
einzige Art und Weiſe aber, auf 
welche die Regierung das erforder— 
liche Material und die benötigte 
Dienſtleiſtungen erhalten kann, iſt 
die, das Volk dahin zu bringen, ſich 
ohne jene Materialien und Dienſt 
ſtungen zu behelfen. 

Die eigenartige Bedeutung der 
Kriegsſpar-Kampagne beſteht darin, 
daß ſie nicht in erſter Linie Geld be— 
ſchaffen, ſondern die Regierung be— 
fähigen ſoll, ſolches zu verausgaben. 
Kriege werden nicht mit Geld ausge— 
fochten; Kriege werden mit Gut und 
Dienſten ausgefochten. Wenn eine 
friedliebende Nation in den Krieg ge— 
gen eine im Frieden geſchulte Nation 
eintritt, dann wird 
Hauptſache vermittelſt Produkte er— 
zeugt und Dienſte geleiſtet nach Ein 
tritt der Nation in den Arieg zum 
Austrag gebracht merden. 

Nationale Silfsanellen begrenzt. 

Mas die Regierung verlangt, tt 
nicht Geld, jondern Sind Waaren 
und Dienitleiftungen. Was die Re 
gierung von den Männern verlangt, 
die nach Franfreich geben, ilt Dienit; 


was die Regierung von dem Mann 


verlangt, der in einer Munitiong- 
fabrit arbeitet, von dem Manne, 
der in einem Supferberamwerf tä-= 
tig ift, von dem Mann, ber 
nen Gifenbabnzug führt, von 
Mann, der Nahrunasmittel er- 
zeugt, von dem Mann, der Bonds 
ober Kriegsiparmarten vertauft, von 
ber Frau, bie jich für Das Rote Kreuz 
bemüht — mas die Regierung bon 
allen dieien verlangt, find Dienit- 
feiftungen. Was die Regierung ver: 
langt, ift ein Dienft, der mirkfam 
Verwendung finden kann, imo eine 
Berührung mit 
bet, und der wirffam verwendet mwer- 
en Tann, ehe e3 zu jpät. ill. 


Mber MWearen und Dienitleiituns 


ind nicht unbegrenzt zu haben. 
werben beichräntt dur ben 
at an Rohmaterial 

Rt durch die Zahl der Leute, 
melme für Wrbeitsleiitungen 


Verfügung ftebt; fie werben be= 


ſchränlt durch das Maß der Bereit-⸗ 


*) Dwiabt W. Morrow iſt Teilhaber einer 
jener international en Banlfirmen, die 
dem Eintritt der Per. Etaaten in 
Arieg ih an ber Finanzirung der —— 
ipen und engliſchen Anleihen in Amerita 
beteiligten. Jetzt iſt er Direktor des New 
Derfey War Savings Committee“. 


könnten 


keine Gruppe 


ldie Welt! 


len; auf den Reichen bedeu 


ſamkteit 


‚bis eine Verfügung 


ni 


lei= 


diefer in ber, 


eis | 
dem | 


dem Feinde itattfin= | 


fie werden 


zur! 


willigkeit und Fühigfeit diefer Zeute, | 
ſio der Arbeit zu widmen; ſie wer⸗ 


den begrenzt durch den verfügbaren 
Vorrat an Werkzeugen, mit welchen 
die Arbeit verrichtet werden muß. 
Jede Natio:, die einen Krieg aus— 
ficht, entnimmt den 
ſtrien viele ihrer beiten Arbeiter, um 
fie unter der $ Landesflagge kämpfen 
zu laſſen. Sie entzieht ihnen weitere 
'Xrkeiter, um Die "Waffen herzuſtel⸗ 
len. deren die Krieger bedürfen. Und 
es darf nie überſehen werden, daß 
eine friedliebende Nation, ungejehult 
für den Krieg, faft bei Allem mit 
dem Anfang beginnen muf. 
muß nicht nur bie Maffen beritellen, 
fondern au die Wertzeugne, welche 
für die Herfiellung der Waffen er- 
| forberlich find. 


 Berringerunng des 


Ste 


perſönlichen Ge— 


brauchs. 


Wenn nun aber die 
nicht Geld, fondern Waaren 
Dienftleiftungen bedarf, 
ten und Dienitleiftungen nur in be- 
grenzter Menge vorhanden find, it 
\es offenbar, daß die Regierung auf 
das Höchite daran intereffirt ift, do3 
Volt bezüglich folcher zur Spariam: 
fett zu veranlalien, damit die Re— 
gierung die benötigten Waaren und 
Dienftleiftungen in Anipruch neh— 
men fann. 

E3 Stehen nur 


Reaterung 
und 


zwei Wege zur Vers 
fügqung, auf melden die Regierung 
das erlanaen fann, was zur Mei: 
tung ihres Bejtehens erforderlich it: 
nänılich Durch vermehrte Produktion 
oder berringerten Verbraud. 
Produktion Grenzen gezoa 
müflen wir zum arohen Zeil ca 
den berringerten Verbraub vi 
Dingen zählen, die für die Roh 
fahrt der Nation und ihre Fähigte 

frteg zu führen, nicht unbedinat 
forderlich find. Lord 
dieshezüglih erflärt: 
muß unsere bürgerliche 
auf viele Dinge Verzicht leilten, an 
welche fie fih während Friedenszei- 
ten gewöhnt bat, oder unferen Ur 
nieen wird e8 an Munition und ans 
deren für fie unentbehrlichen Din- 
aen manaeln.” 

Wir können entiweder unjere Au 
gen bor dielem grundlegenden 
Problem fchliehen oder 
ihm mutiq aegenübertreten. 
gierung kann unmöalich die bendtia- 
ten MWaaren und Dienitleiitungen in 
hinreichender Menge erlangen, wenn 
wir diefe in biäherigem Mahe für 
uns beanfpruchen. 
ichon jeßt daran gewöhnen, 
fertig zu werben, oder mir fönnen 
marten, bi die Megierung uns 
siwinat, darauf Verzicht zu letiten. 


iind, 
auf 


en 


1t 
et, 
er 


Kitchener 


Die Re 


Sparen zn Gunsten Anderer. 


auf Al: 
d mebr 
auf den mit weniger Glüdsaü- 
tern orfermeten Nahkbern. Es iſt 
nicht unſere Aufgabe, über der Spar 
derer Leute zu wachen, 
ſondern über unſerer eigenen. Ebenſo 
iſt es unſere Aufgabe, unſere 
Freunde und Nahborn darauf auf— 
merkſam zu machen, daß, wenn jede 
jetzt ſich ſchon darauf ein 
die Induſtrien des Landes 


Die Verpflichtung ruht 


ten 


als 


an 


richtet, 


‚den Stoß bedeutend meniger jpüren 


mir alle warten, 
der Regierung 
in's Geficht 


werden, al3 wenn 


ung 
Ichläat. 
DR 


AUS 


notgedrungen 


bedeutet nicht, dah wir uns 
ton einer taufend Jahre alten Zivt 
(ifation Iosjagen follen. Nein, um 
dieſer Zipilifation willen wird ja 
der Hriea geführt. Das ganze Frrie- 
densaebäude Toll nicht des Kri egeB 
wegen niebergeriffen werden. Die 
riedensarbeit muß jedoch dem aiel, 
den Arieq zu gewinnen, unteraeord 
net mwerbden. 

Die Bemwequng für Krieaseripar 
nifle joll nicht alle Quft und Frröb: 
(ichfeit aus unferem Leben bannen; 
fie ift feine diültere, Tondern 
trobe Lehre: etwas zu tun, mag 
dere vielleicht nicht aetan haben. 
Spariamfeit it Nedermanns Pflicht. 

Was dieſe Bewegung für Kriegs— 
erſparniſſe will, hat der Präſident 
in die Worte gekleidet: „Dernünftige 
und praftiihe Spariamteit.“ Es 
bandelt fih nicht darum, wir 
als Einzelperſonen ausgeben kön— 
nen, 
auf das ganze Volt ung erlauben 
fünnen. Der Präfident hat 
'Grundiaß, deiien Wert immer peut: 

iher wird, Kar in Worte aefaht: 
„seder Mann und jede Frau bat 
die Pflicht, forgjam und fürforalich 
jein Geld zu verwalten und zu ats 
brauchen. Das tit eine ganz 
meine Pflicht, eine Forderung des 
Natriotiämus, für deren Nic 


an 


ID Y> 


vun 


1f ⸗ 
allge— 


Yatr chtbeach⸗ 
tung es keine Entſchuldigung 
Verzeihung gibt.“ 
Der Lohnarbeiter, 
die Möglichkeit, fich irgend ein 
Objekt oder einen Dienſt zu kaufen, 
dadurch Verzicht leiſtet, daß er ſein 
Geld in Kriegsſparmarken oder 
Freiheits mleihe anlegt, oder Schul 
den abzahlt, die er durch den An— 
fauf einer ſolchen gemaächt, leiſtet bo— 
mit nicht dauernd Verzicht auf jene 
Möglichkeit. Er überträgt ſie nur 
zeitweilig an die Regierung und 
wird fie wieder zurüderhalten, ir 
ihm die Zinien und das Kapital 
bon der Rerie.ung a 
iverben; mahricheinlich in einer Zeit, 
wenn das Geld arößere Kauftraft 
bh * als jegt, da die Regierung zu 
gleicher Zeit als Käufer auftritt. 
$3 wird leichter für das Land 
fein, freimillig die Verpflichtung zu 
tragen, und darauf fommt e3 ie? 
an, ala zur arſamkeit gezwunge 
zu werden. Kriegsſparvereine we 
den jetzt in den ganzen Vereinigten 
Staaten ind Leben gerufen merden, 
Gejellisaften, deren Mitglieder 
inaren, jo bicı fie können, viel oder 
menig, nicht einmal im Xahr, fon- 
st | bern jede Woche im Jahr. Jeder 
Mann, 
haben “Gelegenheit, Ddiefem Yreimil- | 
ligen=-Seer beizutreten, 


der heute 


— 
>D 
— 


Friedensindu⸗ 


d dei dieſen 


und Wauas | 
! ſachlich 
cyhreiben iſt. 


nYh 
Ju) 


Da der | i Br 
| zpezirilatisnen 


ı DIS 


wir können 


Wir können uns 
ohne fie; 


ger 


eine | 


private, 


jondern mas mir mit Rüdficht | 


den | 


oder 


auf'ı 


jed: Frau und alle Kinder! 


Uew Sorks Arme, 


— — 


für die Metropole. 


Yort im 
‘projerie 
um die Wotiage 
nen Bedolterung, Die ohne 
weiten streiten Der 
jlieri, zu beheven, XYertzı ıjt es aber 
Proſetten georeben. 
Wille war ahne Zweiſel 


EN 
nal 


Es in New 
ien Wionaten deim Vutzenob 
der ut: 
Fraͤge in 


BDtaudt 


Auikastanaht 
aufgelauet, 


ver 
gute da, es 
vwurden auch aller and IV 

wie duer⸗ 
dot zu ſteuern ſei, aber geſchegen 
gent nichts und erivd: 
vielleiht 10 willge 
DIS Der 
Zeit 


SsorjWmiage de: 


nat und Der 
u ) 


it el 


eroogen, 
tuch die 
zungen werden 
cejuliatios forigejegt werden, 
Bier umd m ihm 
rücendſten Not vorbdei iſt. 

Die diesbdezughehen ESrhebungen 
)aben ergeben, daß über U ulls 
v Vort und, 


il Leternahtung bei 


Die der 


ereinadrie Kinder ın Je 
ı7 Dun 
md Duß 
den Kinvern 


dei 


dieſe 
im za 


0 
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rien Aller 


no 
ai inyuel an Milch 


erſuchte den 

Vollars 
anzutau— 
an Arie, 
Aabzugeben. 


Votior host 


ıB 


Stadtrat, da 
Joille, 


{Old ig 
ex 0, v00 
um ya 
tojtenpreije 
titel 

Yappalie 


dewilligen 
en und zum $ 
Yu 
eliidı 


underreiche 
ir 
vumilıe 


320, 000 li die 
eine verſchwindende 
die das Budget der St 
jerinajteen Deu 
jo uhr 


ware, 


— 
8ò$cbcdl, Ik, 
im 


aber 


4 


ſtet haben wurde, 


end Bewilliguug 
berlautet noch 
Der Verteirungstaät verlangte 
dieſe ſcheinen 
toen ſein. 


Diele Iyc 


> 


zemacht 
nichts, 


Davon 


und 
aucht wo 
Plan 


Zi re 


nit erde zu 


ein 


tentiiche 


wu) 


anderet Wac, ductdh of 


ten ud einen 


„ealjebettieb Den Arı füt wenig 


und ———— —W 

zu liefern. Gin 
, „ori den 
paiſchen 
wei 
‚weiten: wulliger 


el 


Geld billige 


ylaypi 1 Ir rein 
Vorbild hatte 


an grohen, eure 
Städten, wo dieſe öffentli 
natürlich ber 


lonnen 


il, 19 


nprlosn tar V 
Spelſeanſtallen, Die 


arbellen 
evil 
{ten 
gelimderit 


den 


Nnrp Jı ı) Nr 
Die Jul Di 


armeren 


"KU t 


RP 


einzel nitlen, die 
erheblichemn 
Hier hl 
zen 
inlich 


in 
haben. 
X Ju 
wahrſe 


guten 
zuch 


244 h> 
el Dei 
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blieben und wird 
bleiben. 
ſtädtiſchen 
vorhan 
in vö 
den. 


\ Im + * 
‚konaten 


Daber 
Die 

die 

x zed ur 


Milchberkauf 
den fſind, koönnen 
llig unzurei— 
Es Wurde 
projeitiert, Die: 
ſtadtiſchen Betrieb ſo erwei⸗ 
daß alle armeren 
kuben Davon baden Tonnen, 
lautet indejjen niwis, Daß 
dieſer Sache geſchehen iſt. 
Ein anderer Antrag, den unterer— 
nährten Kindern, die öffentlichen 
beſuchen Pit— 


ein 
en zu geb dem 


tsitel 
en, jegt 
Dell nur 


We 


chender W 
ſchon vor 


en 


\ 
iſt Dt 


* 
Ar 
tern, 

Es ver 
etwas 


die 

28 
x chule n 
tageſf 


Wohlfa hrts 


traftiges 
liegt jetzt 
Komitee Des Stadtrats 
ngelegenheit pen 
icht 


en, 


Dieſe A 


vor. 
Erhebungen, 
ſind, gewiß drin 


daß man ſich 


N f 
mi num) 
Dar 36 


DIE ruber geil 
glich. er es jü 
auch hierzu geti nımn 


Antrag 


A xinut, 
++ 
li, 
uberhaupt 


nn 
Viı 


wird, 


wenn 
nommen 
Die Behörven find vielleicht 
zu tadeln, da ihnen in vielen Fäls 
durch geſetzliche Verklauſelierun— 
Hände gebunden ſind. Das 
Uebel ſcheint aber in 
Fehlen einer einheitlichen 
tion zu liegen. Vie Bevölkerung der 
Stadt ift liberal, fie ift ohne Zweifel 
” die öffentliche 
wenn je nur 
D — not tut. 
in Wem York für 
— gegeben wird und 
Bevölkerung zu geben wil— 
an den richtigen Platz, jo 
iß keine atute Notlage 


gewil 9 


jel 


ich 


len 
gen die 
größte 


231 
J 


u helfen, 


verja 


willen?, 
Wohltatigtei 
immer ie, w 
Kame 
wohlt Is 
was 

lens 

iD ur rde 


exiſtie ten. 


Mus viele arme Familien in den 
lebten Monaten aelitten Saben, hat 
jih zum allergrößten Zeile der Def: 
tentlichteit enizogen. Es iſt nur 
jo im allgemeinen betannk geworden, 
oder in den kraſſeſten Fällen, wenn 
Leute der Kälte und der Not 
Opfer gefallen ſind. Und es iſt keine 
Frage, daß viel non dieſer Not und 
dieſem Elend hätte gemildert und be— 
hoben werden können, wenn die 
Wohltätigkeit, die öſſentliche wie die 
beſſer organiſiert und in 
zielbemußter Weile gehandhabt wäre. 


— — — 


aus Mt Am, 
Handen, Germans 
murben von Richter Rickinſon 
udesgericht zu je 10 Monaten 
is verurteilt, * 

e im September ſchuldig befun— 
orden waren in dem Schwindel 
tien der Interne zxiional Gas & 
Hauptrolle geipielt 

t bei 


Glamfon 
Jofeph 


and 
18 
in 


unte * Gefant gn 


N 
m 
vi 


die 
Der Richter erklärte 
indiqung des Urteils, 
wöhnlicher Umjtänden Die 
das 
Yahr und einen | 
mürde, doch er Lege 
daß ungenügende Ges 
ie zum Zeil für 3 

en der Unaellaaten verantmo 
machen jet. Au3 bieſem Grun— 
habe er die Strafe auf zehn Wio= 


* Sırar + 
te reduziert. 


— 
— 
zZ 


Dem Diftriftöridhter 
Cant von Dulutd, Minn., liegt Die 
Frage zur Entietdurg vor. welche 
von zwei Frauen rechtmäßig Anipruch 
erheben fann auf die Entichadigung 
für den Tod des Kobn Quitlia, der 
vor vier Jahren beteiner Sprengung 
um X tam. Nach ſeinem Tode 
hatte ſich ſeine Witwe, Amelia Ne» 
lia aus Duluth gem eldet und es wur— 
de ihr auch Die entiprechende & zuiſ⸗ hã⸗ 
digung zugewieſen. iſt aus 
Finnland eine Minnie 
Quitlid, aufgetaucht, behauptet, 


J 
Leben 


Nun 
Frau, 
die 


andere 


in Finnland mit dem Manne recht— 


mäßig getraut worden zu ſein und 
erſt vor kurzem von dem Tode und 
von ſeiner zweiten Heirat erfahren zu 
haben. 


— — ————— 


in! 


I Ihre Veriorgung ein ungeldites Problem 
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den leßg— 


exi⸗ 


es 


ge⸗ 


Sintitte | 


inge-⸗ 


went⸗ 


dem | 
Organiſa-5 


zum 


Vergehen der 
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| a) Seidene Handfhuhe 


— vBargain Baſement 


Secouds, weiß; eine vorzügliche Vartie — 
alle mit ſchwer beſtickter Rück⸗ 
ſeitoe, entweder ſolid ſchwarz, ſolid weih 


630 


2 Glafp, 


oder amgtiazbige Fafloys. Ein 
Ditar Epeclal für morgen 
au nur wer 


Kleider: 
Atlas 


NReinieid. und farb. 
Ebiffon Taffetas 
bardbrett, belle 
dunlle Farben 
$1.50 tot,, morgen 
die PMard 3u 


u. 


erarara 


| FT 


r 


{hen und 


Crepe de Ehine, 
ette Erepe, Satin und O 
gandyKragen; 
81.50 verlauft, 
wabl, 
zu nur 


49€ 


die 


Fe 
bed 


— 


— 


— —— 


c 
l 


Ends und Mufter; 
Cloth gemacht; in einer äußerſt 
wahl von Farben; cinige mit 
sichten Unvegelmästgfeiten; Werte 
vis 51.50; Nusiwahl zu 


Sinaben- Trachten 


. 
2 
— 


ae B 


rifwer Kragen, offene Manfsctten, 
Größzen bis 15 Jahre; Auswahl zu 

KnabenOſterhlite, aus felnen woll. 
nemadt, in „Rab Rab” und ande 
ten Fafſſons, Auswahl au 


Wänter = 


— 


rar 
"u 


3de SHoleyrosf Münner - Soden 
Zecond3 der bejieren Citalität, 
ichmarz, grau 
Größen; 


Bargaln⸗Gaſement 


| Hier ift 


—ã— — 


r 
Ge Ei it 


Ir 


— — 
Biene: 


are: 


# 


zend auf 


verfaufen. 


— 7 
—— 


macht, das Hemd iſt gemacht 


— 


— 


eh 


— 
= 


Ks a ni 


im Markt, 


ai 


Hier find 218, Anzüge für Künslinge und jnnae Män- | 
in beifen und mittleren Karben von Caſſimer es 
u. Cheviots. Größen für den Knaben, der ſeinen er 
ſten langen Hoſenanzugen 
ling u. jungen Mann, der bis 


ner, 


36 


$10 
mehr ivert. 


Spez. Einkauf von Auto-Schleiern, Odb3 und 
aus Chiffon u. CHiffen 
auten 


Nnaben-Binien, aus feinem Wercale; militä- 


55e 


Stoffen 


iner Seide Pront Hemden)! Stie 


' heit, ein neues Hemd für 
; Oftern ungewöhnlich bil 
| lig zu erhalten. Wir fauf- 

ten mehrere Hundert Dut— 


Vercales in dazu pallenden Mujtern. Die Frar- 
ben find alle jebr hübich. Ein 
tteberietdenes Front Hemd it 
iwirflich das Fleidfamite Hemd 
zu dem auberor 
dentlich niedrigen Preis von... 


Established 
we. .J Lehmann 
in 1875 


— — 


— — Bargain Vaſemen — — 

Eine Diufterpartic von hib- 
zeitgemaßen 
Halstrachten für Damen— 
— 


früber pi 
Aus: 
fomeit fie reigen-— 


ſogar no 
ſpes. E 
parnicie 
ion. 
Facing, 


Zebletfen, 
3⸗Enden Milans — in | 


Farben box 


allen 
feine Life 
N. 
fHivarzer 
Krempen 
ingas von 
die 
wie 883 ioſt 
ſten, gehen 
morgen A 


ebr 


Socken 


— — Bargain Baſemen — — 


in 


weiß, alle 
das Paar zu. 190 


f 


> 


2 
je 


Eure Gelegen— 


Ein — rb d 


einmal, ſonſt 


könnten wir ſie nicht an— 
nähernd zu dieſem Preiſe 


e Bruft und Manidetten von diefen Hemden 
“ind bon jehr quter Qualität 


Fiberſeide ge— 
von dauerhaftem 


.98 


—— 


390 


Yünglings- und junge Münner. Mä 


Anzüge zu 7.95 


vünſcht, ſowie f. der 

Größ c 

Es ſind ausgezeichnete 
einige ſind bedeutend 

Zum Verkauf am — 


trägt. 
Werte; 


tag au 


— ——— 


mir 
er 


dere 


AIR 


ira 


mit 


Manſchetten 
ſer Partie ſind 54 und 85 
wert. Spegiell zu 


Kuaben⸗Kleider 


Mehr als 500 Novelty Knaben⸗— 


Anzüge zu 3.45 


ommp Tuder, Runior Norfolf und vicle an 


neue Moden, in Shepherd Checks. 


blauer — braunen, lohfarbigen 
grauen Mi 


dungen; hübfih Defekt; i 
abnehmbaren Siragen u. in 
. Anzüge in Diez gr Ä 


3.45° 


Ein Tisch einzel. Norfolk inaberanzünen 


Frätjahr- und Eiitwere für dad ganze Jahr hemmt, 


elle 


Mufter. 
gefüt üiteeten Ri ders, 


bis 


Spez. 


und 


Baar 
Ö 


und buitile sarben 
Einige mit zwei 
Gröhen 


Berte DIS 86, au 4. 45 


Norfolf Buena hen 


Neue Früujahr⸗Anzüge in Tweeds, Caſſimeres und 


Cheptot®; 

Anzüge in dieferdartie; 
braun, — u. 
ſchungen, Gr. 6 


ben, 


Exrtra! 
Größen; 


A 


auch „Itraight“ 


daß 
daß 


Krieg und Hunit. 

Die Verfammlung amerifanifcher Sünft- 

ler im „Art Inititute,“ 

In Waſhington 
bruch des Krieges 
ein „Committee of Public In— 
ormation.“ Es hat die Aufgabe, 
die Oeffentlichkeit in entſprechender 
Weiſe über die Vorgänge zu belehren, 
das Maß der Zenſur zu beſtimmen, 
die zur Sicherheit der militäriſchen 
Lage notwendig iſt, und die Begeiſte-⸗ 
rung für die verſchiedenen Zweige 
der Kriegstätigkeit, die ſich allmäh-1 
lich auch im Inlande entiwideln müf- 
ſen, zu fördern. Dieſes Komite hat 
eine Unterabteilung eingerichtet, 
melche fich die „Divifion of Pictorial 
PBublicityg“ nennt und an deren 
Spibe der Maler Charle Dana Gib. 
ion Steht. Won diefer Unterabteilung 
erfudt, bat das Kunftinititut von 
Chicago diefer Tage eine Verfamm- 
lung abgehalten, um bie Deffentlich- 
feit über die Aufgaben der Hunft im 
Dienfte des Krieges zu unterrichten, 
und hat fie mit einer fehr intereffan- 
ten Auftellung ber feit Beginn des 
Krieges hergeftellten —* — 


mit Deutſchland 


igejet die „Sonntagpof« \den.. 


— Niniderboder-Hoien für Anaben, in Gaffimered m. 
Hofen in feinen Gorkurob3, fpea., 


eizrzferdterafefgfergjaleiiletererafeigtereleicelelii: 


beſteht ſeit Aus— 


Paar Sem 
alle Far: 
Diive Wi: 
—18, mert 7.50, au. 


biele atuc 


3.89 


‚1.05. 


—— von 


Ghevtosd, alle 
Diendtan zu. 


Was in der Verfammlung ſelbſt 


geſagt wurde, war ja im Weſen nicht 
neu. Harry Pratt Judſon, der Prä— 
ſident der Univerſität Chicago, der 
den Vorſitz führte, verwies darauf, 
daß es Niemanden in einem krieg— 
führenden Lande gäbe, deſſen beſon— 
dere Tätigkeit und Fähigkeit nicht im 
Laufe der Zeit in irgend einer Weiſe 
für den Krieg zur Verwertung kom— 
men könne und ſolle. In äußerſt 
intereſſanter Weiſe ſchilderte der 
Maler Joſeph Pennell 
delphia, wie die Künſtler Amerikas 


ſchon bisher namentlich durch Pla- 


atenwürfe für die Werbung, für 
die Anleihen und die Tätigkeit des 
Roten Kreuzes und ähnlicher Orga— 
niſationen viel Gutes geleiſtet haben 
und auch in der Feſthaltung hiſtoriſch 
denkwürdiger Momente und Perſön— 
lichkeiten in Bildern und Skizzen. 
Oliver Denneit Grober und der 
Oberſt Nathan William MacChes 
ney ſchilderten die vielfachen Auf— 
gaben, die die Künſtler zuhauſe und 


an ber Front in diefen Richtungen 


hätten. ° 


Die. Künftler, die fich der Regie: 


(he an ber front zur Verfügung 
ftellen, werben bem — 


nn nn ne 


farbig, 


% dolcfale fe viel! 


uU.. 


Sieelaralerg]: 


aus Phila= | 


ey Berfäufe für Dienstag 


(The Store of Tö-day and (To-morrow 


THE FAIR 


‚State, Adams and Neorborn Streets 


Putzwanren* 


— Vargain⸗Baſement 
200 garnirte Hüte 
zu 3.89 


200 garnirte Hitte, die zu 493 und 5 95 verkauft — joltten- 


a öl 
iuſe 
e£ 


Jjer-— geben Dieitätanr 31 
von einen bechfein 
Jeder Sui bat 


Vlockir 


Vand 8 


le: jacni rungen # 
Fancies, 


ee ſpe 


tig, | tige Hüte 
re in —* licher Faſſon und 
Kronen von Qualität, in einer 
Seide, dopp. | aroßen Austwahl don | 
mit farb.iyac- | Vlods und arbeit 

Liſere. Hüte, | mit guter Qualität | 
Pant garnirt — 1.05 | 
Wert 


2.69 ‚Dienstag 
14 


ur nur 


in vor züg— „uaitl 


J Says > 
und fo 


in 
braun, 
ſandfa 
ſpegiell 


Miss 
8 


Bargain— er 


und 


ieſer beliebten 
Damen— 


M odelle, 
nicht in jeder Faſ— 
ſon. In der Tat, 
große Bargains; 
— am Dienstag, 
per Baar. 


Damen-Pumps 
für Auswahl 
tauſend 
einfache 
Schuhe, all die neueſten Früh 
rat 


von michreren 4 
Damen Wumbs, 
Strap niedrige 


M 


Paar 
und 


To —J AN 


Barzain-Baiement 


Faſt BON Männer 
Partie von unſerer 
dieſen Verkauf zu 10.95. 
Die au 12.95 und $1i 
wert als Der heutige 
— iſt hier bis 
Stoffe für Frühling und da 

Gegürtelte u. 

Dienstag zu 


Hau 
ı Jü ng⸗ 


838 
Y 
Mil 


At 
Rüden, 


für 


wirnfchenstv« rtenviede 


rbig und 


1491.39 1.95 


imps für Ditern 


Schuhe zu großen Griparnijjen. 
Seßt ift Die Zeit, zur faufen und zu eriparen. 
Stiefletten 

Staple und Novelty Faſſons, Knöpf- und Schnür— 
alle Größen in dem Aſſortment, 


jüner- und Jüngliugs— 
zu 10. 


und Fünglings Anzüge 
vpt⸗Kleide 

Anzüg ge in Biefem Verkauf, 

, verfauft wurden. \ 
Marktpreis. 

38, 


einfache 


SDieſe Anzuge ſind garantirt echtfarbig. 
J 


mei 
Groͤßen 8 Dis 


IpcAl 


— — — —— — — — — — — — 
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Etwas 


einige 


Mittlere martirte ſer⸗ Ungarnirte e te 


it 
one Bivtin: > 
tpeiter, in allen 
ſchwarz, Taupe, 

marineblau, 
Berl, 
au nur ° 


N 


50€ Soleprosf Tamenitrümpie ( 


a: 
gerade recht 
alle hübſch 
Stickerei 


Befter 


ame 1, 
Weihe 
ge 

— 10 6. 


Größe 
tion iſt etwa 9 Zoll breit, in Weiß 
oder 
dene 
Dieſer 
wird 
zum 


Dieſe weiße Lawn und? 


und 


Samen und Knollen 


Achter Floor. 
Garofina ®oplar 10 


bis 12 MIR 
bob, ält.... De 
Spircafan Honttei, 
(Bridal "Tireatb); 
große 

Klumden 


gemiſchter 
awn Gras—⸗ 


—Re 


Madie oder 
Leaf Maple 


65C 


Stüd 


2 F. 


de Chine 

40-zölline ganzfeldene 
ſchwere wendb. Qua 
lität, neueite Farben 
für Straßen und 
Abendgebrauch, viele 
in ſchwarz, morgen; 
die Ward zu 


$1.25 


Gardinen 


— Bargain⸗Baſemen · — 


ganz neues — wohlfeile 
S ectional- 

Sardinen, 

die in meh 

reren Sec 

tions und 

ſehr vielen 

gewünſchten 

Breiten zu 

haben ſind. 

paſſend zur 
Eurer Fenſter. Jede See 
JIvory. Es liegen verſchie 
Muſter zur Auswahl vor. 
ungewöhnliche Rargain 


am —* tag 19 


Verkauf kom 


Die Section 
Strü mpfe 


— Bargain-Bafſe ment — 


ten, 


Sub 
oder 
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Ztandardsı; mit el Ifleden 
Fingerabdrücken 


für nur 


Kleider für die Babies | 


Bargain-Baſement 


Organdie Kinderkleider, 


für die Oſtern (eins abgebildet), 
beſetzt mit 


= Spike 


werden den Kindern qut 


gefallen. 
ſind 2, 
für morgen 
zu nur 


5 


aber 


Die Größen 


4 und 6 Sabre, 


Gıtra— Eine fpezielle Bar: 


tie 


verichted. Moden, 


bi3 46, 50 
Verkauf, 


gen, das 


Glatte weiße 
kurze Moden, 


—* 


Anzüge 
95 | 


in dieſer 


ilun A 


Sa Yr 


r-Abte blaue 


Jede Grö 
lene Stoff 
Serge An 
ſagen, es 
dieſem 


Viele mehr 


> gan: 


Ditern zu großen Erjparni 


Satin Kamijoles, 2 


1107 = 
Stück 


Serg ie 
sufanımen npeian. 
Re bis zu 5 
e. Seht dieſe 
züge 

ſind große 
ſpeziellen 


Sr. 
Dizd. 


24 
36 


zum 


„490 


0 ⸗ 


Nainioof-Kieider für Babies, lange und 
mit hübſchen Stiderei-) Yokes. 
Es ſind 69e W 


erte, 


Große Werte in — Verk kanf v von junge Männer n. — — 


Männer- und junge Männer— 
Anzüge zu 13.95 


In dieſer Gruppe haben wir prächtige reinwollene 


Anzüge für Männer u. junge Leute 
Jeder Anzug abſolut echtfarbig. 
korpulent. Ganz reinwol⸗ 
blauen 
Ihr werdet 
Werte zu 


Preiſe von 


om 


ſſen 


Blaue reinwollene Serge Norfolk 


Knaben-Anzüge 

Sie 
nickerboeckr— ſind alle Größen 
Norfollt 
Knickervocker. 
Werte 
JJJ 


Hoſen und hier 
Tweed und Ch 


Paar geſütterten 


Fbenio ebiot 


Anzüge 
O 1 
—W 

18 rvolle 


wu it Diet 


ellen 


haben 
von 6 


Rn © 
8 


ui 


um 


(Sroßer VBerfanf von garant. Nnaben-Negenmänteln 8 


Feder Gont it ani 


ein Fahr naraitirt. 
von feinsten doppelten Terture 
bei soric Münner-Regenrd £ 
Time ds. Cheviots und Caſſimeres, 
duf en Rüden, ınit Sturn: 
sede Größe bis au 18. CS find $5, 
9 Werte in dieſer Partie. 
abon befi Ben Anstvaul 
zu 


Sto’fen, die 
de gemacht we— 
Kegenröd 

fragen und in Ir 


ind/*x6GSet 
ſollle 


J aus 
Lartie 


morgen 


Sind 5 
Art, 
reden. 


Ic 


emadit aus Enden 
bon dene 
Hier 


mit de ur id 


sh 


Jeder Knabe 


ine Partie Knaben. en die Bi aide und Miihungen um 


Ertra: 5 


Sehl dieſe außergewöhnlichen ð 


— fie: 


eingereiht, eine dee, die, ivie faum 
etwas Anderes, Das Lerſtändniß da⸗ 
für befundet, dab die Kunſt ein 
— vichtiges Element des Krieges, 
3 der höhlieen nationalen Kraft 
—— geworden iſt. Damit im 
Zuſammenhang ſteht die Anſchauung, 
daß die wirklichen Künſtler zu denen 
gehören, wertvoller iſt, 
als das, fie d dirrch feine Hingabe 
unter den Sugeln des TFeindes für 
das Land wirken fönnten. Wenn 
ie aber darum von den Gefahren 
der Schlachten auch fern bleiben fol- 
lien, jo müffen fie ihr Können in 
SKrieaözetten um jo mehr voll und 
ganz der aemeinfamen nationalen 
Sache zur Verfügung itellen. 


Die Beilpiele der Platatkunit, die 
ausgejtellt Tind, zeigen vielfach einen 
großen Fortichritt aeaen die erften 
allaemein Selannten raeuaniffe. 
Es iſt ein deutliches Beitreben, groß: 
zlaia, eindringlih zu wirten, voll 
fommen auf die Wirkung des Aufes 
der Farbe und der fraftoollen Linie 


a ? be + 
deren Leben 


was 


2 
4 
vd8 


“«inder schreien 


NACH FLETCHER’S 
ICASTORIA. 


tafiı n, in Tweeds, Cheviots — es 


zar ntirh a 


moöorgen Au nur 


FAtra! —Khati Knickerbocker —— be Ana» 
ben, tt allen Größen 


ich zu verlaffen, Detail und über 
flüjfige Worte tunlichit auszurchal- 
ten. 
wie auf den Werten des Engländer 
Frank ngivyn, den machtvollen 
Ihwarz-meihen Zeichnungen des Jo- 
leph Pennell, die meist Schiffe im 
Bau und den alübenden Hauch indu= 
firteller Tätigkeit vor Augen führen, 
iftt das Detail der Gefammtwirfung 
auf die Ferne und auf die Maffe 
weile untergeordnet. In den Ent: 
mwürfen der Schüler des Kunſtinſtitu— 
teö maltet letdver der Einfluß des 
„Sartoons” und der „Comic Sec- 
tions“ allzu ftart vor. 
Iprechen fie troßdem nachdrücdlicher 
'zu der ameritanifchen Volksſeele. 
Uber die Kunst follie auch bier be 
ftimmend eingreifen und verinners 
lichen. Der Krieg ift eine heiliq 
ernite Sade. Daft die reifen ameri 
fanijchen Künftler das nicht weniger 
beritehen, al3 die in anderen frieg- 
führenden Ländern, tft durch bie 
Verfammluna und die Auäftellung 
im Kunftinftitut zur Genige bemie- 
mr mworben. Dr. 8. 


‚Refet bie „Sonutagpoß* 


Wo wirkliche Bilder erfcheinen, 


Vielleicht | 


I8c 


tunderb Werte, 


rRlEir ie tergielaieinidie aralerziejefalereieferarerarararerarareferafarmfare 


Unfreiwilliges Bad. 


Tie Nettung der Perunglüdten erfor« 
dert ungewöhnliche Anftrengungen. 
N: -o:H . r 
Die Sdiäãhrige Frau Catherine 

Walthers verlor geſtern auf der 

ſchmalen Planke, die vom 

boot L. L. Barth, das - —— der 

Kingsbury Straße vor r liegt, 

zum Ufer führt, das —— 

und fiel in den Nordarm des Fluſ— 
ſes. wäre ertrunken, wenn 
nicht John Graham, der Inhaber 
des Bootes, von ihrer Tochter 

Emily La Vier und Frau Franeis 

Kemme tatkräftig unterſtützt, ſie 

gerettet hätte. Graben hätte die 

Berunglitkte mit den Armen nicht 

erreichen Ffünnen, wenn nicht die bei« 

den Franen ihn an den Beinen feit- 
gebalten, ihm möglichit tief iiber 

Bord heruntergelaſſen und ihn dann 

mit ſeiner Bürde wieder aufs Ver— 

deck gezogen hätten. 


Has“ 


— 
Sie 


— Einfach. — Hausherr: „In 
meinem Haus darf keine Muſitk ge— 
macht werden.“ — Mieter: „Aber er⸗ 
lauben Sie, ich bin Kapellmeiſter.— 
Baushert: „Dann fangen ©’ was 
Ianders an!“ 





